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Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1b
Bad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)
Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–14 Uhr
Bad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–13 Uhr
Eutin:  Di u. Do 10–16 Uhr

und nach Vereinbarung

GmbH

GEBÄUDEREINIGUNG

E-Mail: office@facklamm-gmbh.de
Internet: www.facklamm-gmbh.de

Fierthstr. 32 · 23684 Gleschendorf

Meisterbetrieb seit 1975

Ihre  
Gebäudereinigung  

in Ostholstein

Tel.: 04524/8757

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

QUALITÄTSVERBUND
GEBÄUDEDIENSTE®

Ahrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf
0451 - 88 19 34 65

www.markisen-hof-luebeck.de

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • Rollläden
Terrassendächer • Plissees • Insektenschutz

KostenloseBeratung inLübeck undUmgebung!

Für Sie seit 27 Jahren am 
Timmendorfer Strand 

 
 
 

Diskret & Zuverlässig 

Wir kaufen Ihr Altgold, 
Bruchgold, Münzen 

Zahngold, Silber und  
versilbertes Besteck 

zu aktuellen Tagespreisen !  

Sofort Bargeld 

G 

Schmuckhaus & Galerie 
im Hause der Hanseatische Auktionatoren Ostsee GmbH 

Timmendorfer Platz 4-5 
23669 Timmendorfer Strand  

* Montag  bis Samstag 11 - 17 Uhr *  
* Mittwoch geschlossen *  

* Sonntag 12 - 17 Uhr*  
* www.freierverkauf.de *  

* freierverkauf@t-online.de * 

Für Sie seit 27 Jahren am 
Timmendorfer Strand 
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23669 Timmendorfer Strand  

* Montag  bis Samstag 11 - 17 Uhr *  
* Mittwoch geschlossen *  

* Sonntag 12 - 17 Uhr*  
* www.freierverkauf.de *  

* freierverkauf@t-online.de * 

Wild aus heimischem RevierWild aus heimischem Revier
z.B. Rehkeule, Wildragout, Wildschweinrückenz.B. Rehkeule, Wildragout, Wildschweinrücken

zart u. fettarm aus Schleswig-Holsteinzart u. fettarm aus Schleswig-Holstein

Hackendohrredder 9 · 23684 Schürsdorf
info@brechtmann.de · www.brechtmann.de

Reservierung unter:

Tel. 0 45 24 / 99 52

1 Ente to Go
mit Majoransoße, Rotkohl und 
Klößen; nur noch kurz Beilagen 
erwärmen und Ente 
im Ofen 
aufknuspern.

59,– €

erwärmen und Ente 

aufknuspern.

1 Ente to Go

Unsere 
Unsere 

Flugenten 
Flugenten 

 kommen aus
 kommen aus

Schleswig-Holstein &

Schleswig-Holstein &

Niedersachsen

Niedersachsen
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Verkauf · Service
Vermietung

Graaf-Baumaschinen.de
( (0451) 28 16 02

Botterstieg 7 · 23611 Bad Schwartau

Direkt am Hemmelsdorfer See

TEL. 0157-54073525
www.lakehouse54.de

lakehouse54.official

täglich ab 12 Uhr geöffnet

9.-11. Oktober
3 Tage Party 

Wiesn- u. Partymusik
Bayrisches Essen

Wiesn Hendl
Krustenbraten u.v.m.

Reservierung empfohlen!

 Zusteller in Tdf. Strand
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Hauptausschuss zieht Konsequenzen:

Bürgermeister Partheil-Böhnke  
darf keine Dienstgeschäfte mehr führen 

Mo. – Sa. 9.00 – 17.00 Uhr
So. 10.00 – 17.00 Uhr

Seestr. 32 · 23669 Hemmelsdorf
E-Mail: obstbau.baumgarten@

web.de · Tel. 0 15 77 / 4 00 13 40

•  Äpfel, Birnen u. Zwetschgen 
zum Selbstpfl ücken!

•   Kartoffeln (verschiedene Sorten) 
• Große Auswahl an Gemüse
•  Gartenpfl anzen, Blumen und 

Dekoartikel

Das Beste aus der Region!!!

UNSER SUPER-DAUERANGEBOT:

ÄPFEL ÄPFEL undund 
BIRNEN BIRNEN 3 kg 3 kg 5,00

ZWETSCHGENZWETSCHGEN 2 kg  2 kg 5,00

UNSER SUPER-DAUERANGEBOT:

0000

0000

Tdf. Strand. Bürgermeister Sven Part-
heil-Böhnke darf mit sofortiger Wir-
kung keine Dienstgeschäfte mehr für 
die Gemeinde Timmendorfer Strand 
führen. Das hat der Hauptausschuss 
am Donnerstag, 17. September, be-
schlossen. Die Maßnahme gilt bis zur 
abschließenden Klärung der laufen-
den disziplinarrechtlichen und gege-
benenfalls strafrechtlichen Verfahren.
Grundlage für die Entscheidung ist 
§ 39 Satz 1 des Beamtenstatusgeset-
zes. Das Verbot umfasst sämtliche 
mit dem Amt des Bürgermeisters 
verbundenen Dienstgeschäfte, Auf-
gaben und dienstlichen Befugnisse. 
Partheil-Böhnke darf damit bis auf 
Weiteres keine Amtsgeschäfte als 
Bürgermeister der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand wahrnehmen.

Ermittlungen laufen  
seit dem Sommer

Hintergrund sind laufende Ermitt-
lungen gegen den Bürgermeister. 
Bereits seit dem Sommer ermittelt 
die Staatsanwaltschaft Lübeck gegen 
Partheil-Böhnke. Dabei geht es unter 
anderem um den Anfangsverdacht 
des Vortäuschens einer Straftat sowie 
um mögliche Beleidigungsdelikte.
Ausgangspunkt der strafrechtlichen 
Ermittlungen war die Auseinander-
setzung im Zusammenhang mit dem 
im Frühjahr vor Niendorf/Ostsee 
gestrandeten Buckelwal „Timmy“. 
Partheil-Böhnke hatte erklärt, sein 
Mobiltelefon sei gehackt worden 
und beleidigende E-Mails über den 
Meeresbiologen und YouTuber Ro-
bert Marc Lehmann seien nicht von 
ihm verschickt worden. Die Ermitt-
lungsbehörden prüfen unter ande-
rem, ob der von Partheil-Böhnke ge-
schilderte Hackerangriff tatsächlich 
stattgefunden hat.

Kommunalaufsicht  
untersucht weitere Vorfälle

Nach „reporter“-Informationen be-
schäftigt sich inzwischen auch die 
Kommunalaufsicht des Kreises Ost-
holstein mit weiteren Vorfällen, die 
mit Sven Partheil-Böhnke in Verbin-
dung stehen. Ende Juli wurde ein 

Disziplinarverfahren eingeleitet. Die 
Prüfungen laufen derzeit. 

Weinglas-Attacke auf der 
Niendorfer Strandpromenade

Hinzu kommen aber auch noch 
weitere strafrechtliche Ermittlungen: 
So gab es im Juni 2026 einen Vor-
fall auf der Niendorfer Strandpro-
menade, hier wird jetzt wegen ver-
suchter Erpressung, Nötigung und 
Amtsanmaßung ermittelt. Dort soll 
Bürgermeister Sven Partheil-Böhn-
ke einen Radfahrer angehalten und 
auf das Radfahrverbot aufmerksam 
gemacht und ohne Befugnis die 
Zahlung eines (überhöhten) Ver-
warngeldes gefordert haben. Im 
anschließenden Streitgespräch soll 
er dem Radfahrer ein gefülltes Wein-
glas über die Kleidung geschüttet 
haben. Das bestätigte die Lübecker 
Staatsanwaltschaft inzwischen auf 
entsprechende Medienanfragen. Mit 
dem Beschluss des Hauptausschus-
ses ist nun auch dienstrechtlich eine 
weitreichende Konsequenz gezogen 
worden. Das Verbot der Führung der 
Dienstgeschäfte stellt jedoch keine 
abschließende Entscheidung über 
die gegen Partheil-Böhnke erhobe-

nen Vorwürfe dar. Die Ergebnisse 
der laufenden Verfahren bleiben ab-
zuwarten. Für den Bürgermeister gilt 
die Unschuldsvermutung.

Nils Hopp übernimmt  
als Stellvertreter

Die Vertretung des Bürgermeisters 
liegt aktuell bei Nils Hopp (BBNP). 
Welche weiteren dienstrechtlichen 
Schritte folgen, hängt vom Fortgang 
und den Ergebnissen der laufenden 
Verfahren ab.
Sven Partheil-Böhnke ist als Bürger-
meister Leiter der Gemeindeverwal-
tung von Timmendorfer Strand. Zu 
den Aufgaben des Bürgermeisters 
gehören unter anderem die Leitung 
der Verwaltung, die Verantwortung 
für deren Organisation und Ge-
schäftsgang sowie die Ausführung 
der Beschlüsse der Gemeindevertre-
tung und ihrer Ausschüsse.
Am Sonntag, dem 18. April 2027, 
steht in der Gemeinde Timmendor-
fer Strand die nächste Bürgermeis-
ter-Wahl an. Bis Ende Februar 2027 
können sich Kandidaten für das Amt 
bewerben.

Der Hauptausschuss der Gemeinde Timmendorfer Strand zieht 
Konsequenzen: Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke wird mit sofortiger 

Wirkung die Führung der Dienstgeschäfte untersagt.
(Foto: René Kleinschmidt/Archiv)

Landrat Timo Gaarz zur 
 Kostenentwicklung bei der  

Sanierung der Fehmarnsundbrücke
Ostholstein. Zu der kürzlich veröf-
fentlichten Kostenentwicklung bei 
der Sanierung der Fehmarnsundbrü-
cke nimmt Landrat Timo Gaarz wie 
folgt Stellung: „Die jetzt veröffent-
lichten Zahlen führen uns eindrück-
lich vor Augen, welche finanziellen 
Dimensionen mit dem dauerhaften 
Erhalt dieses besonderen Bauwerks 
verbunden sind. Wenn für die Sa-
nierung inzwischen rund 170 Mil-
lionen Euro veranschlagt werden, 
zeigt das, welche enormen finanzi-
ellen und technischen Risiken mit 
seinem dauerhaften Erhalt verbun-
den sind.
Gerade vor diesem Hintergrund 
wird noch einmal deutlich, warum 
wir uns entschieden dagegen weh-
ren, dass die Straßenbaulast für die 
Fehmarnsundbrücke auf den Kreis 
Ostholstein übertragen wird. Es 

geht nicht nur um die laufende Un-
terhaltung, sondern auch um künf-
tige Sanierungen und Investitionen 
in einer Größenordnung, die für ei-
nen Kreis nicht kalkulierbar und auf 
Dauer nicht tragbar sind.
Die Fehmarnsundbrücke ist ein Bau-
werk von herausragender europäi-
scher sowie nationaler Bedeutung 
und zugleich Teil der Verkehrsachse 
der Festen Fehmarnbeltquerung im 
transeuropäischen Verkehrsnetz. 
Deshalb muss sie in der Verantwor-
tung des Bundes bleiben. Solche fi-
nanziellen Risiken dürfen nicht auf 
den Kreis und damit letztlich auf 
unsere Städte und Gemeinden ver-
lagert werden. Die Verantwortung 
gehört auf die staatliche Ebene, die 
der Bedeutung dieses Bauwerks und 
diesen Investitionssummen gerecht 
werden kann.“

Sitzungen  
und Ausschüsse

Scharbeutz. Am Donnerstag, dem 
24. September, findet um 18 Uhr die 
Sitzung des Sozial- und Kulturaus-
schusses der Gemeinde Scharbeutz 
im Sitzungsraum 206 im Bürgerhaus  
in Scharbeutz statt. Die Sitzung ist 
öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben 
der Einwohnerfragestunde der Zu-
schuss Instandsetzung Museumsge-
bäude Pönitz (Antrag des Vereins), 
Ausstattung der Emmi-Bonhoef-
fer-Schule Pönitz mit Schließfächern 
(Antrag des Schulelternbeirats), Kon-
zept Anschaffung iPads Emmi-Bon-
hoeffer-Schule Pönitz, der Haushalt 
2027, das Interessenbekundungs-
verfahren Kindertageseinrichtung 
Pönitz „Rappelkiste“, Sachstandsbe-
richt „Schulfach: Glückskompetenz“ 
an der Ostsee-Grundschule Schar-
beutz, Bericht Ferienbetreuung 2026 
(Anfrage Transparenz Platzvergabe 
Ferienfahrten als Antrag der FBB mit 
FDP-Fraktion) sowie Mitteilungen 
und Anfragen.

„Stars am Strand“ 2027:

Nico Santos kommt an den Timmendorfer Strand
Tdf. Strand. Nur wenige Tage nach 
den Konzerten von „Stars am Strand 
2026“ mit mehr als 40.000 Besu-
chern steht der erste Künstler für 
2027 fest: Nico Santos.
Am Samstag, dem 4. September 
2027, um 19.30 Uhr tritt der Sänger, 
Songwriter und Produzent im Rah-
men seiner „POV: SUMMER TOUR 
2027“ in der Musik-Arena direkt am 
Strand in Timmendorfer Strand auf. 
Die Timmendorfer Strand Niendorf 
Tourismus GmbH (TSNT GmbH) 
gibt damit den ersten Act für „Stars 
am Strand 2027“ bekannt.
Bereits 2022 stand Nico Santos bei 
„Stars am Strand“ auf der Bühne. 
Das Konzert war ausverkauft. 2027 
kehrt er für einen weiteren Sommer-
abend an die Ostsee zurück.
Mit Hits wie „Rooftop“, „Safe“, 
„Better“ und „Play with Fire“ gehört 
Nico Santos zu den bekanntesten 
deutschen Pop-Künstlern seiner Ge-
neration. Sein musikalisches Spekt-
rum reicht von Pop über R&B und 
Hip-Hop bis zu elektronischen Ein-
flüssen. „Rooftop“ machte ihn 2017 
einem breiten Publikum bekannt. In-
zwischen haben mehr als eine halbe 
Million Menschen seine Live-Shows 
erlebt.
Auch als Songwriter und Produzent 
ist Nico Santos erfolgreich. Unter 
anderem war er an Songs für Mark 
Forster und Helene Fischer beteiligt. 
Zahlreiche Gold- und Platin-Aus-
zeichnungen sowie mehrere hundert 
Millionen internationale Streams 
unter-streichen seinen Erfolg. Zahl-

Fahrer schwer verletzt: Fahrzeug prallt bei Travemünde gegen Baum und fängt Feuer
Travemünde. Am Dienstagvormit-
tag, dem 15. September, geriet 
der Fahrer eines VW Golf auf der 
Bundesstraße 76 bei Travemünde 
von der Fahrbahn ab und prallte 
gegen einen Baum. Der Golf fing 
Feuer, Ersthelfer retteten den Fah-
rer aus dem Fahrzeug. Er wurde mit 
schweren, aber nicht lebensgefähr-
lichen Verletzungen unter Beglei-
tung eines Notarztes in ein Kran-
kenhaus gebracht. Die B 76 war für 
rund 45 Minuten voll gesperrt.
Ereignet hatte sich der schwere 
Verkehrsunfall gegen 9.55 Uhr 
auf der Bundesstraße 76 zwischen 

Brot backen  
im Dorfmuseum 

 Ratekau
Ratekau. Es ist wieder soweit: Am 
2. und 3. Oktober wird wieder im 
Museumsbackofen in Ratekau Brot 
gebacken. Acht Backfreunde kön-
nen sich am Freitag, dem 2. Okto-
ber, um 18 Uhr im Dorfmuseum 
Ratekau zum Teig ansetzen treffen. 
Am nächsten Tag geht’s um 10 Uhr 
weiter bis zirka 16 Uhr. „Also bitte 
Verpflegung mitbringen.“ Die Teil-
nahmegebühr beträgt 10 Euro und 
kann am Backtag bezahlt werden. 
Anmeldungen und Brotbestellun-
gen bitte bei H. Müller unter Telefon 
04504-1596. Der Brotverkauf findet 
am Samstag, dem 3. Oktober, in der 
Zeit von 15 bis 16 Uhr im Dorfmu-
seum statt. „Wir backen zirka 60 
Brote und freuen uns auf regen Ver-
kauf,“ so die Veranstalter.
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 Wir kaufen an:
•  Goldschmuck
•  Altgold, Bruchgold
•  Zahngold 

(auch mit Zähnen)
•  Goldbarren, Münzen
•  Silber jeglicher Art
•  Besteck (Silber oder versilbert)
•  Platin & Palladium
•  Diamanten &  

Farbsteine
•  Bernsteinschmuck
•  Luxusuhren, Golduhren  

& Taschenuhren
•  Militaria jeglicher Art
•  Zinn (Becher, Teller, Figuren & mehr)
•  Antike Möbelstücke - Raritäten

GOLDANKAUF
Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung
fachmännische, kostenlose
Beratung
hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung &
Barauszahlung
Terminvereinbarung möglich
Hausbesuche und Schätzungen

P P
P

P
P P

Tagesaktuelle Preise nach Goldkurs! 04504 - 7790613
Jetzt Termin vereinbaren und von hohen Tageskursen profitieren!

Öffnungszeiten:
Montag–Donnerstag 10:00–16:00 Uhr

Freitag 10:00–14:00 Uhr
Samstag nach Terminvereinbarung

2 Parkplätze direkt vor der Tür
www.goldkontor-ratekau.de

Bäderstraße 28 · 23626 Ratekau
04504 - 7790 613 · 0174 - 8611 934

Goldkontor Ratekau · Inhaber: Jerome Dambrowski

Wir kommen auch zu Ihnen!
Kostenlose, unverbindliche Hausbesuche und Schätzungen.

Erbschaftsnachlässe: Bewertung und Ankauf 
von Nachlässen zu fairen Konditionen!

•  Klassische 
Taxifahrten

•  Rollstuhl-
transport

•  Flughafen-
transfer

•  Krankenfahrten, Dialyse
•  Chemo- und 

Bestrahlungsfahrten

TA
XI HARMS

SCHARBEUTZ

0 45 03 / 8 98 92 40
Inh. Oliver Harms
Am Bürgerhaus 4
23683 Scharbeutz

U
N

S
E

R
 S

E
R

V
IC

E

� Karten-

zahlung 

möglich

www.taxi-harms-scharbeutz.de

Hauptausschuss zieht Konsequenzen:

Bürgermeister Partheil-Böhnke  
darf keine Dienstgeschäfte mehr führen 

nen Vorwürfe dar. Die Ergebnisse 
der laufenden Verfahren bleiben ab-
zuwarten. Für den Bürgermeister gilt 
die Unschuldsvermutung.

Nils Hopp übernimmt  
als Stellvertreter

Die Vertretung des Bürgermeisters 
liegt aktuell bei Nils Hopp (BBNP). 
Welche weiteren dienstrechtlichen 
Schritte folgen, hängt vom Fortgang 
und den Ergebnissen der laufenden 
Verfahren ab.
Sven Partheil-Böhnke ist als Bürger-
meister Leiter der Gemeindeverwal-
tung von Timmendorfer Strand. Zu 
den Aufgaben des Bürgermeisters 
gehören unter anderem die Leitung 
der Verwaltung, die Verantwortung 
für deren Organisation und Ge-
schäftsgang sowie die Ausführung 
der Beschlüsse der Gemeindevertre-
tung und ihrer Ausschüsse.
Am Sonntag, dem 18. April 2027, 
steht in der Gemeinde Timmendor-
fer Strand die nächste Bürgermeis-
ter-Wahl an. Bis Ende Februar 2027 
können sich Kandidaten für das Amt 
bewerben.

Der Hauptausschuss der Gemeinde Timmendorfer Strand zieht 
Konsequenzen: Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke wird mit sofortiger 

Wirkung die Führung der Dienstgeschäfte untersagt.
(Foto: René Kleinschmidt/Archiv)

„Stars am Strand“ 2027:

Nico Santos kommt an den Timmendorfer Strand
Tdf. Strand. Nur wenige Tage nach 
den Konzerten von „Stars am Strand 
2026“ mit mehr als 40.000 Besu-
chern steht der erste Künstler für 
2027 fest: Nico Santos.
Am Samstag, dem 4. September 
2027, um 19.30 Uhr tritt der Sänger, 
Songwriter und Produzent im Rah-
men seiner „POV: SUMMER TOUR 
2027“ in der Musik-Arena direkt am 
Strand in Timmendorfer Strand auf. 
Die Timmendorfer Strand Niendorf 
Tourismus GmbH (TSNT GmbH) 
gibt damit den ersten Act für „Stars 
am Strand 2027“ bekannt.
Bereits 2022 stand Nico Santos bei 
„Stars am Strand“ auf der Bühne. 
Das Konzert war ausverkauft. 2027 
kehrt er für einen weiteren Sommer-
abend an die Ostsee zurück.
Mit Hits wie „Rooftop“, „Safe“, 
„Better“ und „Play with Fire“ gehört 
Nico Santos zu den bekanntesten 
deutschen Pop-Künstlern seiner Ge-
neration. Sein musikalisches Spekt-
rum reicht von Pop über R&B und 
Hip-Hop bis zu elektronischen Ein-
flüssen. „Rooftop“ machte ihn 2017 
einem breiten Publikum bekannt. In-
zwischen haben mehr als eine halbe 
Million Menschen seine Live-Shows 
erlebt.
Auch als Songwriter und Produzent 
ist Nico Santos erfolgreich. Unter 
anderem war er an Songs für Mark 
Forster und Helene Fischer beteiligt. 
Zahlreiche Gold- und Platin-Aus-
zeichnungen sowie mehrere hundert 
Millionen internationale Streams 
unter-streichen seinen Erfolg. Zahl-

reiche TV-Auftritte und insbesonde-
re seine Präsenz bei „The Voice of 
Germany“ machten ihn über seine 
Musik hinaus zu einem bekannten 
Gesicht der deutschen Musikland-
schaft.
Seine musikalische Bandbreite 
zeigt sich unter anderem in Songs 
wie „Human Being“, „Geschlosse-
ne Augen“ und „Ray of Light“. Mit 
seinem deutschsprachigen Alias 
SANTOS zeigt er eine weitere Seite 
seines musikalischen Schaffens. Ge-
mein-sam mit Shirin David erreichte 
er mit „Die Sonne“ die Spitze der 
deutschen Charts.
„Mit Nico Santos konnten wir eine 
deutschlandweit bekannte Musi-
kergröße für ‚Stars am Strand‘ ge-
winnen. Wir sind sehr stolz darauf, 
dass er 2027 bei uns in Timmen-
dorfer Strand auftreten wird. Ich bin 
überzeugt, dass wir gemeinsam mit 
Nico Santos einen ganz besonderen 
Abend am Strand erleben werden“, 
sagt Joachim Nitz, Geschäftsführer 
der TSNT GmbH.
Marketing-Leiterin Silke Szymoniak 
ergänzt: „Nico Santos schafft es, das 
Publikum vom ersten Moment an 
mitzunehmen und unterschiedliche 
Generationen zu begeistern. Wenn 
tausende Menschen mit den Füßen 
im Sand gemeinsam singen, entsteht 
genau die Atmosphäre, die ‚Stars am 
Strand‘ ausmacht.“
Der Vorverkauf für Nico Santos – 
„POV: SUMMER TOUR 2027“ am 
Samstag, 4. September 2027, star-
tet am 21. September um 14 Uhr 

mit dem Fan Pre Sale unter www.
eventim.de und exklusiv in den Tou-
rist-Informationen der TSNT GmbH 
im Alten Rathaus in Timmendorfer 
Strand und im Hafen in Niendorf/
Ostsee. Ab dem 22. September, 10 
Uhr, sind Tickets über Eventim er-
hältlich. Der reguläre Vorverkauf an 
allen weiteren Vorverkaufsstellen 
startet am 23. September, 10 Uhr.
Tickets gibt es ab 69 Euro inklusive 
aller Gebühren.

Nico Santos kommt 2027 zu „Stars am Strand“ in Timmendorfer Strand.
(Foto: Paul Küster/Covered Agency)

Fahrer schwer verletzt: Fahrzeug prallt bei Travemünde gegen Baum und fängt Feuer
Travemünde. Am Dienstagvormit-
tag, dem 15. September, geriet 
der Fahrer eines VW Golf auf der 
Bundesstraße 76 bei Travemünde 
von der Fahrbahn ab und prallte 
gegen einen Baum. Der Golf fing 
Feuer, Ersthelfer retteten den Fah-
rer aus dem Fahrzeug. Er wurde mit 
schweren, aber nicht lebensgefähr-
lichen Verletzungen unter Beglei-
tung eines Notarztes in ein Kran-
kenhaus gebracht. Die B 76 war für 
rund 45 Minuten voll gesperrt.
Ereignet hatte sich der schwere 
Verkehrsunfall gegen 9.55 Uhr 
auf der Bundesstraße 76 zwischen 

Travemünde und Niendorf/Ostsee 
knapp 300 Meter vor dem Einmün-
dungsbereich Bollbrügg. Der 57 
Jahre alte Fahrer des Golf (Staats-
angehörigkeit: Deutsch) war in 
Richtung Niendorf unterwegs, als 
er aus bislang ungeklärter Ursache 
nach rechts von der Fahrbahn ab-
kam, die Bankette durchfuhr und 
schließlich gegen einen Baum am 

Straßenrand prallte. Ersthelfer ret-
teten den nach derzeitigem Sach-
stand schwer verletzen Lübecker 
aus dem Fahrzeugwrack. Mitarbei-
ter eines zufällig vorbeifahrenden 
Kanalreinigungsfahrzeugs nutzten 
ihr Equipment und begannen mit 
den Löscharbeiten, die im weiteren 
Verlauf durch die Feuerwehr über-
nommen wurden. Der Golf brann-

te vollständig aus, ein Abschlep-
punternehmen kümmerte sich um 
den Abtransport.
Warum es zu dem schweren Ver-
kehrsunfall kam, ermitteln jetzt die 
Polizeibeamten der Polizeistation 
Travemünde. In diesem Zusam-
menhang wird geprüft, ob der Fah-
rer des Golf möglicherweise unter 
dem Einfluss von Alkohol stand.

Brot backen  
im Dorfmuseum 

 Ratekau
Ratekau. Es ist wieder soweit: Am 
2. und 3. Oktober wird wieder im 
Museumsbackofen in Ratekau Brot 
gebacken. Acht Backfreunde kön-
nen sich am Freitag, dem 2. Okto-
ber, um 18 Uhr im Dorfmuseum 
Ratekau zum Teig ansetzen treffen. 
Am nächsten Tag geht’s um 10 Uhr 
weiter bis zirka 16 Uhr. „Also bitte 
Verpflegung mitbringen.“ Die Teil-
nahmegebühr beträgt 10 Euro und 
kann am Backtag bezahlt werden. 
Anmeldungen und Brotbestellun-
gen bitte bei H. Müller unter Telefon 
04504-1596. Der Brotverkauf findet 
am Samstag, dem 3. Oktober, in der 
Zeit von 15 bis 16 Uhr im Dorfmu-
seum statt. „Wir backen zirka 60 
Brote und freuen uns auf regen Ver-
kauf,“ so die Veranstalter.
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Barilla
Classic Pasta   
versch. 
Ausformungen, 
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 1.76)

Aktion

 0.88

   

Ritter Sport
Schokolade   
versch. Sorten,
je 100-g-Tafel
(1 kg = 11.10)

Aktion

 1.11

   

Landliebe
Joghurt   
versch. Sorten,
je 500-g-Glas
(1 kg = 2.22)
zzgl. 0.15 Pfand

Aktion

 1.11

   

Aktion

 3.99

   

Aktion

 1.49

   

Deutschland:  
Eisbergsalat   
Kl. I,
je St.

Aktion

 0.89

   

Aktion

 2.99

Deutschland:  
Porree   
Kl. II,
je St.

Aktion

 0.49

   

Aktion

 0.88

   

Seiser Alm   
ital. Schnittkäse,
mind. 50% Fett i.Tr., 
je 100 g

Aktion

 1.99

   

Langewiesche
Butterschinken   
je 100 g

Aktion

 1.79

   

   

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

Oldesloer
Weizenkorn   
32% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 7.84)

Aktion

 5.49

   

 0,10 € 
Bonus

Hohes C
Saft   
versch. Sorten,
inkl. 100% 
Orangensäfte,
je 1-l-Fl.
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 1.79

   

Philadelphia   
Natur,
je 195-g-Pckg.
(1 kg = 5.69)

Knaller

 1.11

   

 0,15 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

Zewa
Toilettenpapier 
Ultra Soft, 4-lagig,
je 8 x 150-Blatt-
Pckg.

Fol Epi 
Classic 
frz. Schnittkäse,
je 150-g-Pckg.
(1 kg = 9.93)

Red Bull 
Energy Drink   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.52)
zzgl. 0.25 Pfand

Frischer roher 
Fleischkäse   
in der Schale, 
zum Selberbacken,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 6.98)

Aktion

 3.49

Peru/
Südafrika/
Simbabwe:  
Heidelbeeren   
Kl. I,
je 180-g-Schale
(1 kg = 16.61)

besonders aroma-
tisch und knackig
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Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden,
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung

von Kellerdurchfeuchtungen in Fehmarn
und der Ostseeküste.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 04372 / 99 19 23 | www.kellerdurchfeuchtung.de

Bautenschutztechnik
ANDREAS SCHILLINGANDREAS SCHILLING
Sandfeld 7 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 -  7 87 00

©
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Hifi 
  Satellit
      Digital

Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

30%
Rabatt auf alle

Rosen
ab sofort

Harmsdorf, Dorfstr. 12-14, Tel.: 0 45 41/85 82 13, Mo.-Fr.: 9-18 Uhr, Sa. 9-16 Uhr, So. 10-13 Uhr
Groß Grönau,An der Gärtnerei 1, Tel.: 0 45 09/79 99 19, Mo.-Fr.: 9-19 Uhr, Sa. 9-18, So. 11-16 Uhr
Gronenberg/Scharbeutz, Dorfstr. 2a,Tel. 0 45 24/90 02 00, Mo.-Fr.: 9-18 Uhr, Sa. 9-16 Uhr, So. 10-13 Uhr
www.gaertnerei-aeschlimann.de

Harmsdorf, Dorfstr. 12-14, Tel.: 0 45 41/85 82 13, Mo.-Fr.: 9-18 Uhr, Sa. 9-16 Uhr, So. 10-13 Uhr
Groß Grönau, An der Gärtnerei 1, Tel.: 0 45 09/79 99 19, Mo.-Fr.: 9-19 Uhr, Sa. 9-18, So. 11-16 Uhr
Gronenberg/Scharbeutz, Dorfstr. 2a,Tel. 0 45 24/90 02 00, Mo.-Fr.: 9-18 Uhr, Sa. 9-18 Uhr, So. 11-16 Uhr
www.gaertnerei-aeschlimann.de

Demonstration:

Finger weg von unseren Stadtwäldern!
Lübeck/Bad Schwartau. Rund 260 
Menschen sind am vergangenen 
Samstag, dem 19. September, in 
Lübeck für den Schutz der Stadtwäl-
der auf die Straße gegangen. Unter 
dem Schirm der gemeinsamen Peti-
tion mit der Deutschen Umwelthilfe 
„Finger weg von unseren Stadtwäl-
dern!“ demonstrierten das Bündnis 
„Lübecker Stadtwald retten!“ und 
die Bürgerinitiative Kaltenhof aus 
Bad Schwartau erstmals gemeinsam. 
Die Stimmung war vor allem hoff-
nungsvoll und zuversichtlich.
Im Mittelpunkt standen zwei kon-
krete Forderungen der Initiativen. 
Für Lübeck fordert das Bündnis „Lü-
becker Stadtwald retten!“ weiterhin 
die ernsthafte Prüfung der Nordum-
gehung des Bartelsholzes und eine 
Trassenführung der geplanten Strom-
leitung am Lübecker Stadtwald vor-
bei, statt wertvollen alten Wald zu 
roden. Nach aktuellem Planungs-
stand sind für die Stromtrasse rund 
fünf Hektar Wald betroffen.
Für Bad Schwartau fordert die Bür-
gerinitiative Kaltenhof eine Umfah-

rung Bad Schwartaus im Zuge der 
Hinterlandanbindung der festen 
Fehmarnbeltquerung, statt für den 
Ausbau der bestehenden Trasse gro-

ße Teile des ökologisch wertvollen 
Kuhholzes zu zerstören. Nach Anga-
ben der Initiative wären andernfalls 
mindestens 4.500 Bäume betroffen.
Besondere Unterstützung erhielten 
die Demonstrierenden von Peter 
Wohlleben. Der bekannte Förster 
und Bestsellerautor hatte den bei-
den Bündnissen eine persönliche 
Videobotschaft für die Demonst-
ration geschickt und sich darin für 
den Erhalt der bedrohten Wälder 
ausgesprochen. Die Botschaft wurde 
im Rahmen der Kundgebung präsen-
tiert.

Die Videobotschaft ist auf der Petiti-
onsseite einsehbar, jetzt unterschrei-
ben unter https://mitmachen.duh.de/
stadtwald.
Auch aus dem Deutschen Bundes-
tag kam Unterstützung für den Ein-
satz zum Schutz der Stadtwälder. 
Lorenz Gösta Beutin, Vorsitzender 
des Bundestagsausschusses für Um-
welt, Klimaschutz, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit, unterstützte die 
Anliegen der Initiativen mit einer 
starken Rede für den Naturschutz.

Offener Brief an den 
Umweltminister angekündigt 
und gemeinsame Resolution 

beschlossen.

Damit wollen die Initiativen den po-
litischen Druck für eine ernsthafte 
Prüfung waldschonender Alternati-
ven weiter erhöhen. 
„Finger weg von unseren Stadtwäl-
dern!“
Die Demonstration machte deutlich, 
dass der Schutz von Stadtwäldern für 
die Beteiligten weit über die beiden 
konkreten Projekte hinausgeht. Wäl-
der seien Lebensräume, Klimaschüt-
zer, Wasserspeicher und wichtige Er-
holungsräume und müssten deshalb 
auch bei großen Infrastrukturpro-
jekten angemessen berücksichtigt 
werden.
„Heute haben wir gezeigt: Wir sind 
viele, wir sind miteinander vernetzt 
und wir geben nicht auf!“, so das 
gemeinsame Fazit der beiden Initi-
ativen.

Rund 260 Menschen sind am Samstag in Lübeck für den Schutz 
der Stadtwälder auf die Straße gegangen.

(Foto: BI Kaltenhof)

Bewerbungen für 2027 ab sofort möglich:

Kunstschaffende für Ausstellungen 
im Rathaus Bad Schwartau gesucht

Bad Schwartau. Das Rathaus der 
Stadt Bad Schwartau bietet seit vie-
len Jahren regionalen Künstlerinnen 
und Künstlern die Möglichkeit, ihre 
Werke einem breiten Publikum zu 
präsentieren. Auch im kommenden 
Jahr sind wieder Ausstellungen im 
Foyer des Rathauses geplant.
Für das Ausstellungsjahr 2027 
nimmt die Stadt Bad Schwartau ab 
sofort Bewerbungen von Kunstschaf-
fenden entgegen. 
Interessierte werden gebeten, ihre 
Unterlagen bis zum 30. Septem-
ber per E-Mail an ausstellung@
bad-schwartau.de zu senden. Die 

Museum- und Kulturmanagerin Judith Ohrtmann freut sich auf kreative 
Ausstellungen im Rathaus der Stadt Bad Schwartau.

(Foto: hfr)

Sitzungen und Ausschüsse
Ahrensbök. Am Donnerstag, dem 24. September, findet um 18 Uhr die nächs-
te Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensbök in der Mensa der 
Arnesboken-Schule, Gartenweg 10, in Ahrensbök statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben der Einwohnerfragestunde u.a. der Bericht des 
Bürgermeisters, die Neuregelung Entschädigung Atemschutzgerätewarte, Satzung 
über die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der Gemeinde Ahrensbök 
(Straßenreinigungsgebührensatzung), der 3. Nachtragshaushalt der Gemeinde Ah-
rensbök, die 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 46 der Gemeinde Ahrensbök 
Gebiet: nordwestlich der Straße Mühlenberg, südlich der Segeberger Chaussee 
(Bundesstraße 432), östlich der Straße Spannbrook und westlich der rückwärtigen 
Bebauung der Plöner Straße (Landesstraße 184) - Wohnprojekt Am Spannbrook 
(Satzungsbeschluss) sowie Anfragen und Mitteilungen.

Laternen leuchten durch Travemünde:

Siedlergemeinschaft lädt  
zum Laternenumzug ein 

Travemünde. Wenn am Freitag, dem 
25. September, die ersten Laternen 
leuchten, lädt der Verband Wohnei-
gentum Gemeinschaft Travemün-
de – kurz Siedlergemeinschaft 
Travemünde – wieder zum 
traditionellen Laternenum-
zug ein. Los geht es ab 18 
Uhr am Gemeindehaus 
im Teutendorfer Weg 10 
H.
Bevor der Umzug star-
tet, können sich die Be-
sucherinnen und Besucher 
bei Grillwurst, Brezeln und 
Getränken stärken und in ge-
selliger Runde auf den Abend ein-
stimmen. Der eigentliche Laternen-
umzug beginnt um 19.30 Uhr.
Der Weg führt vom Gemeinde-
haus über den Teutendorfer Weg, 
die Wiborgstraße, Lindwurmstraße, 
den St.-Jürgen-Platz und die St.-Jür-
gen-Straße zurück in den Teutendor-
fer Weg. Anschließend geht es über 

Teutenbrink, An der Bäk, Kumu-
lusstraße, Teutendorfer Weg, Son-
nenau, An der Bäk und Hornkamp 
wieder zum Ausgangspunkt am Ge-

meindehaus.
Die Siedlergemeinschaft 
freut sich besonders über ge-
schmückte und beleuchtete 
Vorgärten entlang der Stre-
cke, die den Laternenzug zu 
einem stimmungsvollen Er-
lebnis für Groß und Klein 
machen.
Nach dem Laternenumzug 

ist der Abend noch lange 
nicht vorbei: Die Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer erwartet ein 
kleines Feuerwerk sowie ein weite-
res gemütliches Beisammensein bei 
Grillwurst und Getränken. Die Sied-
lergemeinschaft Travemünde freut 
sich auf zahlreiche kleine und große 
Laternenläufer und einen schönen, 
gemeinsamen Abend in Travemün-
de.
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Barilla
Classic Pasta   
versch. 
Ausformungen, 
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 1.76)

Aktion

 0.88

   

Ritter Sport
Schokolade   
versch. Sorten,
je 100-g-Tafel
(1 kg = 11.10)

Aktion

 1.11

   

Landliebe
Joghurt   
versch. Sorten,
je 500-g-Glas
(1 kg = 2.22)
zzgl. 0.15 Pfand

Aktion

 1.11

   

Aktion

 3.99

   

Aktion

 1.49

   

Deutschland:  
Eisbergsalat   
Kl. I,
je St.

Aktion

 0.89

   

Aktion

 2.99

Deutschland:  
Porree   
Kl. II,
je St.

Aktion

 0.49

   

Aktion

 0.88

   

Seiser Alm   
ital. Schnittkäse,
mind. 50% Fett i.Tr., 
je 100 g

Aktion

 1.99

   

Langewiesche
Butterschinken   
je 100 g

Aktion

 1.79

   

   

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

Oldesloer
Weizenkorn   
32% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 7.84)

Aktion

 5.49

   

 0,10 € 
Bonus

Hohes C
Saft   
versch. Sorten,
inkl. 100% 
Orangensäfte,
je 1-l-Fl.
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 1.79

   

Philadelphia   
Natur,
je 195-g-Pckg.
(1 kg = 5.69)

Knaller

 1.11

   

 0,15 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

Zewa
Toilettenpapier 
Ultra Soft, 4-lagig,
je 8 x 150-Blatt-
Pckg.

Fol Epi 
Classic 
frz. Schnittkäse,
je 150-g-Pckg.
(1 kg = 9.93)

Red Bull 
Energy Drink   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.52)
zzgl. 0.25 Pfand

Frischer roher 
Fleischkäse   
in der Schale, 
zum Selberbacken,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 6.98)

Aktion

 3.49

Peru/
Südafrika/
Simbabwe:  
Heidelbeeren   
Kl. I,
je 180-g-Schale
(1 kg = 16.61)

besonders aroma-
tisch und knackig
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Demonstration:

Finger weg von unseren Stadtwäldern!
Die Videobotschaft ist auf der Petiti-
onsseite einsehbar, jetzt unterschrei-
ben unter https://mitmachen.duh.de/
stadtwald.
Auch aus dem Deutschen Bundes-
tag kam Unterstützung für den Ein-
satz zum Schutz der Stadtwälder. 
Lorenz Gösta Beutin, Vorsitzender 
des Bundestagsausschusses für Um-
welt, Klimaschutz, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit, unterstützte die 
Anliegen der Initiativen mit einer 
starken Rede für den Naturschutz.

Offener Brief an den 
Umweltminister angekündigt 
und gemeinsame Resolution 

beschlossen.

Damit wollen die Initiativen den po-
litischen Druck für eine ernsthafte 
Prüfung waldschonender Alternati-
ven weiter erhöhen. 
„Finger weg von unseren Stadtwäl-
dern!“
Die Demonstration machte deutlich, 
dass der Schutz von Stadtwäldern für 
die Beteiligten weit über die beiden 
konkreten Projekte hinausgeht. Wäl-
der seien Lebensräume, Klimaschüt-
zer, Wasserspeicher und wichtige Er-
holungsräume und müssten deshalb 
auch bei großen Infrastrukturpro-
jekten angemessen berücksichtigt 
werden.
„Heute haben wir gezeigt: Wir sind 
viele, wir sind miteinander vernetzt 
und wir geben nicht auf!“, so das 
gemeinsame Fazit der beiden Initi-
ativen.

Bewerbungen für 2027 ab sofort möglich:

Kunstschaffende für Ausstellungen 
im Rathaus Bad Schwartau gesucht

Bad Schwartau. Das Rathaus der 
Stadt Bad Schwartau bietet seit vie-
len Jahren regionalen Künstlerinnen 
und Künstlern die Möglichkeit, ihre 
Werke einem breiten Publikum zu 
präsentieren. Auch im kommenden 
Jahr sind wieder Ausstellungen im 
Foyer des Rathauses geplant.
Für das Ausstellungsjahr 2027 
nimmt die Stadt Bad Schwartau ab 
sofort Bewerbungen von Kunstschaf-
fenden entgegen. 
Interessierte werden gebeten, ihre 
Unterlagen bis zum 30. Septem-
ber per E-Mail an ausstellung@
bad-schwartau.de zu senden. Die 

Bewerbung kann formlos erfolgen 
und sollte eine Vita, Anschauungs-
material, das geplante Ausstellungs-
thema sowie gegebenenfalls Refe-
renzen enthalten.
Die aktuelle Richtlinie für die Durch-
führung von Kunstausstellungen im 
Rathaus der Stadt Bad Schwartau ist 
im Ortsrecht auf der Internetseite der 
Stadt einsehbar.
Wer sich vorab einen Eindruck von 
den Ausstellungsräumlichkeiten im 
ersten Obergeschoss vor dem Rats-
saal verschaffen möchte, kann dies 
während der Öffnungszeiten des 
Rathauses tun.

Museum- und Kulturmanagerin Judith Ohrtmann freut sich auf kreative 
Ausstellungen im Rathaus der Stadt Bad Schwartau.

(Foto: hfr)

In der Preesterkoppel und Wuhrowstraße:

Straßenflohmarkt  
am Sonntag in Ratekau

Ratekau. Am Sonntag, dem 27. September, findet von 9 bis 13 Uhr wie-
der der beliebte Straßenflohmarkt in Ratekau statt. Es nehmen in diesem 
Jahr die Preesterkoppel und Wuhrowstraße teil. Die Wuhrowstraße befindet 
sich, vom Parkplatz der César-Klein-Schule gesehen, hinter der Schule. Es 
werden genügend Wegweiser aufgestellt sein.
Ausreichend Parkmöglichkeiten befinden sich auf dem Parkplatz der  César-
Klein-Schule.
Es wird auch wieder ein Kaffee-, Kuchen- und Getränkeverkauf angeboten. 
Anmeldung für Anwohner unter Telefon 0160-4584704 bei Frederik Scheer 
(auch spontan noch möglich).

Laternen leuchten durch Travemünde:

Siedlergemeinschaft lädt  
zum Laternenumzug ein 

Teutenbrink, An der Bäk, Kumu-
lusstraße, Teutendorfer Weg, Son-
nenau, An der Bäk und Hornkamp 
wieder zum Ausgangspunkt am Ge-

meindehaus.
Die Siedlergemeinschaft 
freut sich besonders über ge-
schmückte und beleuchtete 
Vorgärten entlang der Stre-
cke, die den Laternenzug zu 
einem stimmungsvollen Er-
lebnis für Groß und Klein 
machen.
Nach dem Laternenumzug 

ist der Abend noch lange 
nicht vorbei: Die Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer erwartet ein 
kleines Feuerwerk sowie ein weite-
res gemütliches Beisammensein bei 
Grillwurst und Getränken. Die Sied-
lergemeinschaft Travemünde freut 
sich auf zahlreiche kleine und große 
Laternenläufer und einen schönen, 
gemeinsamen Abend in Travemün-
de.

Kinderherz e.V.  
hat eine neue Rufnummer

Tdf. Strand. Kinderherz e.V. hat eine 
neue Rufnummer: 04503-7071418. 
Nur die Rufnummer hat sich geän-
dert, sonst ist alles beim Alten wie 
zum Beispiel Babytreffs dienstags 
und donnerstags von 9.30 bis 11 
Uhr im Pastor-Pfeifer-Haus in Tim-

mendorfer Strand, Zur Waldkirche 
1, mit  Bianca Janssen.
Die Säuglingssprechstunde findet 
auch weiterhin freitags – nach tele-
fonischer Rücksprache - statt. Bianca 
Janssen ist telefonisch unter 0170-
6700118 erreichbar.
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Herzlich

willkommen!

KAUF · LEASING · MIETE · LANGZEITMIETE

RelaxPro Systems - direkt am ZOB
Eutiner Ring 10 · 23611 Bad Schwartau
Ansprechpartner: Uwe Gerdsmeier
Telefon: 0151 29 59 4157 
www.relaxprosystems.com

RelaxPro Systems – Regeneration braucht Raum.

Hochwertige Massagesessel und 
individuelle Regenerationslösungen
RelaxPro Systems vereint hochwertige 
Massagesessel mit persönlicher Beratung 
für private & professionelle Umgebungen

NEUERÖFFNUNG UND HAUSMESSE
SA., 26. SEPTEMBER 2026 ab 10 UHR

„Music lights the way“:

Gospelchor Voice Company lädt zum Konzert
Stockelsdorf. Gute Nachrichten für 
Gospel-Fans in der Region: Der Chor 
„Voice Company“, das stimmgewal-
tige Ensemble der VHS Eutin, kommt 
am Samstag, dem 26. September, 
wieder in die Evangelisch-Lutheri-
sche Kirche in Stockelsdorf. Nach 
dem ersten erfolgreichen Konzert 
im letzten Jahr möchte der Chor nun 
an seinen Erfolg anknüpfen und ver-
spricht einen mitreißenden Abend 
voller Emotionen.
Unter dem Motto „Music lights the 
way“ erwartet das Publikum ein 
vielseitiges Programm, das als mu-
sikalischer Lichtblick in getrübten 
Zeiten Hoffnung schenken soll. Das 
Ensemble schlägt dabei gekonnt 

die Brücke von mitreißenden afri-
kanischen Traditionals (I Pharadisi, 
Siyahamba) über berührende Gos-
pel-Klassiker bis hin zu modernen 
Pop-Hymnen. So treffen emotionale 
Balladen wie Coldplay-Klassiker Fix 
You und Simon & Garfunkels Bridge 
Over Troubled Water auf energiege-
ladene Uptempo Gospel-Songs und 
Klassiker wie Higher and Higher.
Die musikalische Reise beleuchtet 
die unterschiedlichsten Facetten des 
menschlichen Miteinanders, das Su-
chen nach Trost, Frieden (Let there 
be peace) und die verbindende Kraft 
des Glaubens. Neben beliebten 
Chor-Favoriten der letzten Jahre prä-
sentiert die „Voice Company“ auch 

neu einstudierte Stücke und freut 
sich auf die Resonanz des Publi-
kums vor Ort. Der Chor lädt herzlich 
zu einem stimmungsvollen Abend in 
einer der schönsten Kirchen Osthol-
steins ein – voller Rhythmus, Energie 
und Zuversicht.
Beginn ist um 19 Uhr. Der Eintritt ist 
frei. Der Chor freut sich über Spen-
den für die Chorarbeit.
Die Voice Company Eutin ist ein 
bunt gemischter Gospelchor mit ca. 
45 Sängerinnen und Sängern. Un-
ter dem Dach der VHS Eutin musi-
zieren die Sängerinnen und Sänger 
seit 1997 mit viel Spaß und Leiden-
schaft. Seit Januar 2014 wird das En-
semble von Christoph Biehl geleitet.

Der Gospelchor Voice Company gibt am 26. September ein Konzert in Stockelsdorf.
(Foto: Marianne Schreier)

Pflegefamilien gesucht:

Online-Infoabend 
am 30. September
Ostholstein. Kinder können aus den 
unterschiedlichsten Gründen nicht 
bei ihrer Herkunftsfamilie leben und 
brauchen gerade dann vorüberge-
hend oder auf Dauer ein liebevolles 
Zuhause. Pflegeeltern bieten diesen 
Kindern Stabilität und ein verlässli-
ches Zuhause. Sie nehmen für einen 
bestimmten Zeitraum oder auf Dauer 
Kinder auf, deren Versorgung in der 
eigenen Familie nicht mehr gewähr-
leistet ist. Der Kreis Ostholstein ist 
stets auf der Suche nach Menschen, 
die bereit sind, ein Kind aufzuneh-
men und ihm Geborgenheit, Liebe, 
Zuwendung und Sicherheit zu ge-
ben. Gesucht werden Familien, Paa-
re und Alleinstehende – unabhängig 
davon, ob sie bereits eigene Kinder 
haben. Aus diesem Grund lädt der 
Kreis Ostholstein unverbindlich zu 
einem Online-Infoabend am Mitt-
woch, dem 30. September, um 20 
Uhr ein. Dort informiert der Pflege-
kinderdienst des Kreises Ostholstein 
über Voraussetzungen, den Bewer-
bungsprozess und Unterstützungs-
angebote zum Thema Pflegefamilien 
und Adoption. Interessierte können 
sich beim Pflegekinderdienst (g.rat-
je@kreis-oh.de) für den Infoabend 
anmelden, sie erhalten dann den 
Link zur Veranstaltung. Interessierte 
können sich unabhängig vom Info-
abend jederzeit an den Pflegekin-
derdienst des Kreises Ostholstein 
unter pflegekinderdienst@kreis-oh.
de wenden. Weitere Informationen 
gibt es im Internet unter www.kreis-
oh.de/pflegekinder.

Stadt Bad Schwartau:

Vortragsabend zu Wetterentstehung 
und klimagerechtem Bauen

Bad Schwartau. „Wie entsteht un-
ser Wetter? Welche Zusammen-
hänge bestehen zwischen dem 
Klimawandel und der Zunahme 
extremer Wetterereignisse? Und 
welche Möglichkeiten bietet kli-
magerechtes Bauen, um diesen He-
rausforderungen zu begegnen?“
Mit diesen Fragen beschäftigt sich 
ein Vortragsabend der Stadt Bad 
Schwartau am Dienstag, dem 
29. September, ab 18 Uhr in der 
Krummlandhalle, Schulstraße 8-10, 
in Bad Schwartau. 
Als Referent konnte Sebastian Wa-
che, Diplom-Meteorologe und seit 
Sommer 2020 Wettermoderator des 
NDR, gewonnen werden. Er wird 
anschaulich und verständlich in 
die Grundlagen der Meteorologie 
einführen und erläutern, wie Wet-

ter entsteht. Darüber hinaus wird 
er die Zusammenhänge zwischen 
dem Klimawandel und dem Auf-
treten extremer Wetterereignisse 
beleuchten.
Im Anschluss richtet sich der Blick 
auf Möglichkeiten, mit geeigneten 
baulichen Konzepten auf die Verän-
derungen des Klimas zu reagieren. 
Prof. Dr.-Ing. habil. Wolfgang Will-
komm i. R. von der HafenCity Uni-
versität Hamburg wird verschiede-
ne Ansätze und Möglichkeiten des 
klimagerechten Bauens vorstellen 
und dabei aufzeigen, wie Gebäude 
und Quartiere zukunftsfähig und 
klimaangepasst gestaltet werden 
können. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Verstärkung gesucht:

Schnuppertag bei der Feuerwehr Hemmelsdorf
Hemmelsdorf. Ein großes Feuerwehrhaus, mo-
derne Fahrzeuge, spannende Technik – und 
noch reichlich Platz für neue Kameradinnen 
und Kameraden: Die Freiwillige Feuerwehr 
Hemmelsdorf startet eine intensive Mitglie-
derwerbung. Ab Montag, 28. September, ver-
teilen die Feuerwehrleute im Ort sogenannte 
„Schnuppertickets“. Sie laden die Hemmels-
dorfer zu einem besonderen Kennenlerntag am 
Sonntag, dem 11. Oktober, ein.
Die Tickets sollen nach Möglichkeit persönlich 
an den Haustüren übergeben werden. Wird 
niemand angetroffen, landet die Einladung im 
Briefkasten. „Es ist keine Werbung, also bitte 
nicht wegschmeißen, sondern durchlesen“, be-
tont der ehemalige Wehrführer Frank Miersen, 
der die Aktion gemeinsam mit Carsten Joester 
und weiteren Mitgliedern der Wehr organisiert.

Feuerwehr zum Anfassen

Los geht es am 11. Oktober nach dem Ernte-
dankgottesdienst, der bei der Feuerwehr statt-
findet. Ab 11.30 Uhr öffnet die Freiwillige Feu-
erwehr Hemmelsdorf ihre Türen und zeigt, wer 
hinter der Wehr steckt, welche Aufgaben die 
Ehrenamtlichen übernehmen und mit welcher 
Technik sie arbeiten.
Dabei soll es ausdrücklich nicht bei trockener 
Theorie bleiben. Die Besucher können das Feu-
erwehrhaus besichtigen und unter anderem das 
neue Löschgruppenfahrzeug LF 10 aus nächster 
Nähe kennenlernen. Auch das Mehrzweckfahr-
zeug mit Rettungsboot und voraussichtlich der 
Hygieneanhänger werden gezeigt. Zahlreiche 
Bilder geben zudem einen Einblick in vergan-
gene Einsätze und die vielfältige Arbeit der 
Wehr.
Anschauliche Vorführungen gehören ebenfalls 
zum Programm. Geplant sind Aktionen mit ei-
ner Brandpuppe sowie die Demonstration einer 
Fettexplosion.

24 Aktive – weitere Mitstreiter willkommen

Derzeit zählt die Freiwillige Feuerwehr Hem-
melsdorf 24 aktive Mitglieder, darunter drei 
Feuerwehrfrauen. Mit der Aktion möchte die 
Wehr weitere Menschen aus dem Ort für das 
Ehrenamt begeistern. Feuerwehr-Vorkennt-
nisse sind dafür nicht erforderlich. Interesse, 
Zuverlässigkeit und die Bereitschaft, Teil der 
Gemeinschaft zu werden, sind entscheidend. 
Ausbildung und regelmäßige Weiterbildung 
übernimmt die Feuerwehr.
Gerade für eine freiwillige Feuerwehr auf dem 
Land sei eine ausreichend große Mannschaft 
von besonderer Bedeutung, erklärt Frank Mier-
sen: „Wichtig ist gerade in der ländlichen Regi-
on, dass die Tagesverfügbarkeit einer Feuerwehr 
gegeben ist. Wir stehen ehrenamtlich gerne für 
die Bürger zur Verfügung, um für Brandschutz 
und Sicherheit zu sorgen und freuen uns je-

Am 26. September auf dem Münzplatz:

Fahrrad-Check der GRÜNEN 
Stockelsdorf. Der Ortsverband Stockelsdorf der 
GRÜNEN wird am Samstag, dem 26. Septem-
ber, von 13 bis 16 Uhr zum Herbstbeginn wie-
der einen „Fahrrad-Check“ auf dem Münzplatz 
durchführen. Die funktionsfähige Beleuchtung 
und Bremsen werden vor Ort geprüft und eine 
Anleitung zur Reparatur oder Hinweis auf einen 
Fahrradhändler gegeben.
Zudem besteht die Möglichkeit die Gefahrbrem-
sung und das Ausweichen vor Hindernissen – 
zum Beispiel eine sich plötzlich öffnende Autotür 
(Dooring-Effekt) - auszuprobieren. 
Am Glücksrad der GRÜNEN gibt es nützliche 
Kleinigkeiten für den Herbst, zum Beispiel Warn-
westen für Radfahrende, Sattelschoner, Speichen-
reflektoren sowie Vogelfutter und anderes.
Der Fahrrad-Check erfolgt in Kooperation mit 
dem Allgemeinen Deutschen Fahrrad Club 
(ADFC) Ostholstein. Zudem besteht die Mög-
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Pries Gartenbau
•  R A S E N P F L E G E  •

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

O’zapft is...
genießen Sie bis

zum 4. Oktober 2026
die bayrischen Schmankerln
und original Oktoberfestbier.

Am Freitag, dem 25.09.26 Ihre letzte 
Chance auf unser Grillbuffet satt !!

17.00–19.15 Uhr u. 19.30–21.00 Uhr p.P. 22,90 €
Bratwurst, Hähnchen, Grillgemüse u.v.m.

Reservierung unter: www.hotel-wennhof.de od. rufen Sie an!

O’zapft is...

Tel. 01520/3760365

zum 4. Oktober 2026zum 4. Oktober 2026

Das FamilienwochenblattTelefon (0 45 03) 21 40  ·  Telefax 83 08

www.reporter-tdf.de · www.pm-druck.comTravemünde, Warnsdorf, Niendorf, Timmendorfer Strand, Hemmelsdorf, Scharbeutz, Haffkrug, Gronenberg, Klingberg, Pönitz, Gleschendorf, Pansdorf, Techau, 

Ratekau, Ahrensbök, Bad Schwartau, Sereetz, Stockelsdorf, Parin, Arfrade, Curau, Dissau, Eckhorst, Horsdorf, Krumbeck, Malkendorf, Obernwohlde, Sarkwitz

Kreuzkamp

Ratekau
Dissau

Techau

Ovendorf

Warnsdorf

Pohnsdorf
Obernwohlde

Curau

Hemmelsdorf

Parin
Offendorf

Arfrade

Malkendorf

Krumbeck

Sereetz

Eckhorst

Horsdorf

Stockelsdorf

Haffkrug

Tdf. Strand

Niendorf

Travemünde

Ahrensbök

Bad Schwartau

Scharbeutz
Schürsdorf

Schulendorf

Sarkwitz
Groß Tdf.Pansdorf

Gleschendorf

Wulfsdorf

Luschendorf

Gronenberg

P ö n i t z / 
Pönitz See

Klingberg
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Mittwoch, 18. September 2024               42. Jahrgang

Einweihungsfeier
MARITIM SEEBRÜCKE TIMMENDORFER STRAND20. SEPTEMBER 2024

Alle Infos auf Seite 11–15

Ende des Sommers? 
Zeit für eine gründliche 

Reinigung für Sonnenschirme, 
Sonnensegel, Pavillon, Gartenauflagen, Outdoor-Polster. 
Rufen Sie uns an oder  besuchen Sie unsere Webseite!

Speziell Service für Gastro,  
Hotel und Geschäfte.
Hackenberg 
• Teppichwäscherei 
• Polstermöbelreinigung 
• Bootsverdeck-Reinigung
• Bootssegel-Reinigung
• Bootspolster-Reinigung

Bad Schwartau 
Tel. (0451) 28 10 44Teppichreinigung-in-luebeck.de

KUHNERT
Rolladen

MarkisenFach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere AusstellungRolladen Kuhnert GmbHSeestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

Zeit für Insektenschutz
Jetzt mit Jubiläumsrabatt

Ahrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf • 0451 - 88 19 34 65info@markisen-hof-luebeck.de • www.markisen-hof-luebeck.de

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • RolllädenTerrassendächer • Plissees • Insektenschutz

*auf ausgewählte Modelle

AKTION

Funksteuerung

und Windsensor

GRATIS!*

Hackendohrredder 9 · 23684 Schürsdorfinfo@brechtmann.de · www.brechtmann.de
Reservierung unter:

Tel. 0 45 24 / 99 52

ALLE GERICHTE AUCH ZUM ABHOLEN!
ALLE GERICHTE AUCH ZUM ABHOLEN!

Unsere 
Unsere Flugenten 

Flugenten  kommen aus 
 kommen aus Schleswig-Holstein &

Schleswig-Holstein &Niedersachsen
Niedersachsen

Wild aus heimischem Revier:
Wild aus heimischem Revier:

Rehrücken zart und fettarmaus Schleswig-Holstein

1 Ente to Go
mit Majoransoße, Rotkohl und Klößen; nur noch kurz Beilagen erwärmen und Ente 
im Ofen 
aufknuspern.

59,– €

01_mit_Anzeige.indd   101_mit_Anzeige.indd   1
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Wir sind ein modern aus­
gestattetes Mediendienst­
leistungsunternehmen.
Unser Schwerpunkt ist die  
fach gerechte digitale  
Herstellung von Layout,  
Satz und Daten­
verarbeitung.

• Geschäftsdrucksachen
• Vereinszeitungen
• Farbprospekte
• Visitenkarten
• Broschüren
• Plakate
• Flyer

Samstag 25. Mai
Tag der 
   offenen Tür

Freiwillige Feuerwehr Ratekau

11-17 Uhr

11 Uhr: 

Fahrzeugübergabe MTW

und Beförderungen

Crêpes und Popcorn
Ab 13 Uhr: 

Kaffee und Kuchen 

Kinderspiele 
mit der 

Jugendfeuerwehr

14-16 Uhr: Musik 

vom Feuerwehr Musikzug 

der Gemeinde Stockelsdorf

Kalte Getränke

Fahrzeugschau: 

• Feuerwehr • Polizei 

• Rettungsdienst

Leckeres vom 

Grill und Pommes

Einsatzübung 

Verkehrsunfall

Chili Con Carne
vom Feuerwehrkoch

Rippchen

Hüpfburg

Flori 
Feuer

Fahrten 
mit dem 

Feuerwehrauto

uvm.

Das Servicepaket beinhaltet folgende Leistungen:

Frau / Herr

Vorname, Name

Trainer

Ihre Krankenkasse 
übernimmt 
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WELLNESS
FITNESS

SERVICEPAKET

100,–€

Dr. Wolff
Back-Check

Trainings- 
plan

Re-Check 
nach 4 Monaten

Segmentales 
Training

§20

Trainingsplan- 
Erweiterung 

nach 2 Monaten

§20

Mühlenweg 3 · 23669 Timmendorfer Strand · Tel. 0 45 03 - 21 40 · Fax 83 08
redaktion@reporter-tdf.de · anzeigen@reporter-tdf.de

www.reporter-tdf.de · www.pm-druck.com

seit über 60 Jahren

PM-DRUCK GmbH
• Satzstudio & Layout-Agentur •

• Wir beraten Sie gern.Wir beraten Sie gern.

Pflegefamilien gesucht:

Online-Infoabend 
am 30. September
Ostholstein. Kinder können aus den 
unterschiedlichsten Gründen nicht 
bei ihrer Herkunftsfamilie leben und 
brauchen gerade dann vorüberge-
hend oder auf Dauer ein liebevolles 
Zuhause. Pflegeeltern bieten diesen 
Kindern Stabilität und ein verlässli-
ches Zuhause. Sie nehmen für einen 
bestimmten Zeitraum oder auf Dauer 
Kinder auf, deren Versorgung in der 
eigenen Familie nicht mehr gewähr-
leistet ist. Der Kreis Ostholstein ist 
stets auf der Suche nach Menschen, 
die bereit sind, ein Kind aufzuneh-
men und ihm Geborgenheit, Liebe, 
Zuwendung und Sicherheit zu ge-
ben. Gesucht werden Familien, Paa-
re und Alleinstehende – unabhängig 
davon, ob sie bereits eigene Kinder 
haben. Aus diesem Grund lädt der 
Kreis Ostholstein unverbindlich zu 
einem Online-Infoabend am Mitt-
woch, dem 30. September, um 20 
Uhr ein. Dort informiert der Pflege-
kinderdienst des Kreises Ostholstein 
über Voraussetzungen, den Bewer-
bungsprozess und Unterstützungs-
angebote zum Thema Pflegefamilien 
und Adoption. Interessierte können 
sich beim Pflegekinderdienst (g.rat-
je@kreis-oh.de) für den Infoabend 
anmelden, sie erhalten dann den 
Link zur Veranstaltung. Interessierte 
können sich unabhängig vom Info-
abend jederzeit an den Pflegekin-
derdienst des Kreises Ostholstein 
unter pflegekinderdienst@kreis-oh.
de wenden. Weitere Informationen 
gibt es im Internet unter www.kreis-
oh.de/pflegekinder.

Stadt Bad Schwartau:

Vortragsabend zu Wetterentstehung 
und klimagerechtem Bauen

ter entsteht. Darüber hinaus wird 
er die Zusammenhänge zwischen 
dem Klimawandel und dem Auf-
treten extremer Wetterereignisse 
beleuchten.
Im Anschluss richtet sich der Blick 
auf Möglichkeiten, mit geeigneten 
baulichen Konzepten auf die Verän-
derungen des Klimas zu reagieren. 
Prof. Dr.-Ing. habil. Wolfgang Will-
komm i. R. von der HafenCity Uni-
versität Hamburg wird verschiede-
ne Ansätze und Möglichkeiten des 
klimagerechten Bauens vorstellen 
und dabei aufzeigen, wie Gebäude 
und Quartiere zukunftsfähig und 
klimaangepasst gestaltet werden 
können. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Verstärkung gesucht:

Schnuppertag bei der Feuerwehr Hemmelsdorf
Hemmelsdorf. Ein großes Feuerwehrhaus, mo-
derne Fahrzeuge, spannende Technik – und 
noch reichlich Platz für neue Kameradinnen 
und Kameraden: Die Freiwillige Feuerwehr 
Hemmelsdorf startet eine intensive Mitglie-
derwerbung. Ab Montag, 28. September, ver-
teilen die Feuerwehrleute im Ort sogenannte 
„Schnuppertickets“. Sie laden die Hemmels-
dorfer zu einem besonderen Kennenlerntag am 
Sonntag, dem 11. Oktober, ein.
Die Tickets sollen nach Möglichkeit persönlich 
an den Haustüren übergeben werden. Wird 
niemand angetroffen, landet die Einladung im 
Briefkasten. „Es ist keine Werbung, also bitte 
nicht wegschmeißen, sondern durchlesen“, be-
tont der ehemalige Wehrführer Frank Miersen, 
der die Aktion gemeinsam mit Carsten Joester 
und weiteren Mitgliedern der Wehr organisiert.

Feuerwehr zum Anfassen

Los geht es am 11. Oktober nach dem Ernte-
dankgottesdienst, der bei der Feuerwehr statt-
findet. Ab 11.30 Uhr öffnet die Freiwillige Feu-
erwehr Hemmelsdorf ihre Türen und zeigt, wer 
hinter der Wehr steckt, welche Aufgaben die 
Ehrenamtlichen übernehmen und mit welcher 
Technik sie arbeiten.
Dabei soll es ausdrücklich nicht bei trockener 
Theorie bleiben. Die Besucher können das Feu-
erwehrhaus besichtigen und unter anderem das 
neue Löschgruppenfahrzeug LF 10 aus nächster 
Nähe kennenlernen. Auch das Mehrzweckfahr-
zeug mit Rettungsboot und voraussichtlich der 
Hygieneanhänger werden gezeigt. Zahlreiche 
Bilder geben zudem einen Einblick in vergan-
gene Einsätze und die vielfältige Arbeit der 
Wehr.
Anschauliche Vorführungen gehören ebenfalls 
zum Programm. Geplant sind Aktionen mit ei-
ner Brandpuppe sowie die Demonstration einer 
Fettexplosion.

24 Aktive – weitere Mitstreiter willkommen

Derzeit zählt die Freiwillige Feuerwehr Hem-
melsdorf 24 aktive Mitglieder, darunter drei 
Feuerwehrfrauen. Mit der Aktion möchte die 
Wehr weitere Menschen aus dem Ort für das 
Ehrenamt begeistern. Feuerwehr-Vorkennt-
nisse sind dafür nicht erforderlich. Interesse, 
Zuverlässigkeit und die Bereitschaft, Teil der 
Gemeinschaft zu werden, sind entscheidend. 
Ausbildung und regelmäßige Weiterbildung 
übernimmt die Feuerwehr.
Gerade für eine freiwillige Feuerwehr auf dem 
Land sei eine ausreichend große Mannschaft 
von besonderer Bedeutung, erklärt Frank Mier-
sen: „Wichtig ist gerade in der ländlichen Regi-
on, dass die Tagesverfügbarkeit einer Feuerwehr 
gegeben ist. Wir stehen ehrenamtlich gerne für 
die Bürger zur Verfügung, um für Brandschutz 
und Sicherheit zu sorgen und freuen uns je-

derzeit über Ver-
stärkung, denn 
die Zukunft muss 
gut aufgestellt 
sein. Wir haben 
ein großes neues 
Feuerwehrhaus, 
ein großes neues 
Feuerwehrauto, 
das LF 10, sowie 
ein Mehrzweck-
fahrzeug mit Ret-
tungsboot, aber 
auch noch viel 
Platz für weitere 
Mitglieder.“
Dabei richtet sich 
die Einladung 
nicht ausschließ-
lich an Men-
schen, die selbst 
aktiv in den Ein-
satzdienst gehen 
möchten. Beim 
Schnuppertag stellt sich auch der in diesem Jahr 
neu gegründete Förderverein der Feuerwehr 
Hemmelsdorf vor. Wer die Feuerwehr unterstüt-
zen möchte, ohne aktives Einsatzmitglied zu 
werden, kann sich dort über eine passive Mit-
gliedschaft informieren.

Gemeinschaft gehört dazu

Neben Informationen und Vorführungen kommt 
auch das gesellige Miteinander nicht zu kurz. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Es gibt lecke-
ren Kuchen und Kaffee aus dem Dorf, Popcorn, 
Pommes sowie eine kräftige Erbsensuppe mit 
Würstchen oder eine vegetarische Kürbissuppe. 
Für jeden Geschmack ist etwas dabei – alles ge-
gen eine Spende.
Auch eine Hüpfburg darf nicht fehlen: Während 
sich die Erwachsenen für die Feuerwehrtechnik 
interessieren, können sich die Kinder dort aus-
toben.
Mit ihrem Schnuppertag möchte die Wehr zei-
gen, dass Feuerwehr weit mehr bedeutet als 
Löschen und Retten: Teamgeist, Kameradschaft, 
abwechslungsreiche Aufgaben, moderne Tech-
nik sowie Aus- und Weiterbildung gehören 
ebenso dazu. Oder, wie es auf dem Schnup-
perticket heißt: „Für Hemmelsdorf. Für unsere 
Nachbarn. Vielleicht bald mit dir.“
Der Dorfvorstand, die Dorfbewohner sowie die 
Freiwillige Feuerwehr Hemmelsdorf einschließ-
lich Förderverein freuen sich auf zahlreiche Be-
sucher am 11. Oktober. „Gemeinsam möchten 
wir den Gottesdienstbesuch und die Vorstellung 
der Feuerwehrtechnik  zu einem schönen Erleb-
nis machen und damit die starke Dorfgemein-
schaft auch für die Zukunft unterstützen. Eben 
gemeinschaftliche Erlebnisse schaffen.“

Carsten Joester vom Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Hemmelsdorf 
 (links) und der ehemalige Wehrführer Frank Miersen

 zeigen das „Schnupperticket“, das ab der kommenden  
Woche in Hemmelsdorf an alle Haushalte verteilt wird.

Am 26. September auf dem Münzplatz:

Fahrrad-Check der GRÜNEN 
Stockelsdorf. Der Ortsverband Stockelsdorf der 
GRÜNEN wird am Samstag, dem 26. Septem-
ber, von 13 bis 16 Uhr zum Herbstbeginn wie-
der einen „Fahrrad-Check“ auf dem Münzplatz 
durchführen. Die funktionsfähige Beleuchtung 
und Bremsen werden vor Ort geprüft und eine 
Anleitung zur Reparatur oder Hinweis auf einen 
Fahrradhändler gegeben.
Zudem besteht die Möglichkeit die Gefahrbrem-
sung und das Ausweichen vor Hindernissen – 
zum Beispiel eine sich plötzlich öffnende Autotür 
(Dooring-Effekt) - auszuprobieren. 
Am Glücksrad der GRÜNEN gibt es nützliche 
Kleinigkeiten für den Herbst, zum Beispiel Warn-
westen für Radfahrende, Sattelschoner, Speichen-
reflektoren sowie Vogelfutter und anderes.
Der Fahrrad-Check erfolgt in Kooperation mit 
dem Allgemeinen Deutschen Fahrrad Club 
(ADFC) Ostholstein. Zudem besteht die Mög-

lichkeit, sich am diesjährigen Test „Wie fahrrad-
freundlich ist Dein Ort?“ des ADFC zu beteiligen. 
Der Test mit 25 Fragen kann am Infostand beim 
„Fahrrad-Check“ oder online unter fkt.adfc.de 
ausgefüllt werden.  
Für eine Teilnahme zur Auswertung sind min-
destens 50 Fragebögen erforderlich. 2024 gab 
es die Note 3,9 für Stockelsdorf. Es besteht ein 
deutlicher Handlungsbedarf, um den Radverkehr 
zu fördern.
Die GRÜNEN hoffen auf eine zahlreiche Teilnah-
me der Stockelsdorfer Bürgerinnen und Bürger.  
Informationen gibt es auch zum aktuellen Sto-
ckelsdorfer Radverkehrs-Konzept. Die GRÜNEN 
setzen sich für die Umsetzung erster Maßnahmen 
zur Schulwegsicherung ein. Das Konzept ist eine 
konkrete Grundlage zur Förderung eines attrakti-
ven, nachhaltigen und sicheren Radverkehrs und 
ist im Sinne der Klimaanpassung unverzichtbar.
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Moderne Formenvielfalt im Bad
Der Trend ist eindeutig: Die Frei-

zeit wird in Deutschland am 
liebsten in den eigenen vier Wänden 
verbracht. Egal ob allein oder mit 
Freunden, in den eigenen vier Wän-
den fühlt Mensch sie sich sicher, 
behaglich und kann ungezwungen 
seinen Hobbys nachgehen.

Voraussetzung für Erholung und 
Wohlbefinden ist eine Einrichtung, 
die den individuellen Vorlieben ent-
spricht und zum Verweilen einlädt. 
Dabei spielt naturgemäß das Wohn-

Hasselhorst 7 · 23689 Techau
Tel. 04504 1832 · www.hs-leible.de

Wärmepumpen · Holz-/Pelletheizungen

hanseatische sanitär
klaus-otto leible gmbh
HEIZUNG ·  SOLAR ·  SANITÄR

Albert-Einstein-Straße 2 | 23617 Stockelsdorf | T. 0451 494463 | hanse-haustechnik.gmbh

Ihre Profis für Sanitär- 
und Heizungstechnik!

 Fliesenarbeiten 
 baulicher Brandschutz
 Innenausbau u.v.m.

 Meisterbetrieb
Inhaber Michael Falk

Bergstraße 11 · 23689 Luschendorf
Tel. 04504-3053 · 0162-9735652
E-Mail: m.falk.196400@icloud.com
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Ihr zuverlässiger 
Handwerkspartner

an der Lübecker Bucht!

team baucenter GmbH & Co. KG
Eutiner Straße 33 | 23730 Neustadt

Du wirst drauf stehen.

Mach mehr aus deinem Bad – mit Fliesen und Vinylböden von 
den Top-Herstellern. Komm und check jetzt unser Sortiment.

Beste Bodenbeläge zum Tag des Bades

Elektro · Heizung · Sanitär
Photovoltaik und Solar
Installation  Reparatur  Wartung Notdienst

Hauptstr. 16 · 23626 Ratekau · Tel. 04504/71004 · vossberg-gmbh@t-online.de

Unsere Leistungen:

• Elektroinstallation  • Gasheizungsanlagen 
• Sanitärtechnik • Wärmepumpen …und vieles mehr!

Wenn es um Wohlbefinden im eigenen Heim geht, ist die Einrichtung des 
Bades ein wichtiger Faktor. Werkfoto: Badspiegel.de

Freiheit
Ein schönes Beispiel für die große 

Freiheit der Badgestaltung im Neu-
bau ist dieses Modell – mit einer Du-
schabtrennung an der Grenze des lo-
gistisch Machbaren. Die Glasscheibe 
aus Einscheibensicherheitsglas (ESG, 
8 Millimeter) hat das imposante Aus-
maß von 270 x 240 Zentimeter. Die 
Einbringung erfolgte vor dem Aufset-
zen der Deckenkonstruktion. Schon 
der Versand von der Produktion 
zum Gebäude übertraf den üblichen 
Transport-Aufwand erheblich – spä-
testens an den Türen und Treppen 
eines normalen Ein- oder Zweifamili-
enhauses wäre die Installation dieser 

Warmes Wasser auf Knopfdruck
Zentrale Warmwassersysteme stellen oft unnötige Energiefresser dar: 

Wer heute neu baut oder saniert, sollte auf moderne Technologien wie 
elektronische Durchlauferhitzer setzen – sie machen lange Leitungsnetze 
überflüssig, vermeiden Bereitschaftsenergieverluste und sparen im Haus-
halt jährlich mehrere hundert Euro. 

Eine Alternative sind elektrische 
Rohrbegleitheizungen als Ergänzung 
zum zentralen System. Sie halten 
das warme Wasser in den Leitungen 

auf Temperatur, gleichen entstehen-
de Wärmeverluste aus und machen 
so die klassische Zirkulationsleitung 
überflüssig.

Vollelektronisch

Moderne elektronische Durchlauf
erhitzer haben mit ihren Vorgängern 
nur noch wenig gemein. „
Viele Verbraucher denken bei 
Durchlauferhitzern an die alten hy-
draulischen Modelle“, erklärt Lea 
Sophie Welzel von der Initiative 
Wärme+. „Die neue Generation an 
vollelektronischen Geräten arbeitet 
jedoch deutlich effizienter und er-
reicht Wirkungsgrade von über 99 
Prozent.“ 
Das Prinzip ist einfach: Wasser wird 
nur dann erwärmt, wenn es tatsäch-
lich benötigt wird – und immer in 
der passenden Menge und Tempera-
tur ohne lange Wartezeiten.
Im Vergleich zu den hydraulischen 
Vorgängern lassen sich so mit elekt-
ronischen Durchlauferhitzern bis zu 
30 Prozent Energie einsparen. So-
wohl in Neubauten als auch bei Sa-
nierungen bieten sich elektronische 
Durchlauferhitzer an. Sie benötigen 
deutlich weniger Platz als konven-
tionelle Warmwasserspeicher und 
sind darüber hinaus nahezu war-
tungsfrei.

Moderne Technologien  
wie elektronische Durchlauferhitzer  

sind keine Energiefresser. 
Werkfoto: Clage/Wärme+
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HPL für kreative Gestaltung
Projekte rund um das 

eigene Zuhause selbst 
in die Hand zu nehmen, 
liegt absolut im Trend. 
Verständlich, schließlich 
lassen sich so nicht nur 
die persönlichen Wün-
sche bis ins kleinste De-
tail umsetzen, sondern 
es winken auch Kosten-
einsparungen. 

Wie vielseitig sich High 
Pressure Laminate (HPL) 
für kreative Gestaltungskonzepte 
rund um Möbelbau, Verblendungen 
& Co. eignet, möchte ein Herstel-
ler mit seinem breiten Sortiment an 
HPL-Schichtstoffplatten zeigen, die 
dank eines praktischen Konfigura-
tors passgenau nach Vorgaben zu-
geschnitten und innerhalb von zwei 
Wochen geliefert werden. 
Neben den gewünschten Maßen 
und der Farbgebung können hier für 
das „made in Germany“-Feintuning 

auch Angaben zu Formfräsungen, 
Bohrungen, Ausschnitten oder Kan-
tenbearbeitung gemacht werden. 
Durch die Fertigung auf Maß lassen 
sich unterschiedlichste Projekte mit 
maximaler Planungssicherheit re-
alisieren. Im Innenbereich können 
die HPL-Schichtstoffplatten auch 
beisielsweise für Küchenfronten und 
-rückwände genutzt werden.

Werkfoto: Gutta/
AdobeStock_329015507_beton
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Moderne Formenvielfalt im Bad
Der Trend ist eindeutig: Die Frei-

zeit wird in Deutschland am 
liebsten in den eigenen vier Wänden 
verbracht. Egal ob allein oder mit 
Freunden, in den eigenen vier Wän-
den fühlt Mensch sie sich sicher, 
behaglich und kann ungezwungen 
seinen Hobbys nachgehen.

Voraussetzung für Erholung und 
Wohlbefinden ist eine Einrichtung, 
die den individuellen Vorlieben ent-
spricht und zum Verweilen einlädt. 
Dabei spielt naturgemäß das Wohn-

zimmers als zentraler Aufenthaltsort 
eine wesentliche Rolle. 
Mindestens genauso wichtig ist den 
meisten Eigentümern und Mietern 
aber das Badezimmer. Bis zu 60 
Minuten pro Tag verbringen insbe-
sondere Frauen im Bad. Wellness 
und Beauty sind untrennbar mit dem 
eigenen Badezimmer verbunden. 
Damit sind Badezimmer heute nicht 
mehr rein funktionale Räume, son-
dern entwickeln sich zunehmend 
zum heimischen Spa. Die Bade-
zimmer-Einrichtung unterliegt damit 

deutlich stärker modischen Aspekten 
als noch vor einigen Jahrzehnten. 
Auch wenn eine grundlegende Re-
novierung des Badezimmers statis-
tisch gesehen nur etwa alle 20 Jahre 
stattfindet, nutzen viele die Möglich-
keit, den Raum mit Einrichtungsde-
tails zu modernisieren und an neue 
Einrichtungstrends anzupassen. 
Der Badezimmerspiegel ist hierbei 
von zentraler Bedeutung. Sowohl 
funktional als auch ästhetisch ist der 
Badezimmerspiegel eines der wich-
tigsten Elemente der privaten Well-
ness-Oase. Er unterstützt bei den 
meisten Aufgaben der Körper- und 
Schönheitspflege und gestaltet die 
gesamte Optik eines Badezimmers. 
Entsprechend hoch sind die Anfor-
derungen an den individuell optima-
le geeigneten Badezimmerspiegel.
Im Trend liegen in diesem Jahr zum 
Beispiel organische und kurvige 
Formen. Ob Badspiegel mit abge-
rundeten Ecken, oder Modelle mit 
Rundbogen, ovale Exemplare oder 

klassisch runde Formen: Badezim-
merspiegel müssen heute nicht mehr 
nüchtern eckig ihren funktionalen 
Wert betonen, sondern fügen sich 
natürlich in die Raumgestaltung ein.

Dominante Formen

Gefragt sind außerdem großformati-
ge Spiegel, die auf den ersten Blick 
ins Auge fallen, mit ihrer Größe den 
Raum dominieren und durch den 
Spiegeleffekt selbst kleine Bade-
zimmer vergrößern und aufwerten.   
Ausgedient haben dabei massive, 
breite Rahmen: Der aktuelle Bade-
zimmerspiegel ist wahlweise kom-
plett rahmenlos oder beschränkt 
sich auf einen dezenten Rahmen, 
zum Beispiel aus Holz. Während 
hier also Zurückhaltung geübt wird, 
darf der Badezimmerspiegel gerne 
für sich sprechen: Imposante State-
ment-Spiegel, zum Beispiel moder-
ne und gleichzeitig elegante Hol-
lywood Spiegel sind ein Blickfang 
mit garantiertem Wow-Effekt.

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 
• Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Wir erledigen ALLES für Sie 
schnell und fachgerecht:

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 

Hier an der Küste 
bin ich 
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Wenn es um Wohlbefinden im eigenen Heim geht, ist die Einrichtung des 
Bades ein wichtiger Faktor. Werkfoto: Badspiegel.de

Freiheit
Ein schönes Beispiel für die große 

Freiheit der Badgestaltung im Neu-
bau ist dieses Modell – mit einer Du-
schabtrennung an der Grenze des lo-
gistisch Machbaren. Die Glasscheibe 
aus Einscheibensicherheitsglas (ESG, 
8 Millimeter) hat das imposante Aus-
maß von 270 x 240 Zentimeter. Die 
Einbringung erfolgte vor dem Aufset-
zen der Deckenkonstruktion. Schon 
der Versand von der Produktion 
zum Gebäude übertraf den üblichen 
Transport-Aufwand erheblich – spä-
testens an den Türen und Treppen 
eines normalen Ein- oder Zweifamili-
enhauses wäre die Installation dieser 

Dusche gescheitert. In der ruhigen, 
entspannenden Geradlinigkeit dieses 
Architektenhaus-Badezimmers hin-
gegen erfüllt der große Duschplatz 
perfekt seinen geplanten Zweck: Die 
Vermittlung des Gefühls von Freiheit. 
� Werkfoto: Glassdouche

Warmes Wasser auf Knopfdruck
Vollelektronisch

Moderne elektronische Durchlauf
erhitzer haben mit ihren Vorgängern 
nur noch wenig gemein. „
Viele Verbraucher denken bei 
Durchlauferhitzern an die alten hy-
draulischen Modelle“, erklärt Lea 
Sophie Welzel von der Initiative 
Wärme+. „Die neue Generation an 
vollelektronischen Geräten arbeitet 
jedoch deutlich effizienter und er-
reicht Wirkungsgrade von über 99 
Prozent.“ 
Das Prinzip ist einfach: Wasser wird 
nur dann erwärmt, wenn es tatsäch-
lich benötigt wird – und immer in 
der passenden Menge und Tempera-
tur ohne lange Wartezeiten.
Im Vergleich zu den hydraulischen 
Vorgängern lassen sich so mit elekt-
ronischen Durchlauferhitzern bis zu 
30 Prozent Energie einsparen. So-
wohl in Neubauten als auch bei Sa-
nierungen bieten sich elektronische 
Durchlauferhitzer an. Sie benötigen 
deutlich weniger Platz als konven-
tionelle Warmwasserspeicher und 
sind darüber hinaus nahezu war-
tungsfrei.

HPL für kreative Gestaltung

auch Angaben zu Formfräsungen, 
Bohrungen, Ausschnitten oder Kan-
tenbearbeitung gemacht werden. 
Durch die Fertigung auf Maß lassen 
sich unterschiedlichste Projekte mit 
maximaler Planungssicherheit re-
alisieren. Im Innenbereich können 
die HPL-Schichtstoffplatten auch 
beisielsweise für Küchenfronten und 
-rückwände genutzt werden.

Werkfoto: Gutta/
AdobeStock_329015507_beton
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Am 26. und 27. September: 

„Tag der offenen Tür“ im Pro Vital Fitness Club  
Tdf. Strand. „Wir machen Sie fit 
und den Einstieg leicht“, so lau-
tet das Motto der zwei „Tage der 
Offenen Tür“ des Pro Vital Fitness 
Clubs in Timmendorfer Strand. 
Der Gesundheitsclub lädt dazu 
am Samstag, dem 26. September, 
und am Sonntag, dem 27. Sep-
tember, jeweils von 10 bis 18 Uhr 
in die Räumlichkeiten im Gewer-
begebiet „An der Mühlenau“ ein, 
damit sich Interessierte über den 
erfolgreichen Fitness-Club vor Ort 
informieren können.
„Wir möchten allen, die noch 
nicht bei uns trainieren oder Mit-
glied sind, das Studio und das 
Konzept unseres Fitness-Clubs nä-
herbringen,“ berichten die beiden 
Inhaber Mike und Marco Toth.

Zertifiziertes Konzept  
wird vorgestellt

Neben unverbindlichen, per-
sönlichen Beratungsgesprächen 
informiert das kompetente und 
erfahrene Trainer-Team an beiden 
Tagen über die neuen Konzepte, 
die angeboten werden. 
Das Timmendorfer Fitness-Studio ist 
nämlich auch ein Dr. Wolff Rücken 
Kompetenz-Zentrum - mit Zertifi-
kation! „Nach mehreren notwendi-
gen Schulungen, der erforderlichen 
Zertifizierung und einer größeren 

Investition, sind wir stolz, das Dr. 
Wolff-Konzept einmalig in der 
näheren Umgebung anbieten zu 
können,“ so Mike und Marco Toth. 
Nach den Behandlungsmethoden 
von Dr. Wolff beeinhaltet dies Mus-
kelfunktions-Diagnose, Segmen-

taltraining, Dehnungszirkel und 
Faszienzirkel. „Insgesamt handelt 
es sich dabei um ein abgestimm-
tes Konzept zur Behandlung von 
Rückenschmerzen und generellen 
Gelenkproblemen,“ berichtet Mike 
Toth.

Im Pro Vital befindet sich 
jetzt auch eine medizinische 
Bioimpedanzanalyse von der re-
nommierten Firma seca. „Das 
neue Gerät für Körperanalyse ist 
der Goldstandard der Messgerä-
te für Muskelmasse, Wasser und 
Fett,“ berichten die beiden Brüder. 
„Unter anderem wird damit auch 
der Phasenwinkel gemessem, um 
die Stresssymptome im Körper zu 
ermitteln, das geschieht über die 
Muskelzelle.“
Im Pro Vital Fitness Club werden 
außerdem viele neue Kurse ange-
boten, auch jeden Samstag von 

10.15 bis 12 Uhr. Alle Infos über 
die angebotenen Kurse finden In-
teressierte auf der Webseite unter 
„Kurs-Club“.
Das gesamte Experten-Team ist am 
Samstag und Sonntag vor Ort an-
sprechbar.

„Longevity“: Lebensqualität  
mit Fitness im hohen Alter

Das Pro Vital-Team berät auch 
über das Thema „Longevity“. Men-
schen werden im Durchschnitt 
zehn Jahre älter, haben aber we-
niger Lebensqualität aufgrund 
mangelnder Bewegung, etc. „Wo-
rin genau liegt das Geheimnis der 
100-Jährigen? Wie schaffen wir es, 
nicht nur alt zu werden, sondern 
dabei auch vital zu bleiben?“ Die 
Antworten darauf hat das Team 
vom Pro Vital Fitness Club in Tim-
mendorfer Strand, um dies präven-
tiv behandeln zu können.
Wichtig ist dabei, unter anderem 
die Muskelkraft und -masse zu 
erhalten. „Krafttraining hilft, die 
Muskelmasse zu erhalten und 

zu erhöhen, was die allgemeine 
Mobilität und Unabhängigkeit ver-
bessert,“ so Marco und Mike Toth, 
Inhaber des Pro Vital Fitness Club. 

Starkes Sparangebot  
für Neu-Mitglieder

Zum „Tag der offenen Tür“ am 26. 
und 27. September bietet der „Pro 
Vital Fitness Club“ ein starkes Spar
angebot, bei dem Neumitglieder 
drei Monate lang ihren Mitglieds-
beitrag sparen (gilt nur bei Ab-
schluss einer Mitgliedschaft an den 
beiden Aktionstagen). Das Startpa-
ket wird außerdem zu 80 Prozent 
von der Krankenkasse übernom-
men.
Weitere Infos und Kontakt: Pro Vi-
tal Fitness Club, Gewerbegebiet An 
der Mühlenau 14, Timmendorfer 
Strand, Telefon 04503-881588, In-
ternet: www.pro-vital-fitness.de.

Die Pro Vital-Inhaber Mike und Marco Toth (rechts), hier mit Justin Toth 
(Mitte), der die beiden in der Studio-Leitung unterstützt.  

Sie freuen sich mit ihrem Team auf viele interessierte Besucher  
an den beiden „Tagen der offenen Tür“.

Die Young Devils sind zurück auf dem Eis:

Eishockeynachwuchs des CET startet 
in die neue Saison

Tdf. Strand. Das Eis ist wieder freige-
geben: Seit Anfang September läuft 
bei den Young Devils Timmendorfer 
Strand das Training für die neue Sai-

son. Insgesamt sechs Nachwuchs-
teams von der U7 bis zur U20 sind 
wieder aktiv und bereiten sich mit 
viel Freude und Einsatz auf die kom-
menden Monate vor.
Neben dem regulären Training 
möchten die Young Devils auch 
neue Kinder für den Eishockeysport 
begeistern. Beim ersten „Kids on 
Ice“ am Samstag, dem 26. Septem-
ber, von 9.30 bis 11 Uhr können 
interessierte Kinder Eislaufen und 
Eishockey ausprobieren und erste 
Erfahrungen auf dem Eis sammeln. 
Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich.
Ab dem 30. September startet dann 
auch die Laufschule, wie gewohnt 
mittwochs 16.30 bis 17.30 Uhr und 
samstags 8 bis 9.15 Uhr. Dort lernen 
Kinder spielerisch die Grundlagen 
des Eislaufens und machen ihre ers-
ten Schritte auf dem Eis.
Die Young Devils freuen sich auf 
eine spannende Eissaison und viele 
neue Gesichter auf dem Eis.

Die Young Devils sind zurück auf 
dem Eis: Der Eishockeynachwuchs 
des CET startet in die neue Saison. 

(Foto: CET)
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WIR MACHEN SIE FIT

WIR STELLEN IHNEN VOR:

www.Pro-Vital-Fitness.de
Tel. 0 45 03 / 88 15 88 • Gewerbegebiet • An der Mühlenau 14 • 23669 Timmendorfer Strand

*Angebot nur an diesen Tagen gültig!

UND DEN EINSTIEG LEICHT!

innovativ, zielorientiert
mit der neuen 

seca-Körperanalyse
Rücken-Kompetenz-

Zentrum

ab jetzt auch 
Kurse jeden Samstag

von 10.15 bis 12.00 Uhr !

WIR STELLEN IHNEN VOR:

AM 26.&27. SEPTEMBER 2026

Samstag – Sonntag von 10 bis 18 Uhr

EINLADUNG ZUM TAG DER OFFENEN TÜR

SEPTEMBER 2026

*Angebot nur an diesen Tagen gültig!

*

Unsere neue
Körperanalyse
ist da.

3 MONATE   KOSTENLOS!
Wir geben 100% Zufriedenheits-

garantie und ein Rücktrittsrecht von 

vier Wochen. Ihre Krankenkasse 

übernimmt 80% vom Startpaket!
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 Eutiner Str. 23 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04-7 14 91 57

Fax 7 14 93 14
info@reisebuero-urlaubsgefuehl.de

...ein gutes Gefühl.

          ...e
ine gute Reise.

...ein gutes Gefühl.

Steuern?
Wir machen das.

Beratungsstelle Pansdorf
Bahnhofstraße 2 · 23689 Pansdorf

 04504 / 215 81 38
 christoph.juers@vlh.de 

weiterer Standort:
Burg, Süderstr. 6b · 23769 Fehmarn

 04371 / 88 396 80
 christoph.juers@vlh.de

Wir beraten Mitglieder  
im Rahmen von §4 Nr. 11 StBerG.

www.lohnsteuerhilfe-ostholstein.de

Jetzt Termin
sichern.

VLH. 

Gartenpflege

Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

Telefon 0177-7056804
www.fuhrmanns-garten.de

Wir sind 
umgezogen!

Jetzt in der 
Beckergrube 55.

Beckergrube 55    23552 Lübeck     
Mo.-Do. 10-13 u. 14.30-17 Uhr

www.reporter-tdf.de
online lesen

Feuer in der Atemschutzwerkstatt:

Feuerwehr muss im eigenen Gerätehaus löschen
Tdf. Strand. Mit einem solchen Ein-
satz rechnet wohl kaum eine Feuer-
wehr: Am Montagvormittag ist aus-
gerechnet im Feuerwehrgerätehaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Timmen-
dorfer Strand ein Feuer ausgebro-
chen. Um 10.07 Uhr schrillten die 
Meldeempfänger der Einsatzkräfte. 
Die Alarmmeldung: „Zimmerbrand 
– Rauchentwicklung aus Atem-
schutzwerkstatt“. Einsatzort war die 
eigene Feuerwache.
Als Wehrführer Nils Bäumer und sei-
ne Kameradinnen und Kameraden 
die Meldung auf ihren Meldeemp-
fängern lasen, mussten einige zu-
nächst zweimal hinschauen. Schnell 
war jedoch klar, dass es sich um 
einen realen Einsatz handelte. Und 
der sollte erhebliche Folgen für die 
Feuerwehr Timmendorfer Strand ha-
ben.

Bauhof-Mitarbeiter entdecken 
starken Rauch

Auf das Feuer aufmerksam geworden 
waren zunächst Mitarbeiter des na-
hegelegenen Bauhofs. Sie bemerk-
ten die starke Rauchentwicklung aus 
dem Bereich der Atemschutzwerk-
statt und reagierten umgehend. 
Unter ihnen befanden sich zwei 
Zweitmitglieder der Feuerwehr Tim-
mendorfer Strand. Noch bevor die 
alarmierten Einsatzkräfte eintrafen, 
fuhren sie die Feuerwehrfahrzeuge 
aus der Fahrzeughalle und brachten 
sie damit zunächst aus dem unmit-
telbaren Gefahrenbereich.
Ein glücklicher Zufall kam hinzu: 
Zum Zeitpunkt des Brandausbruchs 
befand sich ein Mitarbeiter der Fir-
ma Minimax vor Ort, der eigentlich 
lediglich die Feuerlöscher warten 
sollte. Da der Mitarbeiter selbst 
Mitglied einer Feuerwehr in Bad 
Schwartau ist, konnte er die beiden 
Feuerwehrkameraden bei den ersten 
Maßnahmen unterstützen.
Kurze Zeit später traf die Freiwillige 
Feuerwehr Niendorf/Ostsee ein. Ge-
meinsam mit den inzwischen ein-
getroffenen Einsatzkräften der Feu-
erwehr Timmendorfer Strand wurde 
umgehend die Brandbekämpfung 
eingeleitet. Drei Atemschutzgerä-
teträger gingen zur Brandbekämp-
fung in die stark verrauchte Atem-
schutzwerkstatt vor.

Trockenschrank für 
Atemschutzmasken  
steht in Flammen

Die Ursache für die massive Rauch-
entwicklung war schnell gefunden: 
In der Atemschutzwerkstatt stand ein 
Trockenschrank für Atemschutzmas-
ken in Flammen. Insbesondere die 
darin befindlichen Masken sorgten 
beim Verbrennen für eine erhebliche 
Rauchentwicklung.
Neben der Feuerwehr Timmendorfer 
Strand wurden die Freiwillige Feu-
erwehr Niendorf/Ostsee sowie die 
Feuerwehr Hemmelsdorf alarmiert. 
Insgesamt waren rund 25 Feuer-
wehrleute im Einsatz.
Nach ersten Erkenntnissen wird von 
einem technischen Defekt an dem 
Trockenschrank ausgegangen. Wie 
Wehrführer Nils Bäumer berichtete, 
war das Gerät bereits gegen 8 Uhr 
am Morgen eingeschaltet worden. 
Normalerweise schaltet sich der 
Trockenschrank nach etwa einer 
Stunde automatisch wieder ab. Am 

Montag funktionierte 
diese Abschaltung of-
fenbar nicht wie vorge-
sehen.
Warum es letztlich zu 
dem Brand kam, muss 
noch abschließend ge-
klärt werden.

Kein Gebäudeschaden 
– aber erhebliche 

Folgen

Glück im Unglück: 
Nach bisherigen Er-
kenntnissen entstand 
am Gebäude selbst 
kein größerer Brand-
schaden. Dennoch sind 
die Folgen für die Feu-
erwehr erheblich.
Nach Angaben von 
Wehrführer Nils 
Bäumer muss die 
Atemschutzwerkstatt 
vollständig gereinigt 
werden. Geräte und 
Au s r ü s t u n g s g e g e n -
stände, die sich dort 
befanden und durch Brandrauch 
beziehungsweise Brandrückstände 
belastet wurden, müssen überprüft 
und teilweise voraussichtlich ausge-
tauscht werden.
Der Rauch beschränkte sich zudem 
nicht allein auf die Atemschutzwerk-
statt, sondern gelangte auch in die 
Fahrzeughalle. Dadurch könnten 
weitere Ausrüstungsgegenstände 
betroffen und kontaminiert sein. Un-
ter anderem müssen Einsatzschutz-
kleidung, Stiefel und Handschuhe 
auf eine mögliche Kontamination 
geprüft, professionell gereinigt oder 
gegebenenfalls ersetzt werden.
Wie hoch der entstandene Gesamt-
schaden ist, lässt sich derzeit noch 
nicht beziffern.
Besonders wichtig ist nun die Frage, 
ob auch die Feuerwehrfahrzeuge 
durch Brandrauch oder Rückstände 
kontaminiert wurden. Darüber soll 
ein Gutachter entscheiden. Bäumer 
hofft, dass sich dieser Verdacht nicht 
bestätigt und eine aufwendige Rei-
nigung der Einsatzfahrzeuge nicht 
notwendig wird.

Feuerwehr vorübergehend  
nicht einsatzbereit

Unmittelbar nach dem Brand muss-
te sich die Freiwillige Feuerwehr 

Timmendorfer Strand zunächst vom 
Einsatzdienst abmelden. Wie lange 
die Wehr nicht beziehungsweise nur 
eingeschränkt mit ihrer eigenen Aus-
rüstung einsatzbereit sein wird, ist 
derzeit noch offen.
Unterstützung ließ allerdings nicht 
lange auf sich warten: Die Feuer-
wehr Oldenburg stellte den Tim-
mendorfer Kameradinnen und 
Kameraden kurzfristig ein Hilfeleis-
tungslöschgruppenfahrzeug HLF 10 
zur Verfügung. Von der Feuerwehr-
technischen Zentrale in Lensahn 
erhielt die Feuerwehr Timmendorfer 
Strand zudem leihweise einen Rüst-
wagen RW 1 als Ersatzfahrzeug.
Damit endete ein Einsatz, den die 
Feuerwehrleute aus Timmendorfer 
Strand wohl so schnell nicht verges-
sen werden. Statt wie gewohnt von 
ihrer Wache zu einem Brand aus-
zurücken, mussten sie dieses Mal 
das Feuer in den eigenen Räumen 
bekämpfen – und anschließend die 
Folgen für die eigene Einsatzbereit-
schaft bewältigen.
Dass der Brand frühzeitig entdeckt, 
die Fahrzeuge rechtzeitig aus der 
Halle gebracht und das Feuer schnell 
bekämpft werden konnte, verhinder-
te nach bisherigen Erkenntnissen ei-
nen noch größeren Schaden.

Die Atemschutzmasken in diesem 
Trockenschrank haben das Feuer ausgelöst.

 Es wird von einem technischen  
Defekt ausgegangen.

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Timmendorfer Strand wurden 
am Montagvormittag zu ihrem eigenen Gerätehaus alarmiert.
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Werden Sie Werden Sie 
Teil unseres Teil unseres 
Teams!Teams!

WIR brauchen ab sofort Verstärkung 
und suchen SIE als

Medienberater/in (m/w/d)
im Anzeigenverkauf in Vollzeit.

SIE
...  sind kommunikations- und begeisterungsfähig?
...  zeichnen sich durch Flexibilität, Zuverlässigkeit 

und Einsatzbereitschaft aus?
...  verfügen über ein sicheres und 

selbstbewusstes Auftreten?
...  haben Erfahrung im Verkauf oder 

in der Medienbranche?

Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung!

PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Fritteuse brennt:

Feuerwehren rücken zu Strandbistro in Niendorf aus
Niendorf/Ostsee. Erneut ist die 
Freiwillige Feuerwehr Niendorf/
Ostsee am Montag, 21. September, 
zu einem Brandeinsatz ausgerückt. 
Um 12.16 Uhr wurden die Einsatz-
kräfte zu einem Küchenbrand in 
einem Strandbistro an der Strand-
promenade alarmiert. Das Einsatz-
stichwort lautete „Feuer 00 – Frit-
teuse brennt“.
Als die ersten Einsatzkräfte wenig 
später am Brandort eintrafen, war 
das Strandbistro bereits vollständig 
verqualmt. Zudem waren sichtbare 
Flammen zu erkennen. Feuerwehr-

leute gingen daraufhin unter Atem-
schutz in das Gebäude vor.
„Das Feuer wurde mit einer Lö-
schdecke abgedeckt. Anschließend 
haben wir das noch heiße Fett in 
einem geeigneten Gefäß nach drau-
ßen transportiert“, berichtet Einsatz-
leiter Fabian Post, Wehrführer der 
Freiwilligen Feuerwehr Niendorf/
Ostsee. Auch Einrichtungsgegen-
stände, die durch das Feuer in Mit-
leidenschaft gezogen worden wa-
ren, wurden von den Einsatzkräften 
aus dem Bistro ins Freie gebracht.
Aufgrund der Lage ließ Post weite-

re Kräfte nachalarmieren. Die Frei-
willigen Feuerwehren Scharbeutz 
und Warnsdorf-Häven rückten zur 
Unterstützung nach Niendorf aus. 
Vorsorglich befand sich auch das 
Teleskopmastfahrzeug der Feuer-
wehr Scharbeutz am Einsatzort.
Hintergrund dafür war, dass die 
Freiwillige Feuerwehr Timmendor-
fer Strand, die über ein Hubret-
tungsfahrzeug verfügt, nach dem 
Brand im eigenen Feuerwehrgerä-
tehaus nicht einsatzbereit und vom 

Dienst abgemeldet war (siehe Be-
richt auf Seite 12).
Insgesamt waren rund 40 Einsatz-
kräfte der drei Feuerwehren in Ni-
endorf im Einsatz. Auch Polizei und 
Rettungsdienst waren vor Ort.
Wie es zu dem Feuer in der Küche 
des Strandbistros gekommen ist, 
steht derzeit noch nicht fest. Auch 
zur Höhe des entstandenen Sach-
schadens liegen bislang keine An-
gaben vor. Die Kripo hat Ermittlun-
gen aufgenommen.

In einem Imbiss am Strand ist eine Fritteuse in Brand geraten.  
Die Feuerwehren waren über zwei Stunden im Einsatz.

Jetzt anmelden:

Timmendorfer Herbstferienpass 
2026 geht an den Start

Tdf. Strand. „Langeweile? – Nicht 
mit uns“. Die Herbstferien stehen 
vor der Tür und mit ihnen die Zeit 
für Abenteuer, Entdeckungen, Spiel, 
Sport und Spaß. Mit dem Ferienpass 
der Gemeinde Timmendorfer Strand 
sind gute Laune und eine spannende 
und erlebnisreiche Ferienzeit garan-
tiert. 
Der Herbstferienpass ist prall gefüllt 
mit einem vielfältigen Angebot an 
Aktivitäten und Ausflügen. Natur-
kundliche Erlebnisse, spannende 
Abenteuer, kreative Workshops und 
vieles mehr stehen auf dem Pro-
gramm.
Kinder und Jugendliche können 
sich unter anderem auf Ausflüge ins 
Jump House oder in den Hansa-Park 
freuen. Auch Ausflüge zum „Erlebnis 
Bungsberg“ und „Küchengarten in 
Eutin“ stehen auf dem Programm. 
Cookies backen, einen Süßigkei-
ten-Strauß herstellen, Henna-Kunst 
und ein Flohmarkt sind weitere 
Highlights und sorgen dafür, dass in 
den Ferien garantiert keine Lange-
weile aufkommt.
Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle Veranstalter und Mitwirkenden, 
die diesen erlebnisreichen Herbst 
möglich machen.
Seit dem 21. September können alle 
Kinder und Jugendlichen zwischen 6 
und 18 Jahren, die in der Gemein-

de Timmendorfer Strand wohnen 
oder hier zur Schule gehen, das 
Ferienpassprogramm der Gemeinde 
Timmendorfer Strand unter ferien-
pass-timmendorfer-strand.de einse-
hen und eine Wunschliste erstellen.
Wer sich nicht online anmelden 
kann, hat die Möglichkeit, seine 
Anmeldung während der Öffnungs-
zeiten im Jugendtreff Timmendorfer 
Strand (Poststraße 36d) aufzugeben. 
Termine zur Verlosung/Verteilung 
der Veranstaltungsplätze sowie zum 
Bezahlen sind auf der Homepage 
ferienpass-timmendorfer-strand.de 
aufgeführt. Eine Abrechnung über 
die Bildungskarte ist möglich. Ermä-
ßigungen sind in besonderen Fällen 
ebenfalls möglich.
Für Fragen zum Ferienpass steht das 
Team der Kinder- und Jugendbera-
tung telefonisch unter 04503-2958 
oder per E.Mail an t.pourkian@tim-
mendorfer-strand.org zur Verfügung. 
Wer Lust und Zeit hat, den Ferien-
pass ehrenamtlich zu unterstützen, 
zum Beispiel mit einer eigenen Ver-
anstaltung oder als Fahrer, kann sich 
gerne direkt bei Tatiana Pourkian 
(t.pourkian@ timmendorfer-strand.
org) melden. „Wir weisen darauf 
hin, dass der Jugendtreff Timmen-
dorfer Strand für die Ausflüge, die 
er selber durchführt, bei Bedarf 
Kindersitzerhöhungen für Kinder ab 
125 Zentimeter Körpergröße und 22 
Kilogramm Gewicht zur Verfügung 
stellen kann. In anderen Fällen müs-
sen die Eltern geeignete und zuge-
lassene Kindersitze bereitstellen,“ 
heißt es abschließend.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Bad Schwartau. Am Donnerstag, 
dem 1. Oktober tagt der Ausschuss 
für Soziales und Bildung der Stadt 
Bad Schwartau um 18 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses, 1.Oberge-
schoss, Markt 15, in Bad Schwartau. 
Auf der Tagesordnung stehen im öf-
fentlichen Teil neben der Einwohner-
fragestunde der Sachstandsbericht 
Migration/ Integration, Kinder- und 
Jugendangelegenheiten, unter ande-
rem mit einer Entscheidung über die 
Gründung eines Arbeitskreises „Ver-
besserung der Kinder- und Jugend-
beteiligung“ sowie verschiedene 
Kenntnisnahmen und eine Vorbera-
tung zu Schul- und Sportangelegen-
heiten. 

Seniorenrat:

Digitale Helfer 
an der CKS 

Ratekau
Ratekau. Die vom Seniorenrat Rate-
kau in Zusammenarbeit mit der Ces-
ar-Klein-Schule (CKS) vor den Som-
merferien ins Leben gerufene Aktion 
„Handy und Tablets im Alltag“ wird 
nun nach den Ferien fortgeführt. Sie 
wurde allerdings von der CKS umbe-
nannt in „Digitale Helfer an der CKS 
Ratekau“.
Die neuen (Endlos-)Termine sind je-
weils immer am Mittwoch um 13.45 
Uhr außerhalb der Schulferienzeit. 
Die Teilnehmer werden gebeten, 
möglichst ihre eigenen Geräte mit-
zubringen, da sie mit diesen vertraut 
sind. Der Treffpunkt ist vor dem Ein-
gang der Schule. Es wird eine Teil-
nahmegebühr in Höhe von 2 Euro 
erhoben. Bei Fragen steht Uwe Dau-
de unter Telefon 0176-38738273 
zur Verfügung.
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Die Gemeinde Ratekau (ca. 15.500 Einwohner/innen)  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine motivierte Person 
(m/w/d) als

Weitere Informationen unter
www.ratekau.de

  Social-Media-Manager:in / Online-Redakteur:in  
bis EG 9a TVöD

Wir suchen Verstärkung!

Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir 

ab sofort (m/w/d)

KOCH
SERVICEKRAFT 
MEDIZINISCHE 

FACHANGESTELLTE 
PHYSIOTHERAPEUT

MASSEUR 
• in Teilzeit / Vollzeit
•  Fortbildung möglich

Hinweis: 
Ein Pkw ist erforderlich.

Bewerbungen richten Sie an:
Frau Mohr 

hmohr@schloss-warnsdorf.de
oder Tel. 04502/840-100

Verkaufsberater 
m/w/d 

zur Verstärkung
unseres netten Teams
für schönes Einrichtungs-

geschäft, Interieur und 
Dekoration für Travemünde 

gesucht, 3–4 Tage, ganztägig.

� 0171/6477999

TAXI HARMS sucht:

Fahrer m/w/d
in Festeinstellung,  

Teilzeit oder Aushilfe.
Tag- und Nachtschicht.

Weitere Infos unter:
Tel. 0151/51491071

Unser Küchenteam 
braucht Verstärkung, 

daher suchen wir ab sofort

Koch/Köchin (m/w/d)
in Teil- und Vollzeit

 Wir freuen uns 
auf Deinen/Ihren Anruf.

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee
Telefon: 04503-89 50 

info@hotel-mein-strandhaus.de
www.hotel-mein-strandhaus.de

Unser Team braucht Verstärkung

Spüler m/w/d
zur Aushilfe oder in Vollzeit

 Wir freuen uns 
auf Deinen/Ihren Anruf.

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee
Telefon: 04503-89 50 

info@hotel-mein-strandhaus.de
www.hotel-mein-strandhaus.de

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in Teilgebieten von 

Timmendorfer Strand
und Pansdorf

(gerne Rentner*innen, Student*innen, 
Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

www.reporter-tdf.de
online lesen

Mit einem spannenden Finale:

Kulturkreis Ahrensbök eröffnete Veranstaltungssaison mit Poetry Slam
Ahrensbök. Mit dem achten Ahrens-
böker Poetry Slam ist der Kultur-
kreis Ahrensbök am 12. September 
in die neue Veranstaltungssaison 
2026/2027 gestartet. Sechs Poetin-
nen und Poeten standen im Bürger-
haus auf der Bühne und präsentier-
ten unter der Moderation von Jakob 
Rühl ihre ganz unterschiedlichen 
Texte. Das Publikum erlebte dabei 
einen abwechslungsreichen Abend 
zwischen nachdenklichen Momen-
ten, Humor, Wortspielen und inter-
aktiver Poesie.
Thematisch reichte das Spektrum 
von Trauer, Stress und Sehnsucht 
bis hin zu wahnwitzigen Wortspie-
len und Mitmach-Poesie. Die un-
terschiedlichen Stile und Perspek-
tiven der Auftretenden sorgten für 
einen vielseitigen Abend, bei dem 
gelacht, gestaunt und auch nachge-
dacht wurde.
Im Finale wurde es noch einmal 
spannend: Das Publikum entschied 
per Abstimmung und kürte Luke 
Monis zum Sieger des achten Ah-
rensböker Poetry Slams.
Für Moderator Jakob Rühl ist der 
Ahrensböker Slam inzwischen 
etwas Besonderes in der Poe-
try-Slam-Landschaft: „Der Poetry 

Slam in Ahrensbök ist für mich und 
auch für viele Poetinnen und Poe-
ten etwas Besonderes – vor allem 
wegen des großartigen Publikums. 
Seit acht Jahren tragen der Kultur-
kreis und die Menschen vor Ort die 
Veranstaltung mit viel Vertrauen 
und Begeisterung. Dafür bin ich 
sehr dankbar.“
Dass die Veranstaltung auch über 

Ahrensbök hinaus einen guten Ruf 
genießt, zeigt sich nach Rühls Ein-
schätzung an der Auswahl der Auf-
tretenden: „Gleichzeitig hat sich 
Ahrensbök in der Poetry-Slam-Sze-
ne einen so guten Namen gemacht, 
dass es immer wieder gelingt, her-
ausragende Poetinnen und Poeten 
für einen Auftritt bei uns zu gewin-
nen.“

Nach dem Wettbewerb blieb Zeit 
für persönliche Gespräche: Bei ei-
nem anschließenden Get-together 
konnten die Gäste mit den Poetin-
nen und Poeten ins Gespräch kom-
men und den Abend gemeinsam 
ausklingen lassen. Mit dem Poetry 
Slam ist die neue Saison des Kul-
turkreises Ahrensbök damit stim-
mungsvoll gestartet.

Luke Monis (von links), Lea Kottek, Marv Mellow, Pianist Olaf Rühl, Dieter Langbehn, Selina Slammarek, 
Moderator Jakob Rühl und Wolf-Dieter Klitzing, Vorstandsvorsitzender des Kulturkreises Ahrensbök.

Amt Bad Schwartau: „Der wachsende Antisemitismus“
Bad Schwartau. Nachdem der Re-
ferent Jürgen Spill vom Volksbund 
Deutscher Kriegsgräberfürsorge  vor 
einiger Zeit bereits die geschichtli-

che Entstehung der Judenfeindlich-
keit in einem interessanten Vortrag 
beleuchet hat, findet nunmehr auf 
mehrfachen Wunsch ein zweites Re-

ferat am Donnerstag, dem 24. Sep-
tember, um 17 Uhr statt, in dem zu 
folgenden Themen Stellung bezogen 
wird: Der Umgang mit gruppenbe-
zogener Menschenfeindlichkeit in 
der Gesellschaft, der wachsende An-
tisemitismus und Judenfeindlichkeit 
in Deutschland.
Dies alles eingenbunden in Aussa-
gen wie „ Ich war und bin persönlich 
unschuldig, aber ich war und bin als 
Deutscher  mitverantwortlich“ und 

den Wunsch, die junge deutsche 
Generation möge die Geschichte 
Deutschlands nicht als Last, sondern 
als Auftrag für die Zukunft begreifen, 
denn „es sind zwar nicht dieselben 
Täter, aber es ist dasselbe Böse“.
Die Veranstaltung in der AWO Be-
gegnungsstätte Bad Schwartau, Au-
guststraße 34 a, ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Bushaltestelle befindet sich vor 
der Tür.

Ausstellung in der Kleinen Waldschänke:  Von Seelandschaften und Meereswesen
Klingberg. Vom 25. bis 27. Septem-
ber zeigt die Künstlerin Heike Wün-
nenberg in der urtümlichen Reet-
dachkate „Kleine Waldschänke“ in 
Klingberg, Seestraße 56/Ecke Uhlen-
flucht, Gemälde und Drucke rund 
um das Meer und seine Bewohner. 
Die Ausstellung ist am Freitag von 
14 bis 17 Uhr sowie am Samstag 
und Sonntag von 11 bis 17 Uhr ge-
öffnet.
Die Künstlerin lädt Besucherinnen 
und Besucher ein, in die faszinieren-
de Welt der Meereslandschaften ein-
zutauchen. Heike Wünnenberg zeigt 
Wasserlandschaften, die die Kraft 
und Energie des Meeres in all ihren 
Facetten widerspiegeln – vom sanft 
ruhenden Gewässer bis hin zum to-
benden Sturm. Das Meer verspricht 
nicht nur Erholung, sondern in ihm 
spiegelt sich auch die menschliche 
Existenz. Vor ewigen Zeiten ist das 
Leben im Meer entstanden und an 

Heide Plücker stellte ihr Konzept vor:

SPD Timmendorfer Strand steht hinter Landtagskandidatin

SPD-Fraktionsvorsitzender Dr. Axel-Michael Unger und  Mieke Baerwaldt 
von der SPD Timmendorfer Strand freuen sich auf gute 

Zusammenarbeit mit Heide Plücker (Mitte).

In der Marienkirche:

Chor trifft Chanson
Ahrensbök. „Herbsttöne“ heißt es 
am Samstag, dem 26. September, 
um 18 Uhr in der Marienkirche 
Ahrensbök.
Das Publikum darf sich auf die 
Marienkantorei Ahrensbök unter 
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SUCHT SIE !
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung 
Facility Cleaning / Raumreinigung eine

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
 haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11 
www.codancompanies.com 

Raumreinigungskraft (m/w/d)
Die Gemeinde Ratekau (ca. 15.500 Einwohner/innen)  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine motivierte Person 
(m/w/d) als

Weitere Informationen unter
www.ratekau.de

  Social-Media-Manager:in / Online-Redakteur:in  
bis EG 9a TVöD

Wir suchen Verstärkung!

Verkaufsberater 
m/w/d 

zur Verstärkung
unseres netten Teams
für schönes Einrichtungs-

geschäft, Interieur und 
Dekoration für Travemünde 

gesucht, 3–4 Tage, ganztägig.

� 0171/6477999

www.reporter-tdf.de
online lesen

Mit einem spannenden Finale:

Kulturkreis Ahrensbök eröffnete Veranstaltungssaison mit Poetry Slam

Nach dem Wettbewerb blieb Zeit 
für persönliche Gespräche: Bei ei-
nem anschließenden Get-together 
konnten die Gäste mit den Poetin-
nen und Poeten ins Gespräch kom-
men und den Abend gemeinsam 
ausklingen lassen. Mit dem Poetry 
Slam ist die neue Saison des Kul-
turkreises Ahrensbök damit stim-
mungsvoll gestartet.

Luke Monis (von links), Lea Kottek, Marv Mellow, Pianist Olaf Rühl, Dieter Langbehn, Selina Slammarek, 
Moderator Jakob Rühl und Wolf-Dieter Klitzing, Vorstandsvorsitzender des Kulturkreises Ahrensbök.

Amt Bad Schwartau: „Der wachsende Antisemitismus“
den Wunsch, die junge deutsche 
Generation möge die Geschichte 
Deutschlands nicht als Last, sondern 
als Auftrag für die Zukunft begreifen, 
denn „es sind zwar nicht dieselben 
Täter, aber es ist dasselbe Böse“.
Die Veranstaltung in der AWO Be-
gegnungsstätte Bad Schwartau, Au-
guststraße 34 a, ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Bushaltestelle befindet sich vor 
der Tür.

Ausstellung in der Kleinen Waldschänke:  Von Seelandschaften und Meereswesen
Klingberg. Vom 25. bis 27. Septem-
ber zeigt die Künstlerin Heike Wün-
nenberg in der urtümlichen Reet-
dachkate „Kleine Waldschänke“ in 
Klingberg, Seestraße 56/Ecke Uhlen-
flucht, Gemälde und Drucke rund 
um das Meer und seine Bewohner. 
Die Ausstellung ist am Freitag von 
14 bis 17 Uhr sowie am Samstag 
und Sonntag von 11 bis 17 Uhr ge-
öffnet.
Die Künstlerin lädt Besucherinnen 
und Besucher ein, in die faszinieren-
de Welt der Meereslandschaften ein-
zutauchen. Heike Wünnenberg zeigt 
Wasserlandschaften, die die Kraft 
und Energie des Meeres in all ihren 
Facetten widerspiegeln – vom sanft 
ruhenden Gewässer bis hin zum to-
benden Sturm. Das Meer verspricht 
nicht nur Erholung, sondern in ihm 
spiegelt sich auch die menschliche 
Existenz. Vor ewigen Zeiten ist das 
Leben im Meer entstanden und an 

Land gegangen, um es zu besiedeln. 
Und von dort blicken wir jetzt zu-
rück aufs Meer. In der flüssigen Un-
endlichkeit des Wassers verdichten 
sich die Fragen des menschlichen 
Daseins. So kann man Seelandschaf-
ten immer auch als Seelenlandschaf-
ten verstehen. Mensch und Meer 
sind seit jeher auf das Engste ver-
bunden: zugleich Freund und Feind, 
Sehnsucht und Abgrund. Am Wasser 
begegnen einem zum Beispiel fol-
gende zwiespältige Gefühle, die die 
menschliche Existenz ausmachen: 
Freiheit, Ehrfurcht und Neugier.
Mit Werken von Walen, Tintenfi-
schen und Plankton und Drucken 
von Ostseefischen öffnet Heike 
Wünnenberg ein Fenster zu den ver-
borgenen Welten unter der Meeres-
oberfläche. Tintenfische, Wale und 
Plankton sind Teil eines empfindli-
chen Ökosystems, das auch großen 
Einfluss auf das Leben an Land hat. 

So regulieren Wale seit Millionen 
von Jahren den Kohlendioxid-Kreis-
lauf: indem so sie täglich tonnen-
weise Krill fressen und eisenreichen 

Kot ausscheiden, der die Plankton-
blüten nährt. Diese produzieren bis 
zu 80 % des Sauerstoffs und binden 
Kohlendioxid.

Auch dieser Buckelwal gehört zur malerischen Meeresausstellung
 in der Kleinen Waldschänke vom 25. bis 27. September. (Foto: hfr)

Heide Plücker stellte ihr Konzept vor:

SPD Timmendorfer Strand steht hinter Landtagskandidatin
Tdf. Strand. Auch in Schleswig-Hol-
stein wird schon bald wieder ein 
neuer Landtag gewählt - zwar erst 
im nächsten Jahr, aber die Vorberei-
tungen sind bereits im Gange, so die 
SPD Timmendorfer Strand in einer 
aktuellen Pressemitteilung.
Für die SPD Ostholstein geht Hei-
de Plücker aus Bad Schwartau ins 
Rennen. Sie wurde mit deutlicher 
großer Mehrheit am 4. September in 
Scharbeutz von den Delegierten als 
Kandidatin gewählt. 
Bei der Mitgliederversammlung der 
SPD Timmendorfer Strand stellte sie 

ihr Konzept vor. „Mit Energie und 
Sympathie trug Heide ihre Ideen 
für  gute Politik und einen erfolgrei-
chen Wahlkampf vor: Mit Menschen  
sprechen und ihnen zuhören, auf 
dem Wochenmarkt, beim Kaffee, in 
der Fußgängerzone, um zu hören, 
wo der Schuh drückt,“ heißt es wei-
ter.
Dr. Axel-Michael Unger, Fraktions-
vorsitzender der SPD Timmendor-
fer Strand, zeigte sich optimistisch: 
„Wir werden Heide und unseren 
Spitzenkandidaten Dr. Ulf Kämpfer 
nach Kräften unterstützen!“

SPD-Fraktionsvorsitzender Dr. Axel-Michael Unger und  Mieke Baerwaldt 
von der SPD Timmendorfer Strand freuen sich auf gute 

Zusammenarbeit mit Heide Plücker (Mitte).

In der Marienkirche:

Chor trifft Chanson
Ahrensbök. „Herbsttöne“ heißt es 
am Samstag, dem 26. September, 
um 18 Uhr in der Marienkirche 
Ahrensbök.
Das Publikum darf sich auf die 
Marienkantorei Ahrensbök unter 

der Leitung von Achim Kleinlein 
und Bérengère Le Boulair mit Vi-
oline und Stepptanz freuen. Alle 
sind herzlich willkommen. Der 
Eintritt ist frei – Spenden sind er-
beten.

Schleswig-Holsteinische Universitäts-Gesellschaft:

„Morden im Norden?“
Bad Schwartau. Die Sektion der SH 
UG Bad Schwartau bietet am Diens-
tag, dem 29. September, in der Aula 
des Leibniz-Gymnasiums (Eingang 
Peterstraße) einen auch für Laien 
verständlichen Vortrag zum The-
ma „Morden im Norden? – Fragile 
Herrschaft in Dänemark und Schles-
wig-Holstein im Mittelalter“ an.

Der Vortrag wird gehalten von Pro-
fessor Dr. Oliver Auge, Historisches 
Seminar; Regionalgeschichte mit 
Schwerpunkt Schleswig-Holstein, 
CAU Kiel, und beginnt um 19.30 
Uhr. Der Vortrag ist für Mitglieder 
der SHUG kostenlos, der Kosten-
beitrag für Nichtmitglieder beträgt 
7 Euro.
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Sandendredder 18a • Tel. 04524 - 70 67 20 • www.erich-rahlf.de

Ihr Experte für

Garten & Landschaft

Am Mühlenhang 30 · 23689 Pansdorf · Tel. 0 45 04 / 44 50
Fax 0 45 04 / 56 01 · www.siegmund-immobilien.de

Haus- und Grundstücksverwaltung
Immobilienvermittlung

Ob alt, ob neu, historisch oder modern,
Wärmedämmung oder besondere Gestaltung!

23684 Scharbeutz/Pönitz
Tel. 0 45 24 / 86 52

Ihr Ansprechpartner mit über 35 Jahren Erfahrung!

Breitenkamp 56 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten 
Baumpflege · Spezialfällungen

Eisser GmbH & Co. KG

0451-70 78 1880
www.futuretechnik.de

An der Au 4, 23611 Sereetz / Nahversorgungszentrum

Technischer Service 
für Heim und Mobil

Campingtechnik 
Fernsehtechnik 
Empfangstechnik 
Elektrotechnik 
Solartechnik 
Telekommunikation 
Reparaturen

Meisterbetrieb 
                                                                             seit über 45 Jahren

www.facklamm-gmbh.de

GEBÄUDEREINIGUNG Tel.: 04524/8757

QUALITÄTSVERBUND
GEBÄUDEDIENSTE® Fierthstraße 32, 23684 Gleschendorf

Wir reinigen (fast) alles - rund um die Uhr
• fachgerecht • zuverlässig • zu günstigen Preisen •

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44

E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

Anzeige 			   Anzeige

„Glaserei Nowitzki“:

 Ihr Glasermeisterbetrieb  
in Ratekau und Timmendorfer Strand

Ratekau/Tdf. Strand. Seit über 20 Jahren steht 
die Glaserei Nowitzki für Qualität, Hand-
werkskunst und innovative Glaslösungen 
in der Region. Gegründet in Timmendorfer 
Strand und heute auch in Ratekau ansässig, 
zählt die Firma mittlerweile zu den größten 
Glaserfachbetrieben in Schleswig-Holstein.
Inhaber und Glasermeister Oliver Nowitzki 
ist bereits seit 1989 im Raum Timmendorfer 
Strand, Ratekau und Umgebung tätig und 
führt den Betrieb seit 1995 als Meister.
Das Leistungsspektrum reicht von Glasvere-
delung und -verarbeitung, Spiegeln, Ganz-
glasanlagen, Küchenrückwänden und Spritz-
schutzlösungen bis hin zu Fenstern, Türen, 
Rollläden, Terrassendächern und Insekten-
schutzsystemen.
Besonders spezialisiert ist Glaserei Nowitzki 
auf individuelle Ganzglasduschen, Spiegel 
mit Beleuchtung, maßgefertigte Duschabtren-
nungen sowie Küchenrückwände aus Glas.

Glasermeister und Firmeninhaber Oliver Nowitzki kann inzwischen
auf über 20 Jahre Selbstständigkeit zurückblicken.

Sachverständigenbüro & Immobilienberatung • Verkauf von bebauten und unbebauten Grundstücken

Besser gut beraten als total bedient!
Peter Blaas Dipl. Sachverst. (DIA)

T: 04504-707268 · F: 04504-7149240 · M: 0171-8017752 · mail@peterblaas.de · www.peterblaas.de

Steuern?
Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von §4 Nr. 11 StBerG.       www.lohnsteuerhilfe-ostholstein.de

Jetzt Termin
sichern.

VLH. 

Beratungsstelle Pansdorf
Bahnhofstraße 2
23689 Pansdorf

 04504 / 215 81 38
 christoph.juers@vlh.de 

weiterer Standort:
Burg, Süderstraße 6b
23769 Fehmarn

 04371 / 88 396 80
 christoph.juers@vlh.deChristoph Jürs

Feuchtigkeit und Nässe?
Wir lösen Ihre Probleme!

v 0 45 04 - 47 70
23689 Pansdorf | www.flink-abdichtung.de

Kellersanierung
Bauwerksabdichtung
Balkonsanierung
Balkonbeschichtung

Schimmelsanierung
Fassadensanierung
Flachdachabdichtung
Bautrocknung Fritz Flink

Meisterbetrieb seit 40 Jahren

Anzeige 			   Anzeige

„Fliesen Design & Living“:

Wohndesign, das Räume  
zu Lebensräumen macht

Tdf. Strand. Ein Zuhause ist mehr als die 
Summe seiner Räume. Es ist ein Ort, der 
Persönlichkeit widerspiegelt, Atmosphäre 
schafft und Lebensqualität schenkt. Ge-
nau hier setzt „Fliesen Design & Living“ 
in Timmendorfer Strand an: mit hochwer-
tigen Materialien, außergewöhnlichem 
Design und einem Gespür für das Beson-
dere.
Herzstück der neu eröffneten Bou-
tique-Ausstellung sind individuell gestal-
tete Badkojen mit selbst entwickelten 
Beispiel-Bädern. Auch hochwertige Kü-
chenarbeitsplatten, moderne Bodenbe-
läge wie Parkett oder SPC-Designbeläge 
und ausgesuchte Interieur-Elemente ge-
hören zum vielseitigen Angebot.
„Unser Anspruch an Design und Qualität 
ist das, was uns auszeichnet“, sagt Flie-
senlegermeister und Firmengründer Alek-
sander-Sascha Jank.

Dabei bleibt „Fliesen Design & Living“ 
seinen handwerklichen Wurzeln treu und 
führt selbstverständlich auch die klassi-
schen Fliesenarbeiten weiterhin professi-
onell aus – von der Beratung und Planung 
bis zur fachgerechten Umsetzung.
Gleichzeitig reicht das Konzept heute 
weit über Bad und Küche hinaus. Ge-
meinsam mit starken, sorgfältig ausge-
wählten Partnern plant „Fliesen Design 
& Living“ mittlerweile ganzheitliche 
Wohnkonzepte und begleitet Kunden auf 
Wunsch von der ersten Idee bis zur Um-
setzung. Individuelle Beratung und die 
enge Zusammenarbeit mit den jeweiligen 
Partnern machen aus einzelnen Leistun-
gen ein stimmiges Gesamtpaket.
Kontakt und weitere Infos: Fliesen Design 
& Living, Groß Timmendorf, Dorfstraße 
19b, Telefon 04503-7077401, www.flie-
sen-design.com.

In der neuen Boutique-Ausstellung erwartet Besucher eine inspirierende Welt 
aus Fliesen, Bädern, Bodenbelägen und Interieur-Elementen.

Ausführung von Fliesenarbeiten
Bodenbelagsarbeiten mit Designvinylbelag
Ausführliche Fliesenberatung 
in unserem Showroom

Tel. 0 45 03 - 70 77 401
info@fliesen-design.com · www.fliesen-design.com
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Autolackier- & Karosseriefachbetrieb
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Meisterbetrieb für Lackierungen und Unfallinstandsetzung

www.autolackierung-rehn.de · autolackierung.rehn@t-online.de

Voßbarg 1
23689 Pansdorf 

v	 04504-3838
Fax 04504-5017
Zertifiziert nach  
DIN EN ISO 9001:2015

DER Partner 
rund ums 

Bauen.
www.carl-bremer.de

Ob alt, ob neu, historisch oder modern,
Wärmedämmung oder besondere Gestaltung!

23684 Scharbeutz/Pönitz
Tel. 0 45 24 / 86 52

Ihr Ansprechpartner mit über 35 Jahren Erfahrung!

Breitenkamp 56 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten 
Baumpflege · Spezialfällungen

Meisterbetrieb seit über 60 JahrenMeisterbetrieb seit über 60 Jahren

Zuverlässig  •  freundlich  •  sauber

Nordenredder 14 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04 / 14 14 · info@elektro-laack.de

ž GARTENPFLEGE 
ž GARTENGESTALTUNG 
ž PFLASTERARBEITEN 
ž JAHRESPFLEGE
   - in gärtnerischer Gestaltung - 

pro Natur

GARTEN- & 
LANDSCHAFTSBAU 

Torsten Berkau

 23626 Ratekau

Tel.: 04504-7142 198www.gartenservice-berkau.de
CONTAINER-VERLEIH

TERRASSENDÄCHER · MARKISEN · ROLLLÄDEN · GARAGENTORE  
JALOUSIEN · ROLLOS · WINTERGARTEN-BESCHATTUNGEN 

 INSEKTENSCHUTZ · ÜBERDACHUNGEN · FENSTER + TÜREN · HAUSTÜREN

Jetzt an Sicherheit denken!

Repariert fast alles – egal wo gekauft!

Kaninchenborn 25  23560 Lübeck
Telefon 04 51 / 5 50 22
www.fiergolla.deGmbH

ZUM GRELLBERG 9
23689 PANSDORF
TEL. 04504 - 70 70 90
INFO@LANGBEHNBAU.DEBau-u.Recycling GmbH

RECYCLING ∙ ENTSORGUNG ∙ SCHÜTTGÜTER 
TIEFBAU ∙ ABBRUCH ∙ KOMMUNALARBEITEN

IHR PROJEKT. UNSERE LEIDENSCHAFT.

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44

E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

Anzeige 			   Anzeige

„Glaserei Nowitzki“:

 Ihr Glasermeisterbetrieb  
in Ratekau und Timmendorfer Strand

Ratekau/Tdf. Strand. Seit über 20 Jahren steht 
die Glaserei Nowitzki für Qualität, Hand-
werkskunst und innovative Glaslösungen 
in der Region. Gegründet in Timmendorfer 
Strand und heute auch in Ratekau ansässig, 
zählt die Firma mittlerweile zu den größten 
Glaserfachbetrieben in Schleswig-Holstein.
Inhaber und Glasermeister Oliver Nowitzki 
ist bereits seit 1989 im Raum Timmendorfer 
Strand, Ratekau und Umgebung tätig und 
führt den Betrieb seit 1995 als Meister.
Das Leistungsspektrum reicht von Glasvere-
delung und -verarbeitung, Spiegeln, Ganz-
glasanlagen, Küchenrückwänden und Spritz-
schutzlösungen bis hin zu Fenstern, Türen, 
Rollläden, Terrassendächern und Insekten-
schutzsystemen.
Besonders spezialisiert ist Glaserei Nowitzki 
auf individuelle Ganzglasduschen, Spiegel 
mit Beleuchtung, maßgefertigte Duschabtren-
nungen sowie Küchenrückwände aus Glas.

Mit jahrzehntelanger Erfahrung und un-
zähligen realisierten Projekten ist „Glaserei 
Nowitzki“ der Spezialbetrieb für rahmenlo-
se Konstruktionen und hochwertige Glaslö-
sungen in Küche und Bad. Auch im Bereich 
Reparaturen und Notverglasung ist das Team 
schnell für die Kunden da – ob Isolierglas, 
Schaufenster, Spiegel oder Bleiverglasung.
Im vergangenen Jahr konnte man gleich dop-
pelt Erfolge feiern – die Nachwuchskräfte 
von Nowitzki erreichten den 2. Platz beim 
Landeswettbewerb der Gesellenprüfung 
in Mecklenburg-Vorpommern und Schles-
wig-Holstein. „Darauf sind wir sehr stolz und 
sehen es als Bestätigung für unsere Ausbil-
dungsqualität und unser starkes Team.“
Glaserei Nowitzki, Ernst-Abbe-Straße 27 
(Gewerbegebiet), Ratekau, Telefon 04503-
702960 und 04504-7147044, glaserei-no-
witzki.de.

Glasermeister und Firmeninhaber Oliver Nowitzki kann inzwischen
auf über 20 Jahre Selbstständigkeit zurückblicken.

Sachverständigenbüro & Immobilienberatung • Verkauf von bebauten und unbebauten Grundstücken

Besser gut beraten als total bedient!
Peter Blaas Dipl. Sachverst. (DIA)

T: 04504-707268 · F: 04504-7149240 · M: 0171-8017752 · mail@peterblaas.de · www.peterblaas.de

FENSTER · TÜREN · BAUELEMENTE ·  STRANDKÖRBE

Ostseestraße 54 · 23689 Luschendorf
Tel. 0 45 04 / 31 97 · Fax 57 57 · www.harnack-luschendorf.de

Eutiner Str. 45 · 23689 Pansdorf · Tel. 0 45 04 / 70 89-10
info@tischlerei-boekhoff.de · www.tischlerei-boekhoff.de
möbelbau innenausbau parkett fenster u. türen

Feuchtigkeit und Nässe?
Wir lösen Ihre Probleme!

v 0 45 04 - 47 70
23689 Pansdorf | www.flink-abdichtung.de

Kellersanierung
Bauwerksabdichtung
Balkonsanierung
Balkonbeschichtung

Schimmelsanierung
Fassadensanierung
Flachdachabdichtung
Bautrocknung Fritz Flink

Meisterbetrieb seit 40 Jahren

Anzeige 			   Anzeige

„Fliesen Design & Living“:

Wohndesign, das Räume  
zu Lebensräumen macht

Dabei bleibt „Fliesen Design & Living“ 
seinen handwerklichen Wurzeln treu und 
führt selbstverständlich auch die klassi-
schen Fliesenarbeiten weiterhin professi-
onell aus – von der Beratung und Planung 
bis zur fachgerechten Umsetzung.
Gleichzeitig reicht das Konzept heute 
weit über Bad und Küche hinaus. Ge-
meinsam mit starken, sorgfältig ausge-
wählten Partnern plant „Fliesen Design 
& Living“ mittlerweile ganzheitliche 
Wohnkonzepte und begleitet Kunden auf 
Wunsch von der ersten Idee bis zur Um-
setzung. Individuelle Beratung und die 
enge Zusammenarbeit mit den jeweiligen 
Partnern machen aus einzelnen Leistun-
gen ein stimmiges Gesamtpaket.
Kontakt und weitere Infos: Fliesen Design 
& Living, Groß Timmendorf, Dorfstraße 
19b, Telefon 04503-7077401, www.flie-
sen-design.com.

In der neuen Boutique-Ausstellung erwartet Besucher eine inspirierende Welt 
aus Fliesen, Bädern, Bodenbelägen und Interieur-Elementen.

Ausführung von Fliesenarbeiten
Bodenbelagsarbeiten mit Designvinylbelag
Ausführliche Fliesenberatung 
in unserem Showroom

Tel. 0 45 03 - 70 77 401
info@fliesen-design.com · www.fliesen-design.com
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Bei Anzeigen mit Telefon-Nummer immer die Vorwahl mit angeben. Bei Chiffre-Anzeigen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 7,– erhoben. 
Bei Chiffre-Anzeigen bitte immer die volle Adresse mit angeben.

Vor- und Nachname:  ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Straße/Hausnr.:  .............................................................................................................. PLZ / Wohnort:  .........................................................................................................................................

Telefon:  .............................................................................................................................................................  E-Mail:  .........................................................................................................................................

IBAN:   .......................................................................................................................................................................... BIC:   .......................................................................................................................................

Name der Bank:   ...................................................................................... Datum / Unterschrift:   .......................................................................................................................................

Da die Buchstaben verschieden breit sind, kann die ausgefüllte Zeilenmenge von der Zahl der Druckzeilen abweichen.
Ein Anspruch auf Rückzahlung evtl. Mehrzeilen besteht nicht.

Schnell eine private Kleinanzeige... 
... mal eben sein Fahrrad, Kinderwagen, Auto, gebrauchte 
Möbel usw. zu verkaufen, das ist im „reporter“ kein Problem.

Bitte ausfüllen, ausschneiden und in der „reporter“-Annahmestelle  
oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. 

Für jeden Buchstaben, jedes Zeichen und jeden Wortzwischenraum nur 1 Kästchen benutzen.

5,00 €

7,00 €

9,00 €

11,00 €

Kinder-Uni Stockelsdorf setzt ihre Vortragsreihe 2026 fort:

Geheimnisse aus dem Moor – Mumien erzählen ihre Geschichte
Stockelsdorf. Die Gemeinde Sto-
ckelsdorf freut sich, dass die Bür-
gerstiftung Stockelsdorf die beliebte 
Vortragsreihe im Rahmen der Kin-
der-Uni fortsetzt.
Dieses Mal geht es um die Geheim-
nisse aus dem Moor und um Mumi-
en. Mumien kennt man aus Filmen, 
Büchern oder aus dem alten Ägyp-
ten. Doch Mumien gibt es nicht nur 
dort. Dr. Ralf Bleile, Direktor des 
Museums für Archäologie Schloss 
Gottorf in Schleswig, erklärt, wie 
Körper über viele Jahrhunderte er-
halten bleiben können und warum 
solche Funde für die Archäologie 
besonders spannend sind.
Damit aus einem Menschen oder 
Tier nach dem Tod eine Mumie ent-
steht, braucht es ganz bestimmte Be-
dingungen. Eis, dunkle Höhlen, Salz 
oder Moore können dafür sorgen, 
dass Haut, Haare oder sogar innere 

Organe nicht voll-
ständig vergehen.
Aber wie hat 
man Moorleichen 
überhaupt gefun-
den? Was hat da-
für gesorgt, dass 
sie so gut erhalten 
sind? Und vor al-
lem, warum sind 
sie überhaupt ins 
Moor gelangt? 
Dazu gibt es näm-
lich viele Vermu-
tungen, über die 
Dr. Ralf Bleile 
g e h e i m n i s vo l -
le und mitunter 
etwas gruselige 
Geschichten zu 
erzählen weiß.
Mit diesem span-
nenden und lehr-

reichen Vortrag setzt die Kinder-Uni 
Stockelsdorf die Veranstaltungsreihe 
2026 fort, und zwar am Samstag, 
dem 26. September, um 10.30 Uhr 
im Forum der Gerhard-Hilgen-
dorf-Schule, Rensefelder Weg 2, in 
Stockelsdorf.
Herzlich willkommen sind alle neu-
gierigen Kinder und Jugendlichen 
zwischen 7 und 14 Jahren aus Sto-
ckelsdorf und Umgebung.
Die Veranstaltung dauert etwa eine 
Stunde, die Teilnahme ist kostenlos.
Die letzte Kinder-Uni in diesem Jahr 
wird am 21. November stattfinden. 
Thema ist dann „Der Fingerabdruck, 
Fußspur & Co. – So werden Ver-
brecher überführt“. Als Referenten 
konnte die Bürgerstiftung Stockels-
dorf den Rechtsmediziner Prof. Dr. 
Jan Sperhake vom Universitätskli-
nikum Hamburg-Eppendorf gewin-
nen.

Dr. Ralf Bleile, Direktor des Museums für Archäologie 
Schloss Gottorf in Schleswig, erklärt, wie Körper über 

viele Jahrhunderte erhalten bleiben können.
(Foto: Bürgerstiftung Stockelsdorf)

Alltagshelfer einfach ausleihen – nachhaltig und kostenlos:

Die mobile „Bibliothek der Dinge“  
zurück in der Stadtbücherei Bad Schwartau 

Bad Schwartau. Bücher, Hörbü-
cher, DVDs – das kennt man aus der 
Stadtbücherei Bad Schwartau. Doch 
das Angebot umfasst noch mehr: Mit 
der mobilen „Bibliothek der Dinge“ 
können Leserinnen und Leser prak-

tische Alltagsgegenstände kostenlos 
ausleihen und ausprobieren.
Noch bis Mitte November stehen 
verschiedene Gegenstände zur Ver-
fügung, die im Alltag nützlich sind, 
aber häufig nur selten gebraucht 
werden. So können Interessierte 
Dinge ausprobieren, ohne sie direkt 
selbst kaufen zu müssen. „Gleich-
zeitig möchten wir mit dem Projekt 
zu einem bewussteren und nachhal-
tigeren Konsum anregen,“ heißt es.
Diese Dinge stehen zur Verfügung: 
Bluetooth-Box, Bookii-Stift mit 

Buch, Fenstersauger, Jonglierbälle, 
kleiner Akkuschrauber, Laminier-
gerät, Lochzange, Slackline, Sofort-
bildkamera, Strommessgerät (Ver-
brauchszähler), Tonie-Box, tragbarer 
CD-Player, Ukulele, Universal-Rei-
seadapter und Zauberwürfel.
So funktioniert’s: Alle Gegenstände 
können für zwei Wochen ausgelie-
hen werden. 
Eine Verlängerung der Leihfrist ist 
nicht möglich. Voraussetzung ist 
lediglich ein gültiger Büchereiaus-
weis.

„Mit der ,Bibliothek der Dinge‘ 
möchten wir zeigen, dass die Stadt-
bücherei mehr ist als ein Ort, an 
dem Bücher und andere Medien 
ausgeliehen werden. Sie bietet auch 
die Möglichkeit, Dinge gemeinsam 
zu nutzen, Neues auszuprobieren 
und dabei Ressourcen zu sparen,“ 
so Caroline Weck, stellvertretende 
Leitung.
Die Stadtbücherei Bad Schwartau 
freut sich auf viele neugierige Lese-
rinnen und Leser, die das Angebot 
ausprobieren möchten.

– Anzeige –        	             – Anzeige –

Kindheitsklassiker kehren zurück auf den Teller:

Neue „Feel Good Favorites“ im SIX ZERO
Tdf. Strand. Königsberger Klopse, 
Rinderroulade, Senfeier oder Fisch-
stäbchen – es gibt Gerichte, bei de-
nen schon der Name Erinnerungen 
weckt. An den Mittagstisch bei den 
Eltern oder Großeltern, an vertraute 
Düfte aus der Küche und an Essen, 
das vor allem eines konnte: glück-
lich machen. Genau dieses Gefühl 
möchte das Restaurant SIX ZERO im 
Hotel „The Flamingo“ in Timmen-
dorfer Strand mit seinem neuen gast-
ronomischen Angebot aufgreifen.
Unter dem Titel „Feel good favorites“ 
bringt das Küchenteam um Küchen-
direktor/F&B Manager Bastian Rau 
und Küchenchef Sebastian Zosel 
vertraute Kindheitsklassiker zurück 
auf die Speisekarte. Gemeinsam mit 
Serviceleiter Oliver Sievers setzt das 
Team dabei auf eine Kombination 
aus Nostalgie, hochwertigen Zuta-
ten und moderner Restaurantküche.
Los geht es bereits am 24. Septem-
ber: Dann werden die neuen Her-
zensgerichte im SIX ZERO im Hotel 
The Flamingo, Strandallee 60, je-
weils ab 17 Uhr angeboten. Diens-
tag und Mittwoch sind Ruhetage.
Ab dem 9. Oktober gibt es die „Feel 
good favorites“ zusätzlich zur Mit-
tagszeit. Immer freitags, samstags 
und sonntags von 12 bis 14.30 Uhr 
können Gäste die Klassiker dann 
auch zum Lunch genießen.

Die Gäste lieferten die Idee

Bemerkenswert ist, wie das neue An-
gebot entstanden ist. Die Idee wurde 
nicht am Reißbrett entwickelt, son-
dern kam aus Gesprächen mit den 

Sebastian Zosel (von links), Bastian Rau und Oliver Sievers präsentieren 
ab Donnerstag Herzensgerichte wie Rinderroulade und 

Schnitzel „Wiener Art“ im Six Zero.

Täter flüchtete – Polizei sucht Zeugen:

Einbruch am hellichten Tag in einem Keller  
in Niendorf/Ostsee

Niendorf/Ostsee. Am Donnerstag, 
dem 10. September, kam es gegen 
11 Uhr zu einem Einbruch in einen 
Kellerverschlag in einem Mehrfa-
milienhaus in der Ostseeallee in 
Niendorf/Ostsee, wie die Polizei 
jetzt auf Nachfrage bestätigte. Dabei 
konnte der Tatverdächtige zunächst 
von Anwohnern, Vater und Sohn, 
auf frischer Tat ertappt und gestellt 
werden, dennoch gelang ihm kurz 

Stop! Aufgepasst!
Suche Bekleidung, Handtaschen, 
Porzellan, Fotoapp., Römergläser, 

Kristall uvm.
Seriöse Abwicklung,

Telefon 01 76 - 327 160 32
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WISST IHR NOCH, 
WIE DAS SCHMECKT?

EURE KINDHEITSKLASSIKER SIND ZURÜCK. 

MIT BESTEN ZUTATEN UND EINER PRISE SIX ZERO. 

FEEL GOOD FAVORITES

FEEL GOOD FAVORITESFEEL GOOD FAVORITES

AB 24. SEPTEMBER AB 17 UHR

AB 09. OKTOBER AUCH ZUM LUNCH
FR - SO  •  12 - 14:30 UHR

JE
TZ

T R
ES

ER
VI

ER
EN

s i x z e r o . d e  |  t h e - f l a m i n g o . d e

Bei Anzeigen mit Telefon-Nummer immer die Vorwahl mit angeben. Bei Chiffre-Anzeigen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 7,– erhoben. 
Bei Chiffre-Anzeigen bitte immer die volle Adresse mit angeben.

Vor- und Nachname:  ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Straße/Hausnr.:  .............................................................................................................. PLZ / Wohnort:  .........................................................................................................................................

Telefon:  .............................................................................................................................................................  E-Mail:  .........................................................................................................................................

IBAN:   .......................................................................................................................................................................... BIC:   .......................................................................................................................................

Name der Bank:   ...................................................................................... Datum / Unterschrift:   .......................................................................................................................................

Da die Buchstaben verschieden breit sind, kann die ausgefüllte Zeilenmenge von der Zahl der Druckzeilen abweichen.
Ein Anspruch auf Rückzahlung evtl. Mehrzeilen besteht nicht.

Schnell eine private Kleinanzeige... 
... mal eben sein Fahrrad, Kinderwagen, Auto, gebrauchte 
Möbel usw. zu verkaufen, das ist im „reporter“ kein Problem.

Bitte ausfüllen, ausschneiden und in der „reporter“-Annahmestelle  
oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. 

Für jeden Buchstaben, jedes Zeichen und jeden Wortzwischenraum nur 1 Kästchen benutzen.

5,00 €

7,00 €

9,00 €

11,00 €

Kinder-Uni Stockelsdorf setzt ihre Vortragsreihe 2026 fort:

Geheimnisse aus dem Moor – Mumien erzählen ihre Geschichte
reichen Vortrag setzt die Kinder-Uni 
Stockelsdorf die Veranstaltungsreihe 
2026 fort, und zwar am Samstag, 
dem 26. September, um 10.30 Uhr 
im Forum der Gerhard-Hilgen-
dorf-Schule, Rensefelder Weg 2, in 
Stockelsdorf.
Herzlich willkommen sind alle neu-
gierigen Kinder und Jugendlichen 
zwischen 7 und 14 Jahren aus Sto-
ckelsdorf und Umgebung.
Die Veranstaltung dauert etwa eine 
Stunde, die Teilnahme ist kostenlos.
Die letzte Kinder-Uni in diesem Jahr 
wird am 21. November stattfinden. 
Thema ist dann „Der Fingerabdruck, 
Fußspur & Co. – So werden Ver-
brecher überführt“. Als Referenten 
konnte die Bürgerstiftung Stockels-
dorf den Rechtsmediziner Prof. Dr. 
Jan Sperhake vom Universitätskli-
nikum Hamburg-Eppendorf gewin-
nen.

Alltagshelfer einfach ausleihen – nachhaltig und kostenlos:

Die mobile „Bibliothek der Dinge“  
zurück in der Stadtbücherei Bad Schwartau 

„Mit der ,Bibliothek der Dinge‘ 
möchten wir zeigen, dass die Stadt-
bücherei mehr ist als ein Ort, an 
dem Bücher und andere Medien 
ausgeliehen werden. Sie bietet auch 
die Möglichkeit, Dinge gemeinsam 
zu nutzen, Neues auszuprobieren 
und dabei Ressourcen zu sparen,“ 
so Caroline Weck, stellvertretende 
Leitung.
Die Stadtbücherei Bad Schwartau 
freut sich auf viele neugierige Lese-
rinnen und Leser, die das Angebot 
ausprobieren möchten.

– Anzeige –        	             – Anzeige –

Kindheitsklassiker kehren zurück auf den Teller:

Neue „Feel Good Favorites“ im SIX ZERO
Tdf. Strand. Königsberger Klopse, 
Rinderroulade, Senfeier oder Fisch-
stäbchen – es gibt Gerichte, bei de-
nen schon der Name Erinnerungen 
weckt. An den Mittagstisch bei den 
Eltern oder Großeltern, an vertraute 
Düfte aus der Küche und an Essen, 
das vor allem eines konnte: glück-
lich machen. Genau dieses Gefühl 
möchte das Restaurant SIX ZERO im 
Hotel „The Flamingo“ in Timmen-
dorfer Strand mit seinem neuen gast-
ronomischen Angebot aufgreifen.
Unter dem Titel „Feel good favorites“ 
bringt das Küchenteam um Küchen-
direktor/F&B Manager Bastian Rau 
und Küchenchef Sebastian Zosel 
vertraute Kindheitsklassiker zurück 
auf die Speisekarte. Gemeinsam mit 
Serviceleiter Oliver Sievers setzt das 
Team dabei auf eine Kombination 
aus Nostalgie, hochwertigen Zuta-
ten und moderner Restaurantküche.
Los geht es bereits am 24. Septem-
ber: Dann werden die neuen Her-
zensgerichte im SIX ZERO im Hotel 
The Flamingo, Strandallee 60, je-
weils ab 17 Uhr angeboten. Diens-
tag und Mittwoch sind Ruhetage.
Ab dem 9. Oktober gibt es die „Feel 
good favorites“ zusätzlich zur Mit-
tagszeit. Immer freitags, samstags 
und sonntags von 12 bis 14.30 Uhr 
können Gäste die Klassiker dann 
auch zum Lunch genießen.

Die Gäste lieferten die Idee

Bemerkenswert ist, wie das neue An-
gebot entstanden ist. Die Idee wurde 
nicht am Reißbrett entwickelt, son-
dern kam aus Gesprächen mit den 

Gästen. Das Team wollte wissen: 
Was esst ihr eigentlich sonst noch 
gerne? Und welche Gerichte ver-
misst ihr auf heutigen Speisekarten?
Die Antworten gingen auffallend 
häufig in dieselbe Richtung: Gerich-
te aus der Kindheit. Klassiker, die 
früher selbstverständlich auf dem 
Tisch standen, heute in Restaurants 
aber längst nicht mehr überall zu 
finden sind.
Diesen Wunsch greift das SIX ZERO 
nun auf. Dabei geht es nicht darum, 
die vertrauten Gerichte völlig neu 
zu erfinden. Ihr Wiedererkennungs-
wert soll erhalten bleiben. Gleich-
zeitig werden sie mit ausgesuchten 
Zutaten und dem handwerklichen 
Anspruch der SIX-ZERO-Küche um-
gesetzt.
So werden die Königsberger Klopse 
vom Kalb mit Kapern-Rahmsauce, 
Erbsen, Möhren, Kartoffelpüree und 
Rote-Bete-Salat serviert. Die gesch-
morte Rinderroulade vom Vogels-
berger Angusrind kommt klassisch 
mit Rotkraut und Kartoffelklößen auf 
den Tisch.
Auch das Schnitzel darf bei einer 
solchen kulinarischen Reise nicht 
fehlen. Zur Wahl stehen ein Wie-
ner Schnitzel vom Mecklenburger 
Kalbsrücken sowie ein Schnitzel 
„Wiener Art“ vom Vogelsberger Du-
rocschwein, begleitet von Hambur-
ger Bratkartoffeln und Gurkensalat.

Von Senfeiern bis Fischstäbchen

Dass Wohlfühlküche nicht zwin-
gend Fleisch bedeuten muss, zeigen 
die Senfeier vom Ahrensböker Bio-

huhn. Der Klassiker wird mit Dijon-
senf-Sauce, wildem Brokkoli und 
Salzkartoffeln serviert.
Fischliebhaber finden mit der Fo-
relle „Müllerin“ mit Zitronenbutter, 
Blattspinat und Petersilienkartoffeln 
einen weiteren vertrauten Klassiker 
auf der Karte.
Und selbst die Fischstäbchen erleben 
im SIX ZERO ihr Restaurant-Come-
back: Für die „SIX ZERO“-Fischstäb-
chen werden Lachs und Kabeljau 
verwendet. Dazu gibt es Rahmspi-
nat, Kartoffelpüree und Sauce Tartar.
Mit dem Start im Herbst passt das 
Konzept auch zur Jahreszeit. Wenn 
die Tage an der Ostsee kürzer und 
kühler werden, dürfen die Gerichte 
wieder etwas herzhafter sein. Statt 

ausschließlich nach kulinarischen 
Neuheiten zu suchen, setzt das SIX 
ZERO bewusst auf Vertrautes – aller-
dings mit dem Anspruch einer mo-
dernen Restaurantküche.
Die „Feel good favorites“ ergänzen 
die bestehenden Specials, Cuts und 
SIX-ZERO-Klassiker. Und die neue 
Rubrik soll keine abgeschlossene 
Speisekarte sein. Das Team möchte 
den Austausch mit seinen Gästen 
fortsetzen und weitere Lieblingsge-
richte aufnehmen.
Wer also ein Gericht aus Kindheits-
tagen vermisst, darf seinen Wunsch 
äußern. Vielleicht wird aus einer 
persönlichen Erinnerung dann schon 
bald der nächste „Feel good favori-
tes“ im SIX ZERO.

Sebastian Zosel (von links), Bastian Rau und Oliver Sievers präsentieren 
ab Donnerstag Herzensgerichte wie Rinderroulade und 

Schnitzel „Wiener Art“ im Six Zero.

Täter flüchtete – Polizei sucht Zeugen:

Einbruch am hellichten Tag in einem Keller  
in Niendorf/Ostsee

Niendorf/Ostsee. Am Donnerstag, 
dem 10. September, kam es gegen 
11 Uhr zu einem Einbruch in einen 
Kellerverschlag in einem Mehrfa-
milienhaus in der Ostseeallee in 
Niendorf/Ostsee, wie die Polizei 
jetzt auf Nachfrage bestätigte. Dabei 
konnte der Tatverdächtige zunächst 
von Anwohnern, Vater und Sohn, 
auf frischer Tat ertappt und gestellt 
werden, dennoch gelang ihm kurz 

darauf vor dem Eintreffen der Poli-
zei die Flucht in Richtung der in der 
Nähe befindlichen Mutter-Kind-Kli-
nik und dann weiter in Richtung 
Brodtener Steilküste. Im Zuge der 
Nahbereichsfahndung konnte die 
flüchtige Person nicht mehr festge-
stellt werden.
Der Beschreibung nach soll der Tat-
verdächtige etwa 1,75 Meter groß 
und von auffallend schmächtiger 

Statur gewesen sein. Er hatte sehr 
kurze Haare und trug zur Tatzeit 
eine lange, rosafarbene Jogginghose 
sowie einen grauen Kapuzenpul-
lover. Die Polizei ermittelt wegen 
des Verdachts des besonders schwe-
ren Falls des Diebstahls und des Ver-
dachts des räuberischen Diebstahls. 
Hinweise nimmt die Polizei in Tim-
mendorfer Strand unter der Telefon-
nummer 04503-40810 entgegen.

Am 1. Oktober:

Trauer-Café in 
Bad Schwartau

Bad Schwartau. Das Trauer-Café des 
Fördervereins wohnortnahe Palliativ
versorgung öffnet wieder seine Tü-
ren, und zwar am  Donnerstag, dem 
1. Oktober, im Gemeindezentrum  
an der Christuskirche (Auguststraße) 
in Bad Schwartau.  Bei Kaffee und 
Kuchen gibt es die Möglichkeit, in 
der Zeit von 15.30 bis 17.30 Uhr mit 
einer ausgebildeten Trauerbegleite-
rin ins Gespräch zu kommen.
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Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Ich biete an:
Hauseingang, Granittreppen, Fensterbank,
Mauer-Abdeckung, alles direkt vom Werk.

Fliesenarbeit, Trockenbauer, Vinyl und Lami- 
nat verlegen. Tel. 017661544182

Hamburger suchen: Meeres- 
rauschen. EFH mit direktem 
Meerblick, Top-Ausstattung,
 bis 1,5 Mio. € KP
HamburgAmMeer 04102-8243050

Hamburger suchen: Balkon 
und Brandung, ETW höchs-
tens 500 m vom Wasser, ab 
75 m², bis 500.000,- € KP.   
HamburgAmMeer 04102-8243050

Neue Perspektive für die Bäderbahn:

Land plant Weiterbetrieb und Elektrifizierung

Stark frequentiert: Der Bahnhof in Timmendorfer Strand 
 auf der Strecke der sogenannten „Bäderbahn”. 

Ostholstein. Für die Bäderbahn 
zwischen Ratekau und Neustadt in 
Holstein gibt es eine neue Perspek-
tive: Das Land Schleswig-Holstein 
plant inzwischen, die bestehende 
Strecke auch nach Inbetriebnahme 
der neuen Schienenanbindung zur 
Festen Fehmarnbeltquerung weiter 
zu betreiben und zu elektrifizieren. 
Die neuen Planungen wurden im 
August im Projektbeirat zur Festen 
Fehmarnbeltquerung vorgestellt. 
Danach soll die Bäderbahn ab Rate-
kau getrennt von der Neubaustrecke 
weitergeführt werden. In Haffkrug 
ist ein neuer Bahnhof an der Neu-
baustrecke vorgesehen. Neustadt in 
Holstein soll weiterhin über die Bä-
derbahn angebunden werden.
„Die Bäderbahn ist wieder Teil der 
Zukunftsplanung für den Schienen-
verkehr in Ostholstein. Das ist eine 
gute Nachricht für unseren Kreis 
und zeigt, wie wichtig es ist, dass 
die betroffenen Kommunen, der 
Kreis und weitere Partner gemein-
sam nach Lösungen suchen“, sagt 
Landrat Timo Gaarz. „Dass das Land 
nun den Weiterbetrieb und sogar die 
Elektrifizierung plant, hat die Aus-

gangslage deutlich verändert. Davon 
können die Menschen in unseren 
Küstenorten und die gesamte Region 
profitieren. Gleichzeitig sind noch 
wichtige Fragen offen. Jetzt kommt 
es darauf an, die nächsten Schritte 
zu konkretisieren und insbesondere 
die Finanzierung der erforderlichen 
Infrastruktur zu klären.“
Die neue Planung stellt eine deut-
liche Veränderung gegenüber dem 
bisherigen Planungsstand dar. 
Noch im vergangenen Jahr war 
vorgesehen, den Nahverkehr nach 
Fertigstellung der neuen Schie-
nenanbindung vollständig auf die 
Neubaustrecke zu verlagern. Der 
Kreis hatte sich wiederholt mit der 
Frage der Bäderbahn befasst und 
sich gemeinsam mit den betroffenen 
Kommunen für den Erhalt eines at-
traktiven Schienenangebots entlang 
der Ostseeküste eingesetzt. Bereits 
seit Jahren gehört der Erhalt der Bä-
derbahn deshalb zur Position des 
Kreises. Der Kreistag hatte sich unter 
anderem im Zusammenhang mit der 
Stellungnahme zur Schienenanbin-
dung mit dem Thema befasst. Der 
Kreis und die IHK zu Lübeck hatten 

zudem bereits 2015 einen Fachbei-
trag zum möglichen Erhalt der Bä-
derbahn vorgelegt.
Der neuen Planung vorausgegangen 
ist ein längerer Dialog zwischen den 
betroffenen Kommunen, dem Kreis 
Ostholstein und der Hansestadt Lü-
beck. Gemeinsam mit weiteren Ak-
teuren wurden konkrete Vorschläge 
für die künftige Ausgestaltung entwi-
ckelt. Im August wurden diese Fra-
gen im Projektbeirat erneut mit dem 
Land und der DB InfraGO beraten. 
Die nun vorgestellte Planung greift 
zentrale Forderungen der Region 
auf.
„Entscheidend ist jetzt, dass aus der 
neuen Perspektive auch eine trag-
fähige Lösung für die Praxis wird“, 
betont Gaarz. „Dazu gehören gute 
Umsteigemöglichkeiten, eine leis-
tungsfähige Verknüpfung mit der 
neuen Strecke und eine Infrastruk-
tur, die einen verlässlichen Betrieb 
ermöglicht. Die Region hat ihre Vor-
stellungen dazu klar formuliert. Dass 
das Land für diese Vorschläge offen 
ist, gibt uns eine gute Grundlage für 
die nächsten Gespräche.“
Nach den derzeitigen Planungen 
des Landes soll unter anderem auf 
den bislang vorgesehenen neuen 
Bahnhof Scharbeutz an der Neu-
baustrecke verzichtet werden. In 
Haffkrug dagegen ist stattdessen ein 
neuer Bahnhof an der Neubaustre-
cke vorgesehen. Die Region setzt 
sich darüber hinaus weiterhin für 
infrastrukturelle Verbesserungen 
ein: Dazu gehören eine zusätzli-
che Bahnsteigkante und eine kreu-
zungsfreie Einfädelung in Ratekau, 
eine Heranführung der Bäderbahn 

an den neuen Bahnhof Haffkrug zur 
Schaffung von Umsteigemöglichkei-
ten zwischen Zügen auf der Bäder-
bahn und der Neubaustrecke sowie 
die Beibehaltung der bisher von der 
DB geplanten Verbindungsspange 
von der Neubautrasse zur Stichstre-
cke nach Neustadt i.H. Diese Maß-
nahmen sollen dazu beitragen, bei-
de Strecken sinnvoll miteinander zu 
verknüpfen und ein attraktives Nah-
verkehrsangebot auf der Schiene zu 
ermöglichen.
Für die Region geht es dabei auch 
um die künftige Erreichbarkeit der 
Ostseeküste. Eine leistungsfähige 
Schienenanbindung verbindet die 
Küstenorte untereinander und mit 
Lübeck und ist damit für die weitere 
Entwicklung der Region von Bedeu-
tung.
Mit der neuen Planung beginnt zu-
gleich die nächste Phase. Das Land 
hat signalisiert, die gemeinsamen 
Vorschläge der Region unterstützen 
zu wollen. Für die Finanzierung der 
erforderlichen Baumaßnahmen sind 
nach den bisherigen Angaben Ge-
spräche mit dem Bund über Mittel 
nach dem Gemeindeverkehrsfinan-
zierungsgesetz erforderlich. Dafür 
wurde eine gemeinsame Arbeits-
gruppe mit Vertreterinnen und Ver-
tretern des Landes, der NAH.SH, der 
DB InfraGO, des Kreises und der be-
troffenen Kommunen eingerichtet.
„Jetzt kommt es darauf an, die neue 
Planung gemeinsam weiterzuent-
wickeln und die offenen Fragen zu 
klären. Der Kreis wird sich dabei 
weiterhin konstruktiv einbringen 
und die Interessen Ostholsteins ver-
treten“, so Landrat Gaarz.

Bäderbahn bleibt weiter unter Vorbehalt:

Aufnahme in Nahverkehrsplan erst 
 bei geklärter Finanzierung

Ostholstein. Bei der Zukunft der Bä-
derbahn gibt es einen weiteren Stol-
perstein. Obwohl der Landtag die 
Landesregierung Ende August mit 
den Stimmen von CDU und Grünen 
beauftragt hatte, die Bäderbahn als 
gesetztes Projekt in den neuen Lan-
desweiten Nahverkehrsplan (LNVP) 
aufzunehmen, soll genau das vorerst 
nicht geschehen. Das geht aus einer 
Antwort der Landesregierung auf eine 
Nachfrage des SPD-Landtagsabge-
ordneten und verkehrspolitischen 
Sprechers Niclas Dürbrook hervor. 
Niclas Dürbrook erklärt dazu: „Die 
Antwort der Landesregierung auf mei-
ne Kleine Anfrage ist enttäuschend. 
Die Bäderbahn soll erst dann in den 
Landesweiten Nahverkehrsplan auf-
genommen werden, wenn Finanzie-
rung und Projektumfang einer Elek-
trifizierung geklärt sind. Wann das 
der Fall sein wird und ob überhaupt 
rechtzeitig eine tragfähige Lösung 
gefunden werden kann, bleibt völlig 
offen. SPD und FDP hatten im August 
eine verbindliche Zusage des Landes 
beantragt: Auch nach Fertigstellung 
der neuen Schienenhinterlandanbin-
dung soll auf der heutigen Bäder-
bahntrasse weiterhin Nahverkehr 
vom Land bestellt werden – unabhän-
gig davon, ob bis dahin eine Lösung 
für die Elektrifizierung der Strecke ge-
funden ist. Dadurch sollte der Region 
endlich Planungssicherheit gegeben 
werden. CDU und Grüne hatten die-

sen Antrag abgelehnt und stattdessen 
erneut die Elektrifizierung in den 
Mittelpunkt eines Alternativantrags 
gestellt, der mit den Stimmen der Ko-
alitionsfraktionen beschlossen wurde. 
Immerhin sollte die Bäderbahn nach 
diesem Alternativantrag als gesetz-
tes Projekt in den erst im Sommer 
veröffentlichten neuen LNVP auf-
genommen werden. Jetzt zeigt sich 
in der Antwort auf die Kleine Anfra-
ge: Selbst diese Zusage gilt offenbar 
nur unter Vorbehalt. Für mich bleibt 
deshalb klar: Wir brauchen jetzt eine 
verbindliche Zusage, dass auch nach 
Fertigstellung der neuen Hinterlan-
danbindung Nahverkehr auf der Bä-
derbahn bestellt wird. Gleichzeitig 
muss sich das Land mit Hochdruck 
für eine kluge Verknüpfung von neuer 
und alter Strecke auf Grundlage des 
Vorschlags aus der Region einsetzen. 
Anschließend können und sollten wir 
uns gemeinsam für eine gute Lösung 
bei der Elektrifizierung einsetzen. Die 
teure und in der verbleibenden Zeit 
nur schwer umzusetzende Elektrifi-
zierung zur Voraussetzung für den Er-
halt der Bäderbahn zu machen, bleibt 
der falsche Weg. Das mag politisch 
bequem sein, weil damit eine klare 
Entscheidung auf nach der Landtags-
wahl vertagt wird. Für die Menschen 
in den Bäderorten schafft es aber kei-
ne Sicherheit. Im Gegenteil: So bleibt 
ihre künftige Bahnanbindung weiter 
auf dem Spiel.“

20_rep_.indd   2020_rep_.indd   20 22.09.26   11:1522.09.26   11:15



Ansprechende Immobilien
aus Ihrer Region  

Seite

3
9
-2
0
2
6

21Timmendorfer Tierärzte-Seminar:

Hunde für Ultraschall-Seminar 
gesucht

Tdf. Strand-Niendorf/Ostsee. Am 
Wochenende, 3. und 4. Oktober, 
findet in Niendorf/Ostsee das 506. 
Timmendorfer-Tierärzte-Seminar 
statt. Dort werden Kleintierprakti-
ker von Referenten der Universität 
München weitergebildet. 
Für diese Bauch-Ultraschall-Fort-
bildung werden ruhige, geduldige 

Hunde bis maximal 25 Kilogramm 
gesucht. Es erfolgt eine kostenlose 
Untersuchung durch die Spezialis-
ten.
Anmeldung beim Veranstalter Dr. 
Felix Benary unter Telefon 04503-
707225 (montags bis freitags von 8 
bis 14 Uhr) oder per E-Mail an kon-
takt@tieraerzte-seminare.de.

Immobilienmarkt 2026 –  Immobilienmarkt 2026 –  
Weder Käufer- noch VerkäufermarktWeder Käufer- noch Verkäufermarkt

„Ist jetzt ein guter Zeitpunkt zum Verkaufen?“ Eine pauschale Antwort gibt es 2026 
nicht. Entscheidend ist weniger die allgemeine Marktlage als die konkrete Immobilie.
Nach den Korrekturen der vergangenen Jahre hat sich der Immobilienmarkt beruhigt, 
entwickelt sich jedoch zunehmend differenziert. Gefragte Lagen, insbesondere an 
Nord- und Ostsee, zeigen stabile oder leicht steigende Preise. Einfachere Lagen und 
Immobilien mit Sanierungsstau stehen dagegen stärker unter Druck.
Vier Faktoren bestimmen den Verkaufserfolg: Lage, Zustand und Energieeffizienz, Fi-
nanzierung und vor allem der richtige Preis. Käufer vergleichen genauer und berück-
sichtigen absehbare Energie- und Sanierungskosten zunehmend bei ihrer Entscheidung.
So können sich zwei Wohnungen in gleicher Lage völlig unterschiedlich verkaufen:  
Eine gepflegte, energieeffiziente und realistisch bewertete Immobilie findet weiterhin 
eher gute Nachfrage. Ein Objekt mit Sanierungsbedarf, schwacher Präsentation und 
überhöhtem Preis kann dagegen lange am Markt bleiben.
Für Eigentümer sind daher eine fundierte Bewertung, klare Positionierung und pro-
fessionelle Vermarktung entscheidend. Gerade an Nord- und Ostsee zählt regionale 
Marktkenntnis.
Fazit: 2026 entscheidet nicht allein der Markt über den Verkaufserfolg, sondern wie gut 
die Immobilie auf ihn vorbereitet ist.
Nutzen Sie unsere kostenlose und unverbindliche Beratung.

Tel.: 0800-7716100 (kostenfrei)Tel.: 0800-7716100 (kostenfrei)
Mail: info@moellerherm-immobilien.deMail: info@moellerherm-immobilien.de

Homepage: www.moellerherm-immobilien.deHomepage: www.moellerherm-immobilien.de
Herzliche Grüße, Ihr Team von Möllerherm ImmobilienHerzliche Grüße, Ihr Team von Möllerherm Immobilien

Möllerherm Immobilien: 

Großzügiges Wohnglück mit vielseitigem Potenzial 
Scharbeutz/Travemünde. In einer 
traumhaft grünen, familiären und 
besonders wassernahen Lage des 
beliebten Ostseebades Travemün-
de steht dieses ursprünglich im 
Jahr 1963 in solider, massiver Bau-
weise errichtete Einfamilienhaus 
zum Verkauf. Einst als geschickte 
Kombination aus Wohnhaus und 
Praxis konzipiert, wird die Immobi-
lie seit vielen Jahren ausschließlich 
zu Wohnzwecken genutzt und prä-
sentiert sich heute als großzügiges 
Zweigenerationenhaus auf einem 
komplett eingezäunten Eigenland-
grundstück von beachtlichen 1.316 
m². Die weitläufige Einfahrt bietet 
zusammen mit einem Carport und 
einer Garage reichlich Stellfläche 
für mehrere Fahrzeuge. Über den 
einladenden, offen gestalteten Ein-
gangsbereich betritt man den rund 
34 m² großen Wohnbereich.
Ein angrenzender, lichtdurchflute-
ter Essbereich verbindet sich har-
monisch über einen charmanten 
Rundbogen mit der Küche und 
schafft so einen idealen Lebens-
mittelpunkt für die ganze Familie. 
Von hier aus gelangt man direkt auf 

die gemütliche, halb überdachte 
Terrasse. Das Raumangebot auf 
dieser Ebene wird durch zwei gut 
geschnittene Schlafzimmer, einen 
praktischen Garderobenbereich, 
ein Gäste-WC sowie ein bereits 
geschmackvoll modernisiertes 
Vollbad komplettiert, das mit einer 
großen Dusche, einer Badewanne 
und zwei Waschbecken modernen 
Komfort bietet. Das Obergeschoss 
wird derzeit als eigenständige, 
zweite Wohneinheit genutzt. Neben 
zwei gemütlichen Schlafzimmern 
verfügt diese Ebene über einen 
hellen Wohn- und Essbereich mit 
Küche und direktem Zugang zur 
großzügigen Dachterrasse.
Diese wurde erst vor einigen Jah-
ren komplett erneuert und bietet 
einen wunderbaren, ungestörten 
Ausblick über das eigene Grund-
stück sowie die gepflegte, nach-
barschaftliche Umgebung. Ein 
separates Wannenbad sowie ein 
separates WC runden das Platzan-
gebot im Dachgeschoss optimal 
ab.
Das Wohnhaus ist vollständig 
unterkellert. Durch Sanierungs-

maßnahmen, die anstehen, bietet 
dieses charmante Anwesen eine 
seltene Gelegenheit, ein großzü-
giges Familiendomizil ganz nach 
den eigenen Vorstellungen und An-
sprüchen in einer der begehrtesten 
Lagen Travemündes zu realisieren.
Energiedaten: G, Öl, 228,1 kWh/
m², Baujahr 1995, Brenner 1988.

Der Kaufpreis beträgt 798.000 Euro 
(zuzüglich 3,57% Maklerprovision 
vom Kaufpreis inklusive Mehrwert-
steuer).
Kontakt: Möllerherm Immobilien 
GmbH & Co. KG, Am Bürgerhaus 
4, Scharbeutz, Telefon 04503-
7716124, www.moellerherm-im-
mobilien.de.

Dieses Einfamilienhaus in Travemünde bietet Möllerherm Immobilien 
aktuell zum Kauf an.

www.reporter-tdf.de
online lesen
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DAHLER Immobilien: 

Stilvolle Bädervilla aus dem Jahr 1926    
Tdf. Strand. Diese stilvolle Bäder-
villa aus dem Jahr 1926 verbindet 
historischen Charme mit modernem 
Wohnkomfort und befindet sich in 
strandnaher Lage von Timmendorfer 
Strand. Nach umfassender Reno-
vierung präsentiert sich das Anwe-
sen auf einem zirka 500 m² großen 
Grundstück mit rund 220 m² Wohn-
fläche im Haupthaus sowie einer se-
paraten Einliegerwohnung im Souter-
rain mit eigenem Zugang und zirka 60 
m² zusätzlicher Fläche.
Insgesamt stehen acht flexibel nutz-
bare Zimmer zur Verfügung. Herz-
stück des Hauses ist der großzügige 
Wohn- und Essbereich mit offener 
Küche und direktem Zugang zur neu 
angelegten Terrasse, die den Wohn-
raum harmonisch ins Freie erweitert. 
Der liebevoll gestaltete Garten mit 
gepflegten Grünflächen und gemütli-
chen Sitzbereichen schafft eine priva-
te Wohlfühlatmosphäre.
Im Obergeschoss befinden sich drei 
Schlafzimmer sowie ein großzügiges 

Bad mit Wanne und Dusche. Das 
Dachgeschoss ergänzt das Raum
angebot um zwei weitere vielseitig 
nutzbare Zimmer. Im Souterrain ste-
hen zusätzlich zwei Zimmer, eine Kü-
che und ein Duschbad zur Verfügung 
– ideal als Gäste-, Arbeits- oder Ein-
liegerbereich.
Die Villa liegt nur wenige Gehminuten 
vom Ostseestrand, dem Ortszentrum 
und dem Niendorfer Hafen entfernt. 
Restaurants, Boutiquen, Freizeitan-
gebote sowie Einkaufsmöglichkei-
ten des täglichen Bedarfs befinden 
sich in unmittelbarer Umgebung. Die 
Nähe zu Lübeck und Hamburg sorgt 
zudem für eine hervorragende Anbin-
dung.
Eine besondere Immobilie für alle, die 
stilvolles Wohnen an der Ostsee mit 
Großzügigkeit, Komfort und histori-
schem Flair verbinden möchten.
Diese besondere Immobilie wird von 
DAHLER Timmendorfer Strand/Lü-
beck angeboten. Der Kaufpreis be-
trägt EUR 1.880.000 Euro (zuzüglich 

3,00% Käufer-Pro-
vision inklusive 
Mehrwertsteuer).
EVA: 112,8 kWh/
(m²*a),Gas, D, gül-
tig bis 06.2036.
Weitere Informa-
tionen und Un-
terlagen erhalten 
Interessierte über 
DAHLER Immo-
bilien, Poststraße 
12, Timmendorfer 
Strand, Telefon 
04503-8312 oder 
per E-Mail an tim-
mendorferstrand@
dahler.com. 

EVERNEST Travemünde: 

Großzügiges Einfamilienhaus 
in Ostseenähe  

Brodten. Zwischen 
den Feldern des Tra-
vemünder Winkels 
und der Ostseeküste 
präsentiert EVER-
NEST ein außerge-
wöhnlich großzügi-
ges Einfamilienhaus. 
Das Brodtener Stei-
lufer und der Natur-
strand sind zu Fuß 
erreichbar, während 
Travemünde und Ni-
endorf nur wenige 
Fahrminuten entfernt 
liegen.
Das 1980 errichtete 
Haus bietet rund 229 
Quadratmeter Wohn-
fläche auf einem 
1.551 Quadratmeter 
großen Grundstück. 
Im Erdgeschoss 
bildet der offen ge-
staltete Wohn- und Essbereich den 
Mittelpunkt des Familienlebens. 
Die angrenzende Küche mit großer 
Kochinsel, besondere Bodenbeläge, 
sichtbare Konstruktionselemente und 
ein Kaminofen verleihen dem Haus 
einen individuellen Charakter. Große 
Fenster schaffen eine direkte Verbin-
dung zum Garten und zur weitläufi-
gen Terrasse.
Ein modernisiertes Badezimmer so-
wie ein zusätzliches Zimmer ergänzen 
das Raumangebot auf dieser Ebene. 
Es kann flexibel als Büro, Gäste- oder 
Schlafzimmer genutzt werden.
Im Obergeschoss befinden sich fünf 
weitere Zimmer. Eines davon verfügt 
über eine kleine Loggia mit freiem 
Blick über die angrenzenden Felder. 
Der großzügige Grundriss bietet da-
mit viel Platz für eine Familie, das Ar-
beiten von zu Hause oder individuelle 
Rückzugsbereiche.
Auch das Kellergeschoss ist mehr 
als eine reine Abstellfläche. Mehrere 
wohnlich ausgebaute Räume erwei-

tern die Nutzungsmöglichkeiten. Eine 
Sauna sowie zusätzliche Lager- und 
Technikflächen vervollständigen das 
Angebot. Für Fahrzeuge stehen eine 
Doppelgarage und ein Doppelcarport 
zur Verfügung.
Die ruhige Feldrandlage, das großzü-
gige Grundstück mit optional zusätz-
licher Bebauungsmöglichkeit und die 
fußläufige Nähe zur Ostsee machen 
diese Immobilie zu einem besonde-
ren Angebot im Travemünder Winkel.
Energieverbrauchsausweis, gültig bis 
4. September 2036, Endenergiever-
brauch: 150,7 kWh (m²*a), E, Baujahr 
1980, Baujahr Wärmeerzeuger 1995, 
Öl.
Der Kaufpreis beträgt 1.390.000 Euro 
(zzgl. 3,57 % Käufer-Provision inkl. 
Mehrwertsteuer) 
Weitere Informationen und Kontakt: 
EVERNEST Travemünde, Auf dem 
Baggersand 15M, Travemünde, Tele-
fon 04502-8503025, E-Mail: travemu-
ende@evernest.com, Internet: www.
evernest.com.

Dieses großzügige Einfamilienhaus in Ostseenähe 
bietet EVERNEST Travemünde aktuell zum Kauf an.

KENSINGTON Lübecker Bucht: 

Einzigartige exklusive, barrierefreie
4-Zimmer-Wohnung direkt am Wasser  

Diese einzigartige, exklusive, barrierefreie 4-Zimmerwohnung direkt am Wasser 
mit Loggia und Tiefgarage bietet KENSINGTON Lübecker Bucht in Lübeck an.

Diese stilvolle Bädervilla aus dem Jahr 
1926 bietet DAHLER Immobilien aktuell 
in Timmendorfer Strand zum Kauf an.

Ratekau/Lübeck. Diese stilvolle und 
exklusive Eigentumswohnung, die 
Kensington Lübecker Bucht aktuell 
zum Kauf anbietet, liegt direkt an der 
Trave, nur wenige Gehminuten von 
der Lübecker Altstadt entfernt. Die im 
Jahr 2014 erbaute Wohnung besticht 
durch ihre großzügige Wohn- und 
Nutzfläche von zirka 121,40 m² sowie 
einer großzügigen Loggia mit seitli-
chen Wasserblick auf die Trave.
Die Wohnung befindet sich in einem 
sehr gepflegten Zustand. Sie verfügt 
über insgesamt vier Zimmer, darunter 
drei Schlafzimmer und einem stilvoll 
ausgestatteten Bad en Suite, einem 
zusätzlichen hochwertigem Dusch-
bad und einen offenen Wohn- und 
Essbereich mit einer hochwertigen 
Einbauküche. Edler Parkettboden, 
bodentiefe Fenster und eine Fußbo-
denheizung in allen Räumen sorgen 
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Wir freuen uns auf Ihre Anfrage – Besuchen Sie uns 
vor Ort oder auf www.loose-immo.com.

LOOSE Immobilien – mit uns � nden Sie Ihr Zuhause!

Ihr Immobilienpartner an der Ostsee

Wir sind Ihr regionaler Immobilienexperte mit Herz und Kompetenz 
in Niendorf/Ostsee, Scharbeutz und Pönitz.

Sie suchen Ihr Traumzuhause oder möchten 
Ihre Immobilie professionell bewerten lassen? 

Unser erfahrenes Team steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite – 
persönlich, engagiert und fair.

Unsere Standorte:Niendorf/Ostsee
Strandstr. 67a · 23669 Niendorf/O.
Telefon: 0 45 03 / 88 12 00
Mobil: 0171 / 32 30 252
v.loose@loose-immo.com

Scharbeutz
Seestraße 59 · 23683 Scharbeutz

Telefon: 0 45 03 / 70 744 70
Mobil: 0170 / 24 27 302

info@loose-immo.com

DAHLER Immobilien: 

Stilvolle Bädervilla aus dem Jahr 1926    
Bad mit Wanne und Dusche. Das 
Dachgeschoss ergänzt das Raum
angebot um zwei weitere vielseitig 
nutzbare Zimmer. Im Souterrain ste-
hen zusätzlich zwei Zimmer, eine Kü-
che und ein Duschbad zur Verfügung 
– ideal als Gäste-, Arbeits- oder Ein-
liegerbereich.
Die Villa liegt nur wenige Gehminuten 
vom Ostseestrand, dem Ortszentrum 
und dem Niendorfer Hafen entfernt. 
Restaurants, Boutiquen, Freizeitan-
gebote sowie Einkaufsmöglichkei-
ten des täglichen Bedarfs befinden 
sich in unmittelbarer Umgebung. Die 
Nähe zu Lübeck und Hamburg sorgt 
zudem für eine hervorragende Anbin-
dung.
Eine besondere Immobilie für alle, die 
stilvolles Wohnen an der Ostsee mit 
Großzügigkeit, Komfort und histori-
schem Flair verbinden möchten.
Diese besondere Immobilie wird von 
DAHLER Timmendorfer Strand/Lü-
beck angeboten. Der Kaufpreis be-
trägt EUR 1.880.000 Euro (zuzüglich 

3,00% Käufer-Pro-
vision inklusive 
Mehrwertsteuer).
EVA: 112,8 kWh/
(m²*a),Gas, D, gül-
tig bis 06.2036.
Weitere Informa-
tionen und Un-
terlagen erhalten 
Interessierte über 
DAHLER Immo-
bilien, Poststraße 
12, Timmendorfer 
Strand, Telefon 
04503-8312 oder 
per E-Mail an tim-
mendorferstrand@
dahler.com. 

KENSINGTON Lübecker Bucht: 

Einzigartige exklusive, barrierefreie
4-Zimmer-Wohnung direkt am Wasser  

Bitte QR-Code mit folgendem Ziel einbauen:

https://kensington-international.com/de/de/standorte/luebecker-bucht/
expose/einzigartige-exklusive-barrierefreie-4-zimmerwohnung-direkt-am-

wasser-mit-loggia-und-tiefgarage-KLK638

Diese einzigartige, exklusive, barrierefreie 4-Zimmerwohnung direkt am Wasser 
mit Loggia und Tiefgarage bietet KENSINGTON Lübecker Bucht in Lübeck an.

Loose Immobilien: 

Doppelhaushälfte in attraktiver Lage 
von Scharbeutz 

Scharbeutz. Die von Loose Immo-
bilien angebotene Doppelhaushälfte 
wurde 2002 in massiver Bauweise mit 
Satteldach errichtet und verfügt über 
eine Wohnfläche von zirka 118 m² auf 
zwei Ebenen.
Hinzu kommen zirka 40 m² Terras-
senfläche, welche umlaufend als 
Holzdeck um das Haus führt.
Das Grundstück hat eine Größe von 
zirka 322 m² und ist pflegeleicht mit 
Rasenfläche und wenigen Beeten 
angelegt. Die Einfriedung ist mit im-
mergrünen Hecken gegeben. Ein 
Gartenholzhaus bietet Stauraum für 
Gartengeräte, Fahrräder, uvm.
Beheizt wird die Immobilie mittels 
Fernwärme. Für Pkw steht ein Au-
ßenstellplatz/Carport vor dem Haus 
zur Verfügung.

Die Doppelhaushälfte verfügt über ein 
Wohnzimmer mit großen bodentiefen 
Fenstern, eine offene, neuwertige 
Einbauküche (2021), ein Vollbad mit 
Wanne und Dusche (Obergeschoss) 
und Gäste-WC (Erdgeschoss), ein 
Schlafzimmer mit Loggia und zwei 
weitere Zimmer.Die Sonnenterrasse 
ist mit Markise ausgestattet.
Energieverbrauch: 58,85 kWh/(m²*a), 
Fernwärme, B, Baujahr 2002.
Der Kaufpreis beträgt 790.000 Euro, 
die Käufer-Provision beträgt 3,57% 
inklusive Mehrwertsteuer und ist vom 
Käufer zu tragen.
Kontakt und weitere Infos: Loose 
Immobilien, Seestraße 59, Schar-
beutz, Telefon 04503-7074470, info@
loose-immo.com, www.loose-immo.
com.

Ratekau/Lübeck. Diese stilvolle und 
exklusive Eigentumswohnung, die 
Kensington Lübecker Bucht aktuell 
zum Kauf anbietet, liegt direkt an der 
Trave, nur wenige Gehminuten von 
der Lübecker Altstadt entfernt. Die im 
Jahr 2014 erbaute Wohnung besticht 
durch ihre großzügige Wohn- und 
Nutzfläche von zirka 121,40 m² sowie 
einer großzügigen Loggia mit seitli-
chen Wasserblick auf die Trave.
Die Wohnung befindet sich in einem 
sehr gepflegten Zustand. Sie verfügt 
über insgesamt vier Zimmer, darunter 
drei Schlafzimmer und einem stilvoll 
ausgestatteten Bad en Suite, einem 
zusätzlichen hochwertigem Dusch-
bad und einen offenen Wohn- und 
Essbereich mit einer hochwertigen 
Einbauküche. Edler Parkettboden, 
bodentiefe Fenster und eine Fußbo-
denheizung in allen Räumen sorgen 

für ein angenehmes Wohnklima. 
Über einen Personenaufzug gelangt 
man komfortabel bis in die Tiefga-
rage, in der sich sowohl ein eigener 
Stellplatz als auch der zur Wohnung 
gehörende Kellerraum befinden. 
Genauere Informationen zur Ausstat-
tung und Lage erhalten Interessierte 
nach Anfrage über die Homepage 
www.kensington-luebecker-bucht.
com.
Der Kaufpreis beträgt 799.000 Euro.
Energiedaten: B, Fernwärme, 58,4 
kWh/m², EEK B, Baujahr Energieträ-
ger 2014. Die Käufercourtage beträgt 
3,57% (inkl. 19% Mehrwertsteuer).
Den Ansprechpartner von KEN-
SINGTON, Timo Klöfkorn, erreichen 
Interessierte telefonisch unter 04504-
7077900 oder per E-Mail an timo.
kloefkorn@kensington-international.
com.

Diese Doppelhaushälfte bietet Loose Immobilien aktuell in Scharbeutz  
zum Kauf an.
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Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Wir sind da! � 0451-873600
www.jessenlenz.de

Apple Service –
auch iPhone

MALERMEISTER FREI!
Flexibel in Preis und Zeit.

Sofort?! 

S 0173 / 9727106

Manni´s Schrottservice
Kostenlose Schrottabholung
von Metall, Kabeln, Batterien,

Fahrrädern, Rasenmähern u.v.m.
Haushaltsauflösung und 

Entrümpelung zu Festpreisen
Tel. 04561 / 7 17 47 24
oder 0152 / 09 42 85 60

ABNEHMEN, AUFHÖREN und Freiwerden 
von RAUCHEN, ANGST oder STRESS. 
HYPNOSE. Fundiert, individuell, 
diskret. Vor Ort oder online. Anfragen 
per WhatsApp:  01 78 / 6 01 46 20

Übernehme Gartenarbeit, 
Hecken- u. Strauchschnitt 

sowie Rasenmähen u. 
Vertikutieren, auch mit Abfuhr.

Tel.: 0179/9107859

ACHTUNG! GÄRTNER HAT 
FREIE TERMINE!

Für Arbeiten rund um den Garten:
Heckenschnitt · Baumschnitt · 

Beetpflege · Steinreinigung u.v.m.
Tel. 01 73 / 8 54 80 09

Ankauf aller Pkw, Toyota, Hyundai, 
VW, Berlingo, Renault Trafic, Opel Vivaro, Peugeot, 
Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., Pick-up, a. def., a. Sa. & So.
Tel.: 04521-8 48 98 77  

 0172-4 46 01 51 

Sammler sucht  
Münzen, Medaillen aus aller Welt – 
auch 5 und 10 DM sowie Armband- 

und Taschenuhren, auch defekt.
S 01 63 / 2 21 38 32

Dach-, Fassaden-, Keller- 
und Malerarbeiten

Handwerker für große und kleine 
Arbeiten. 01577/7152658

 Zusteller in Pansdorf
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Achtung! Peter 
sucht Schallplatten
aus der guten alten Zeit! 
(Privat)

Tel. 0176-79 81 31 87

FeWo/Haus nahe Nerja o. Al-
munecar (Span.) von zuverl.
Paar gesucht. Zeitraum Nov./
Dez. 2026 (Gartenpflege etc.
kann übernommen werden)
Gerne erwarten wir Ihre
Nachricht  0177/8811700

Garage direkt am Helios
Krankenhaus in Bad Schwar-
tau, Am Hochkamp, sofort
frei  0152/31702978

Kleine Garage in Niendorf/O.,
Strandstr. 86, zum 1.11.26,
140 €, Scout-ID: 167301749,
Büttner  04503/86607

2 Zi. Whg. Tdf. Strand 65m²
EG Terr., offene EBK, Bad,
TG Stellpl., möbl., von privat
360.000 €  0173/6143346

Ehepaar SUCHT DHH/Haus
(ab 90m²) langfr. z. Miete -
NUR direkt in SCHARBEUTZ
 0176/98811823

Von - An Privat 2023 energe-
tisch sanierte Doppelhaushälf-
te (Tdf.), ca. 82m² Wfl.,
348m² Garten, Aussenstellpl.
450.000,00 VB sof. verfüg-
bar  Chiffre Z255/448

Erdgeschosswohnung/Bunga-
low/Haus in Travemünde, Ni-
endorf o. Neustadt von Rent-
nerehepaar zu kaufen ge-
sucht  0171/3408359

Playboy Magazin versch.
Jahrgänge von 2002 - 2009
Preis €180  0162/1836499

VW "Golf VII Variant" Com-
fortline, neuer Motor 0 km,
1,6 Ltr 77 Kw TDI, Getriebe
7-Gang, 4-türig, Diesel, HU
bis 09/28, Schiebedach, Kli-
maanl. Prima Zustand, EZ 11/
13, 6000€  0160/8326738

Suche ab 1.11. älteres Paar,
für 2-Zi.-Whg., renov., 80 m²,
EBK, Terrasse, Stellpl., Schar-
beutz, Sackg., 1.150 € KM  
Chiffre Z255/449

Tdf. Str.: welche Firma bietet
Altagsbegleitung/hilfe?
 Chiffre Z255/451

Wunderschönes Haus mit
großem Garten in Groß Tim-
mendorf zu vermieten, 205
m², 7,5 Zimmer, 2026 kom-
plett renoviert, 2.300,- € kalt
 0177/2871564

Zukunftsfeste Notfallversorgung in Ostholstein:  Rettungsdienst wird ausgebaut   und modernisiert – Notarztstandort auf Fehmarn bleibt erhalten
Ostholstein. Der Kreis Ostholstein 
stärkt seine rettungsdienstliche Ver-
sorgung. Infolge der sich aktuell 
verändernden bundespolitischen 
Rahmenbedingungen ist der Druck 
auf den kommunalen Rettungsdienst 
in den vergangenen Wochen weiter 
gestiegen. Der Verwaltungsrat der 
Rettungsdienst Holstein AöR (rdh.) 
unter dem Vorsitz von Landrat Timo 
Gaarz und rdh-Vorstand Christian 
Kraft haben diese Entwicklung zum 
Anlass genommen, die bisherigen 
Planungen erneut gemeinsam fach-
lich zu bewerten und weiterzuent-
wickeln.
Die aktuelle rettungsdienstliche Be-
darfsbemessung schafft dafür die 
Grundlage: zusätzliche Rettungs-

mittel, neue Standorte, telemedizi-
nische Unterstützung und ein noch 
gezielterer Einsatz hochqualifizierter 
Fachkräfte. Berücksichtigt wurden 
die Entwicklung des Einsatzgesche-
hens, demografische und gesell-
schaftliche Veränderungen sowie die 
absehbaren bundesrechtlichen Rah-
menbedingungen.
Für die Bürgerinnen und Bürger be-
deutet das: In einem medizinischen 
Notfall steht auch künftig schnell die 
Hilfe bereit, die in der jeweiligen 
Situation benötigt wird – durch qua-
lifizierte Notfallsanitäterinnen und 
Notfallsanitäter, durch Notärztinnen 
und Notärzte oder im abgestimmten 
Zusammenspiel beider Professio-
nen.
Der vorgesehene Ausbau der ret-
tungsdienstlichen Infrastruktur durch 
zusätzliche Rettungswachen, unter 
anderem an den Standorten Süsel, 
Stockelsdorf und Fargemiel sowie 
ergänzende organisatorische Maß-
nahmen sollen dazu beitragen, dass 
die Menschen im gesamten Kreisge-
biet auch künftig schnell und ver-
lässlich versorgt werden. Neben drei 
Notarztstandorten auf dem Festland 
bleibt der Notarztstandort auf Feh-
marn erhalten.
„Wir investieren gezielt in eine star-
ke und moderne Notfallversorgung. 
Mehr Rettungsmittel, neue Standorte 
und die Vernetzung unterschiedli-
cher medizinischer Kompetenzen 
erhöhen die Verfügbarkeit und schaf-
fen ein belastbares System für die 
kommenden Jahre“, erklären Gaarz 
und Kraft. „Die Planung beruht auf 
umfangreichen Fachgutachten und 
wissenschaftlichen Analysen sowie 
auf der engen Zusammenarbeit zwi-
schen dem Rettungsdienst Holstein, 
externen Expertinnen und Experten 
und dem Verwaltungsrat.“
„Mit dieser Entscheidung wird ins-
besondere den Anforderungen der 
Insellage Rechnung getragen. Zu-
gleich steht der Kreis durch den Bau 
der Schienenanbindung der Festen 
Fehmarnbeltquerung und weiteren 
Baumaßnahmen vor besonderen 
verkehrlichen Herausforderungen. 
Die vergangenen Wochen haben 
erneut gezeigt, welch sensibles Na-
delöhr die Verbindung zwischen 
Fehmarn und dem Festland darstellt. 
Eine schnelle medizinische Hilfe 

unmittelbar auf der Insel ist deshalb 
unverzichtbar“, betont Landrat Timo 
Gaarz.
„Wir behalten die Daseinsvorsorge 
in ganz Ostholstein fest im Blick 
und stellen den Rettungsdienst mit 
zusätzlichen Rettungswachen, orga-
nisatorischen Maßnahmen und vier 
Notarztstandorten zukunftsfest auf. 
Der ländliche Raum muss bei allen 
Entscheidungen über die künftige 
Gesundheits- und Notfallversorgung 
konsequent mitgedacht werden. Das 
ist unser klares Signal nach Kiel und 
Berlin.“
Darüber hinaus setzt sich Landrat 
Gaarz für eine Stärkung der Luftret-
tung ein und unterstützt die Überle-
gungen der Gesundheitsministerin 
zur Stationierung eines zweiten Ret-
tungshubschraubers im Kreis Ost-
holstein.
„Ein zweiter und dazu nachtflugfä-
higer Rettungshubschrauber ist für 
Ostholstein notwendig. Er würde 
insbesondere den Norden des Krei-
ses und die Insel Fehmarn besser 
absichern, zugleich aber die Notfall-
versorgung in der gesamten Region 
stärken“, erklärt Gaarz. „Auch nach 
Einschätzung der Fachleute brau-
chen wir diese zusätzliche Luftret-
tung, um bei Verkehrsbehinderun-
gen und in zeitkritischen Notfällen 
schnelle Hilfe sicherzustellen. Ich 
werbe deshalb mit Nachdruck dafür, 
das Vorhaben konsequent weiter-
zuentwickeln und schnellstmöglich 
umzusetzen.“

Mehr Rettungswagen und 
Krankentransportwagen

Im Zuge der Neuplanung werden 
zusätzliche Rettungswagen (RTW) 
und Krankentransportwagen (KTW) 
in Dienst gestellt. Sie erhöhen die 
Verfügbarkeit im Kreisgebiet und er-
möglichen es, die wachsende Zahl 
und die zunehmende Vielfalt der 
Einsätze noch passgenauer abzude-
cken.
Darüber hinaus plant die rdh weite-
re Rettungsdienststandorte. Zusätz-
liche Stationierungen von Rettungs-
wagen in den Gemeinden Fargemiel 
und Stockelsdorf werden derzeit 
geprüft. Kürzere Wege und eine bes-
sere räumliche Verteilung der Ret-
tungsmittel sollen die Versorgung in 
diesen Regionen weiter stärken.

Notfallsanitäter übernehmen  
mehr Verantwortung

Notfallsanitäterinnen und Notfallsa-
nitäter sind eine tragende Säule der 
modernen Notfallversorgung. Ihre 
umfassende Ausbildung, klar defi-
nierte heilkundliche Kompetenzen 
und moderne Behandlungsstandards 
ermöglichen es, viele Patientinnen 
und Patienten bereits am Einsatzort 
eigenständig und auf hohem fachli-
chem Niveau zu versorgen.
Damit steht für unterschiedliche 
Notfallbilder gezielt die jeweils 
erforderliche Kompetenz zur Ver-
fügung. Notärztinnen und Notärz-
te können sich auf zeitkritische, 
komplexe und besonders schwere 
Einsätze konzentrieren, während 
Notfallsanitäterinnen und Notfall-
sanitäter ihre Kompetenzen kon-
sequent einbringen. Das stärkt die 
Versorgung aller Patientinnen und 
Patienten.
Ergänzt wird die Versorgung durch 
moderne Telemedizin. Künftig kann 
die Besatzung jedes Rettungswagens 
im Kreis Ostholstein bei Bedarf un-
mittelbar einen Telenotarzt hinzu-
ziehen. Die Telenotärztinnen und 
Telenotärzte unterstützen bei Diag-
nostik, Therapieentscheidungen und 
heilkundlichen Maßnahmen. Bei 
Einsätzen, die eine Ärztin oder einen 
Arzt vor Ort erfordern, wird weiter-
hin die boden- oder luftgebundene 
Notfallmedizin eingesetzt.
„Unser Ziel ist ein Rettungsdienst, 
der nicht nur auf heutige Anforde-
rungen reagiert, sondern auch für 
die Herausforderungen der kom-
menden Jahre gerüstet ist. Die jetzt 
vorgestellten Maßnahmen verbin-
den mehr Kapazität mit neuen Ver-
sorgungsmöglichkeiten und einer 
starken medizinischen Vernetzung“, 
erklärt Michael Mallé, Leiter Ret-
tungsdienst der rdh.

Notärztliche Versorgung bleibt 
flächendeckend erhalten

Die notärztliche Versorgung bleibt 
ein fester Bestandteil des Systems. 
Wer aufgrund eines schweren oder 
komplexen Notfalls ärztliche Hilfe 
am Einsatzort benötigt, erhält diese 
auch künftig. Die Bedarfsplanung 
sieht dafür vier bodengebunde-
ne Notarztstandorte in Süsel, Bad 

Schwartau, Oldenburg in Holstein 
und Burg auf Fehmarn vor. Ergänzt 
wird das bodengebundene System 
durch den etablierten Rettungshub-
schrauber Christoph 12 in Siblin. Er 
ist insbesondere bei zeitkritischen 
Einsätzen und größeren Entfernun-
gen ein wichtiger Bestandteil der 
Versorgung.
„Die geplanten Weiterentwicklun-
gen der Notfallversorgung und des 
Krankentransportes in Ostholstein 
tragen den sich verändernden Be-
darfen und finanziellen Rahmenbe-
dingungen Rechnung, denn neue 
Herausforderungen bedürften neu-
er Lösungsansätze“, so Dirk Sohn, 
Präsident des DRK-Kreisverbandes 
Ostholstein-Plön e.V. „Wir sind uns 
sicher, auch in Zukunft diese Weiter-
entwicklungen zu begleiten und wo 
notwendig mit gestalten zu können 
und sichern dies auch aus unserem 
Selbstverständnis heraus zu: Der 
Hilfe aller Menschen nach dem Maß 
der Not und der Unterstützung der 

Der Rettungsdienst in Ostholstein wird weiter ausgebaut und modernisiert.
(Foto: hfr)
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Wir sind da! � 0451-873600
www.jessenlenz.de

Apple Service –
auch iPhone

Günstige Maler-, Boden-, 
Trockenbau-, Innenausbau-, 

Holzarbeiten u.v.m.

S 01577/3843670 · 04522/7447884

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

üb
er

 4
2 J

ah
re

S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Sammler sucht Nähmaschine, 
Schreibmaschine, CDs, DVDs, 

Schallplatten, Bücher
S 01 78 / 3 73 59 14

Achtung! Peter 
sucht Schallplatten
aus der guten alten Zeit! 
(Privat)

Tel. 0176-79 81 31 87

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Putzperle sucht Arbeit
als Haushaltshilfe für 

Privathaushalt. Reinigungskraft 
(Büro/Praxis/Haus)

Tel. 01 73 / 3 92 08 89

DIE BERNSTEINJÄGER 
SIND WIEDER DA.

Kaufe Zinn, Silberbesteck, Bleikristall, 
Münzsammlungen, Militaria.

Alles aus Bernstein, antike Porzellanfiguren 
und Schmuck. Seriöse Abwicklung und 

zahle faire Preise. Tel.: 0172 / 3 66 57 43

Erdgeschosswohnung/Bunga-
low/Haus in Travemünde, Ni-
endorf o. Neustadt von Rent-
nerehepaar zu kaufen ge-
sucht  0171/3408359

Playboy Magazin versch.
Jahrgänge von 2002 - 2009
Preis €180  0162/1836499

VW "Golf VII Variant" Com-
fortline, neuer Motor 0 km,
1,6 Ltr 77 Kw TDI, Getriebe
7-Gang, 4-türig, Diesel, HU
bis 09/28, Schiebedach, Kli-
maanl. Prima Zustand, EZ 11/
13, 6000€  0160/8326738

Lagerflächen zu vermieten in
23684 Scharbeutz, 30-100qm
 0177/3621950

Neues Elektro-Dreirad,  gutes
Fabrikat, umständehalber
zvk. NP 6.800€ jetzt 4.950€
 04502/309599

Rentner-und reines Sommer-
fahrzeug!!! Winterpreis!!! Au-
di A5 Cabrio, 39.000 km, Bat-
terie und 4 nagelneue Reifen,
VHB, nur direkt am Fahr-
zeug. Garage bei Bedarf vor-
handen  0152/31702978

Raus aus der dunklen Zeit,
rein in die sonnige Bezie-
hung! Welche Ü-60erin mit
gleichen Vostellungen möchte
noch eine tolle gemeinsame
Zeit haben?  Chiffre Z255/
450

Senioren-E-Mobil 4-Rad, 
neu, faltbar für Kofferraum,
in Gleschendorf abzuholen,
660 €  04524/74447

Suche Wohnwagen oder Wohn-
mobil, Zustand egal   0178/
8431358

Suche ab 1.11. älteres Paar,
für 2-Zi.-Whg., renov., 80 m²,
EBK, Terrasse, Stellpl., Schar-
beutz, Sackg., 1.150 € KM  
Chiffre Z255/449

Tdf. Str.: welche Firma bietet
Altagsbegleitung/hilfe?
 Chiffre Z255/451

Wunderschönes Haus mit
großem Garten in Groß Tim-
mendorf zu vermieten, 205
m², 7,5 Zimmer, 2026 kom-
plett renoviert, 2.300,- € kalt
 0177/2871564

Zukunftsfeste Notfallversorgung in Ostholstein:  Rettungsdienst wird ausgebaut   und modernisiert – Notarztstandort auf Fehmarn bleibt erhalten
Notfallsanitäter übernehmen  

mehr Verantwortung

Notfallsanitäterinnen und Notfallsa-
nitäter sind eine tragende Säule der 
modernen Notfallversorgung. Ihre 
umfassende Ausbildung, klar defi-
nierte heilkundliche Kompetenzen 
und moderne Behandlungsstandards 
ermöglichen es, viele Patientinnen 
und Patienten bereits am Einsatzort 
eigenständig und auf hohem fachli-
chem Niveau zu versorgen.
Damit steht für unterschiedliche 
Notfallbilder gezielt die jeweils 
erforderliche Kompetenz zur Ver-
fügung. Notärztinnen und Notärz-
te können sich auf zeitkritische, 
komplexe und besonders schwere 
Einsätze konzentrieren, während 
Notfallsanitäterinnen und Notfall-
sanitäter ihre Kompetenzen kon-
sequent einbringen. Das stärkt die 
Versorgung aller Patientinnen und 
Patienten.
Ergänzt wird die Versorgung durch 
moderne Telemedizin. Künftig kann 
die Besatzung jedes Rettungswagens 
im Kreis Ostholstein bei Bedarf un-
mittelbar einen Telenotarzt hinzu-
ziehen. Die Telenotärztinnen und 
Telenotärzte unterstützen bei Diag-
nostik, Therapieentscheidungen und 
heilkundlichen Maßnahmen. Bei 
Einsätzen, die eine Ärztin oder einen 
Arzt vor Ort erfordern, wird weiter-
hin die boden- oder luftgebundene 
Notfallmedizin eingesetzt.
„Unser Ziel ist ein Rettungsdienst, 
der nicht nur auf heutige Anforde-
rungen reagiert, sondern auch für 
die Herausforderungen der kom-
menden Jahre gerüstet ist. Die jetzt 
vorgestellten Maßnahmen verbin-
den mehr Kapazität mit neuen Ver-
sorgungsmöglichkeiten und einer 
starken medizinischen Vernetzung“, 
erklärt Michael Mallé, Leiter Ret-
tungsdienst der rdh.

Notärztliche Versorgung bleibt 
flächendeckend erhalten

Die notärztliche Versorgung bleibt 
ein fester Bestandteil des Systems. 
Wer aufgrund eines schweren oder 
komplexen Notfalls ärztliche Hilfe 
am Einsatzort benötigt, erhält diese 
auch künftig. Die Bedarfsplanung 
sieht dafür vier bodengebunde-
ne Notarztstandorte in Süsel, Bad 

Schwartau, Oldenburg in Holstein 
und Burg auf Fehmarn vor. Ergänzt 
wird das bodengebundene System 
durch den etablierten Rettungshub-
schrauber Christoph 12 in Siblin. Er 
ist insbesondere bei zeitkritischen 
Einsätzen und größeren Entfernun-
gen ein wichtiger Bestandteil der 
Versorgung.
„Die geplanten Weiterentwicklun-
gen der Notfallversorgung und des 
Krankentransportes in Ostholstein 
tragen den sich verändernden Be-
darfen und finanziellen Rahmenbe-
dingungen Rechnung, denn neue 
Herausforderungen bedürften neu-
er Lösungsansätze“, so Dirk Sohn, 
Präsident des DRK-Kreisverbandes 
Ostholstein-Plön e.V. „Wir sind uns 
sicher, auch in Zukunft diese Weiter-
entwicklungen zu begleiten und wo 
notwendig mit gestalten zu können 
und sichern dies auch aus unserem 
Selbstverständnis heraus zu: Der 
Hilfe aller Menschen nach dem Maß 
der Not und der Unterstützung der 

öffentlichen Hand bei der Bewälti-
gung ihrer hoheitlichen Aufgaben.“

Neue Einsatzmittel  
für passgenaue Hilfe

Mit speziell ausgestatteten 
Akut-Krankenwagen (A-KTW) und 
Rettungseinsatzfahrzeugen (REF) 
möchte die rdh zukünftig ihr Ein-
satzspektrum erweitern. Die A-KTW 
sollen mit speziell ausgebildeten 
und erfahrenen Rettungssanitäterin-
nen und Rettungssanitätern besetzt 
werden. Sie kommen vor allem bei 
akuten, aber nicht lebensbedroh-
lichen Hilfeersuchen zum Einsatz. 
So bleiben Rettungswagen gezielt 
für schwere und lebensbedrohliche 
Notfälle verfügbar, während auch 
andere Hilfesuchende schnell und 
bedarfsgerecht versorgt werden.
Die REF sollen mit speziell ge-
schulten Notfallsanitäterinnen oder 
Notfallsanitätern besetzt und ins-
besondere bei lebensbedrohlichen 
Notfällen zusätzlich zum Rettungs-

wagen (RTW) alarmiert werden. Sie 
unterstützen die Besatzungen der 
RTW oder beginnen bereits mit der 
Versorgung, bis das nächstgelegene 
Rettungsmittel eintrifft.

Hauptamtliche Leitende Notärzte 
ab 2027

Ab dem 1. Januar 2027 ist vorgese-
hen, die medizinische Führung im 
Kreis Ostholstein weiter auszubau-
en. In diesem Zusammenhang wird 
die Einführung hauptamtlicher Lei-
tender Notärztinnen und Notärzte 
geprüft.
Diese könnten künftig rund um die 
Uhr das Notarzteinsatzfahrzeug im 
sog. Dual-Use-System in Oldenburg 
i.H. besetzen und bei Bedarf für 
größere Schadenslagen, besondere 
Einsatzsituationen sowie komplexe 
medizinische Führungsaufgaben zur 
Verfügung stehen.

Auf dem richtigen Weg  
für Ostholstein

Zusätzliche Rettungsmittel, neue 
Standorte, qualifizierte Notfallsani-
täterinnen und Notfallsanitäter, eine 
verlässlich verfügbare notärztliche 
Versorgung und innovative Einsatz-
konzepte greifen künftig noch enger 
ineinander. So wird die Notfallver-
sorgung in Ostholstein leistungsfä-
hig, flexibel und nachhaltig für die 
Zukunft aufgestellt.
Yonathan Arnold, Regionalvorstand 
der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., sieht 
die Veränderungen ebenfalls durch-
weg positiv. „Die Johanniter sind seit 
Jahrzehnten fester Bestandteil des 
Rettungsdienstes in Ostholstein. Die 
geplanten Veränderungen greifen an 
den richtigen Stellen an und werden 
helfen, die Herausforderungen der 
Zukunft zu lösen. Die geplanten 
Veränderungen werden nicht aus 
dem Bauch heraus getroffen, son-
dern aufgrund von umfangreicher 
Beschäftigung und Beratung. Nach 
12 Jahren Notfallsanitätergesetz und 
sehr kompetenten Notfallsanitäte-
rinnen und Notfallsanitätern ist es 
zukunftsgerichtet und überfällig, die 
Kompetenzen des Fachpersonals zu 
nutzen, alte Zöpfe abzuschneiden 
und diesen modernen ausgewoge-
nen Weg mitzugestalten. Die rdh 
zeigt mit den Konzepten, wie mo-
derne Notfallversorgung entwickelt 

und verändert werden kann bei Bei-
behaltung und sogar Verbesserung 
des gewohnten Versorgungsniveaus. 
Wir freuen uns, diesen guten und 
modernen Weg gemeinsam mit der 
rdh in die Zukunft zu gehen.“ 
Der Deutsche Berufsverband Ret-
tungsdienst e. V. (DBRD) unterstützt 
diese Weiterentwicklung. Aus Sicht 
des Berufsverbandes sind insbeson-
dere die stärkere Nutzung der Kom-
petenzen von Notfallsanitäterinnen 
und Notfallsanitätern, die telemedi-
zinische Unterstützung und der be-
darfsgerechte Einsatz notärztlicher 
Ressourcen wichtige Bausteine eines 
zukunftsfähigen Rettungsdienstes.

Der Rettungsdienst in Ostholstein wird weiter ausgebaut und modernisiert.
(Foto: hfr)
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TRAVEMÜNDE
Täglich 
ganztägig: WindArt 
Skulpturen Walk, entlang der 
Promenaden vom Fährplatz bis zum 
Mövenstein und Kohlenhofkai
16.30 Uhr: Chorprobe 
„De TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Travemünder Shantychor, 
Howingsbrook, Vereinshaus 
Kleingarten
Jeden Dienstag 
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule-Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne

19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag 
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Dienstag bis Sonntag 
11 – 17 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße1
Jeden Mittwoch 
18 Uhr: Mittwochsregatta,  
Start Nordermole 
Fontänenfeld (bis 23. September)
Jeden Donnerstag 
10.30 Uhr: Marktkonzert, St. 
Lorenz-Kirche, Jahrmarktstraße 14
19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1
Jeden Sonntag 
19 Uhr: Tanzsport für Seniorinnen 
und Senioren,  
Ivendorfer Landstraße 2a 

Noch einmal „Tanzen am Meer“ open air
Niendorf/Ostsee. Die Veranstaltungs-
reihe „Tanzen am Meer“ lädt in die-
sem Sommer ein letztes Mal zu flotter 
Musik, guter Laune und Tanzen unter 
freiem Himmel auf dem Seebrücken-
vorplatz in Niendorf/Ostsee ein, und 
zwar am heutigen Mittwoch (wenn 
das Wetter mitspielt und es nicht stark 
regnet).
Seit 2015 präsentiert die Timmen-
dorfer Strand Niendorf Tourismus 
GmbH (TSNT GmbH) mit DJ René 
Kleinschmidt in Niendorf/Ostsee die 

überaus beliebte Veranstaltung „Tan-
zen am Meer”, die Jung und Alt glei-
chermaßen anspricht und inzwischen 
auch kopiert wird.
Beim „Tanzen am Meer“ dürfen sich 
die Gäste bei freiem Eintritt am Mitt-
woch, dem 23. September, von 19 bis 

22 Uhr auf dem Niendorfer Balkon, 
wieder auf einen stimmungsvollen 
Abend direkt am Meer freuen – mit ei-
nem abwechslungsreichen Musik-Mix 
und diversen Drinks und Cocktails 
von „Cocktail Revolution“.
Beim letzten Open-Air-Termin in Nien
dorf/Ostsee gibt es ein „Best of“ mit 
den beliebtesten Songs der letzten elf 
Jahre „Tanzen am Meer“, so dass dies-
mal keine einzelnen Musikwünsche 
berücksichtigt werden. Durch den 
bunten Mix ist automatisch für jeden 
etwas dabei. Ab Oktober findet „Tan-
zen am Meer“ wieder in der Trinkkur-
halle in Timmendorfer Strand statt, am 
Freitag, dem 16. Oktober, mit DJ Ma-
jid und am Samstag, dem 31. Oktober, 
als „Halloween-Special“ mit DJ René 
von 19 bis 1 Uhr. Auch hier ist der Ein-
tritt frei. (Foto: Torsten Vollbrecht)

TDF. STRAND
Täglich (ab 26.09.26) 
10 – 17 Uhr: Kunstmotive Otto 
Waalkes, Trinkkurhalle
Jeden Montag 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus
Jeden Dienstag und Donnerstag 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz 
e.V., Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur 
Waldkirche 1, Tel: 0170/6700118
Jeden Mittwoch 18.30 Uhr: 
Sportabzeichen, Sportplatz 
Strandarena
Jeden Donnerstag 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4 – 7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
18 Uhr: Timmendorfer Gespräche, 
Strohdachhaus
Jeden Freitag 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-Chor 
Tdf. Strand“, Interessierte Mitsänger 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36a

NIENDORF
Jeden Donnerstag 
16 Uhr: Boule, 
Höhe Hotel Miramar
Mittwoch, 23. September  
17 Uhr: Klangwellen, Seebrücke
Mittwoch, 23. September  
19 Uhr: Tanzen am Meer, 
Niendorfer Balkon

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag 
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62

HAFFKRUG
Täglich 
ganztägig: Fischerei-
Erkundungspfad, 
Seebrückenvorplatz, entlang der 
Promenade

PÖNITZ
Jeden Dienstag, Samstag und 
Sonntag 
Di.: 15–18 Uhr, Sa. u. So.: 
14–17 Uhr: Sonderausstellung 
„Munition im Meer“, Museum für 
Regionalgeschichte, Lindenstraße 23

Sonntag, 20. September 
14–17 Uhr: Ausstellung Cap 
Arcona, Museum für Regional
geschichte, Lindenstraße 23

RATEKAU
Jeden Dienstag 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
15 Uhr: „Plattdeutscher 
Krink“, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat 
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr. 13
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Samstag 
15– 17 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag 
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik in 
der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4 b
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

Shantychor Timmendorfer Strand  
singt in Niendorf

Niendorf/Ostsee. Der Shantychor 
Timmendorfer Strand singt am Frei-
tag, dem  25. September, um 19.30 
Uhr im „Haus des Kurgastes“ in der 
Strandstraße 121A in Niendorf/Ost-
see.
Der Shantychor Timmendorfer 
Strand unter der Leitung von Chris-
tian von Seebeck wurde bereits am 
21. Februar 1907 unter dem Namen 
„Männergesangverein Harmonie 
v. 1907“ gegründet und ist in Tim-
mendorfer Strand, Niendorf/Ostsee 
und Umgebung bekannt und sehr 
beliebt. Der Chor erfreut die Ein-
heimischen und Gäste immer wie-
der mit schwungvollen Shantys und 
Seemannsliedern und trat auch beim 

19. Shantychortreffen auf der Insel 
Poel in Mecklenburg-Vorpommern 
auf. Insgesamt vier CDs wurden in 
den letzten Jahren aufgenommen, 
die aktuelle Live-CD 2023 zeugt 
erneut von der Qualität des Chores. 
Auch in diesem Jahr stellt der Chor 
sein Können bei über 20 Konzerten 
unter Beweis. Die Karten kosten an 
der Abendkasse nur 10 Euro.
„Sollten auch Sie Interesse an der 
Mitwirkung in dieser Chorgemein-
schaft haben und gerne singen oder 
ein Instrument spielen, dann melden 
Sie sich bitte unter Telefon 0177-
8923071 oder per E-Mail an info@
shantychor-timmendorfer-strand.
de,“ so der Vorstand.

Der Shantychor Timmendorfer Strand tritt am Freitag  
im Haus des Kurgastes in Niendorf/Ostsee auf.
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DE PAOLI

Hochwertige Qualität für alle Friedhöfe
Friedhofsanträge, Grabeinfassungen,
Nachschriften, 5 Jahre Garantie
Liegestein ca. 50 x 40 x 12 cm inkl. MwSt. 239,–

Jeder vertiefte Buchstabe  inkl. MwSt. 4,80
Beratung nach tel. Terminvereinbarung

04361/626 626
0451/408 30 37

Oldenburg, Im Dreieck 3
Lübeck, Friedhofsallee 85

www.contedepaoli.com

W I R  L A D E N  E I N  Z U R

Trauerfeier
für

Anka Casagrande
* 1944     † 2026

In Liebe und Dankbarkeit möchten wir gemeinsam Abschied von Anka nehmen.

DATUMDATUM ZEIT

Samstag, 26. September 2026 13:00 Uhr

ORT

Feldsteinkirche Ratekau
Hauptstraße 10  ·  23626 Ratekau

Alle, die Anka kannten, mochten oder ihr verbunden waren, sind herzlich eingeladen, gemeinsam
mit uns Abschied zu nehmen.

Die Familie Casagrande

ANSTELLE VON BLUMEN UND KRÄNZEN

Wir bitten, von Blumen und Kränzen abzusehen und stattdessen unser Herzensprojekt – die
beiden Grundschulen in Scharbeutz und Pönitz – mit einer Spende zu unterstützen.

gofund.me/d117df960

Sitzungen  
und Ausschüsse

Tdf. Strand. Am Donnerstag, dem 
24. September, findet um 18 Uhr die 
17. Sitzung des Finanzausschus-
ses der Gemeinde Timmendorfer 
Strand im Sitzungszimmer des Rat-
hauses, Strandallee 42, in Timmen-
dorfer Strand statt. Die Sitzung ist 
öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben 
der Einwohnerfragestunde diverse 
Berichte der 2. Nachtrag zum Wirt-
schaftsplan 2026 TSNT GmbH, der 
1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 
2026 des Kurbetriebes Timmendor-
fer Strand-Niendorf/Ostsee (Vermö-
gensplan), der 1. Nachtragshaushalt 
2026, Bericht und Genehmigung von 
über- und außerplanmäßigen Auf-
wendungen und Auszahlungen, Ge-
samtabschluss 2025, Satzung über 
die Erhebung von Straßenreinigungs-
gebühren in der Gemeinde Timmen-
dorfer Strand (Straßenreinigungsge-
bührensatzung) inklusive Kalkulation 
und Verschiedenes.

Informationsmesse für Senioren   
und Menschen mit Behinderung

Tdf. Strand. Die Gemeinde Tim-
mendorfer Strand lädt am Sams-
tag, dem 10. Oktober, von 11 bis 
17 Uhr zu einer Informationsmes-
se in die Sporthalle Strand-Arena 
im Höppnerweg 9 in Timmendor-
fer Strand ein.
An zahlreichen Informationsstän-
den sowie durch 20-minütige 
Impulsvorträge können sich Se-

niorinnen und Senioren, sowie 
Menschen mit Behinderung und 
deren Angehörige über Pflegegra-
de, Sicherheit im Alltag, die grüne 
Notfalldose, soziale Angelegen-
heiten, ein Leben mit Sehbehinde-
rung und vieles mehr informieren 
und beraten lassen. Der Eintritt ist 
frei. Für das leibliche Wohl ist mit 
Kaffee und Kuchen gesorgt. 

Dänenvogelschießen 2026:

Gelebte Tradition und freundschaftliches Miteinander
Ahrensbök. Auch in diesem Jahr 
stand bei der Ahrensböker Gill wie-
der das traditionelle Dänenvogel-
schießen auf dem Programm. Eine 
Veranstaltung, die seit vielen Jahren 
für Geselligkeit, Gemeinschaft und 
die Verbundenheit über Grenzen 
hinwegsteht.
Auch wenn inzwischen leider keine 
dänischen Schützinnen und Schüt-
zen mehr am Dänenvogelschießen 
teilnehmen, hält die Ahrensböker 
Gill bewusst an dieser besonderen 
Tradition fest. Denn der Name und 
die Geschichte der Veranstaltung 
erinnern an eine Zeit, in der Begeg-
nungen zwischen Menschen aus 
Deutschland und Dänemark ein 
wichtiges Zeichen für internationa-
le Freundschaft, Verständigung und 
Zusammenhalt waren. Diese Werte 
sind heute aktueller denn je.
Bei bestem Schützenwetter fanden 
sich zahlreiche Teilnehmer und Gäs-
te ein, um gemeinsam einen schö-
nen Tag zu verbringen. Es wurde 
konzentriert gezielt, kräftig ange-
feuert und natürlich auch ausgiebig 
miteinander geklönt. Die gute Betei-
ligung und die fröhliche Stimmung 

zeigten einmal mehr, dass solche 
traditionsreichen Veranstaltungen 
ein wichtiger Bestandteil unseres 
Vereinslebens sind.
Am Ende konnten sich einige Schüt-

zen über besondere Erfolge und die 
begehrten Pokale freuen:
– Gesamtsieger: Hubert Lindau – 
Rumpf: Holger Christofzyk
– Ehrenscheibe der Könige: Timo 

Gladen
– Gröbel-Alm-Pokal: Frank Zehreis
– Hot-Dog-Preis: Jan Dwaronat.
Ein besonderer Dank gilt allen Teil-
nehmern, Helfern und Unterstüt-
zern, die zum Gelingen des Dänen-
vogelschießens beigetragen haben.
Gerade solche Tage zeigen, wie le-
bendig Vereinsleben sein kann: Tra-
dition bewahren, Gemeinschafterle-
ben und dabei gemeinsam eine gute 
Zeit haben.
Die Ahrensböker Gill freut sich 
schon auf das nächste Dänenvogel-
schießen – und darauf, diese schöne 
Tradition auch in Zukunft mit Leben 
zu füllen. Gut Schuss!

Vogelhauptmann Magnus Mentz (von links), Holger Christofzyk, 
Hubert Lindau, Timo Gladen, Jan Dwaronat, Frank Zehreis und 

Scheibenhauptmann Daniel Fischer nach dem Dänenvogelschießen.
(Foto: hfr)

Gemeinsam stark:

Selbstverteidigung ohne Barrieren
Ostholstein. Am 25. November ist 
der internationale Tag gegen Gewalt 
an Frauen und Mädchen. Daher 
lädt das Suse Netzwerk Ostholstein 
auch dieses Jahr wieder alle Frauen 
mit und ohne Beeinträchtigung zum 
Selbstverteidigungs-Kurs ein.
WENDO steht für: Women DO 
it! und ist Selbstverteidigung und 
Selbstbehauptung für Frauen. Es 
geht darum, die Selbstsicherheit von 
Frauen und Mädchen zu stärken.
Bei WENDO wird geschult, Situati-
onen realistisch einschätzen zu kön-
nen, entschlossen handeln zu kön-
nen und die eigene Kraft und Stärke 
freizusetzen.
Der Kurs findet am 2. Oktober von 
14.30 bis 18.30 Uhr im Mikkeli-Saal 
der Kreisverwaltung (Lübecker 

Straße 41, Eutin) statt. Interessierte 
können sich per E-Mail (landes-
netzwerk@mixedpickles-ev.de) oder 
telefonisch unter 0451-7021642 
anmelden. Die Veranstaltung ist 
kostenlos. Teilnehmende benötigen 
bequeme Kleidung. Das Suse Netz-
werk Ostholstein ist ein inklusives 
Netzwerk gegen Gewalt an Frauen 
und Mädchen mit Behinderungen 
unter der Leitung von Mixed Pickles 
e.V. und der Gleichstellungsbeauf-
tragten des Kreises Ostholstein.

www.reporter-tdf.de
online lesen
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 er Herr ist nahe denen, 
 die zerbrochenen 

 Herzens sind und  
 hilft denen, die ein 
 zerschlagenes Gemüt haben.

Der  Tod ist die Grenze des Lebens, nicht aber der Liebe.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

www.lociks.de  ·  info@lociks.de

Pansdorf
Eutiner Straße 104  
Tel: 0 45 04  –  18 42

Lübeck 
Ostpreußenring 25 
Tel: 04 51 – 70 997 70

Bad Schwartau
Eutiner Straße 2 
Tel: 04 51 – 160 82 660

Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteil­
nahme auf so vielfältige Weise  
zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflege­
personal vom DANA Seniorenheim 
Wiesengrund, den Mitarbeitern  
vom Palliativnetz Travebogen sowie 
dem Beerdigungsinstitut Artur Ode 
für die liebevolle Begleitung.

Im Namen der Familie 
Silke Götze

Inga Debler
† 21.08.2026

Bad Schwartau, im September 2026

Hans-Jürgen Korzanowski
„Koscha“

† 27.08.2026

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in der Trauer  
mit uns verbunden fühlten und ihr Mitgefühl  

auf so vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt Frau Pastorin Dr. Smets,  

Sängerin und Pianistin Frau Hallmann,  
der TSV Pansdorf-Familie, 

Niko Starke und Jan Nellies für die liebevolle Reden 
und dem Bestattungsinstitut Lociks.

Annegret Krause und Familie 
Viola Grimm und Familie

Jörg Kronenberger
* 3. August 1961      † 10. September 2026

Wir vermissen dich so sehr
Luisa und Kevin
Eva und Stefan

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Du fehlst uns

Im „Haus am Wald“ in Pansdorf:

Junger Künstler Noah Burzlaff zeigt seine Werke
Pansdorf. Kunst trifft auf einen un-
gewöhnlichen Ausstellungsort: Am 
Sonntag, dem 27. September, prä-
sentiert der junge Künstler Noah 
Burzlaff ab 14 Uhr eine Auswahl 
seiner Arbeiten im „Haus am Wald“ 
des Bestattungshauses Lociks in 
Pansdorf. Der erst 2007 gebore-
ne Künstler aus Lübeck kann trotz 
seines jungen Alters bereits auf 
Ausstellungen im In- und Ausland 
sowie die Auszeichnung mit dem 
César-Klein-Preis zurückblicken.
Ein Bestattungshaus ist auf den ers-
ten Blick vielleicht nicht der Ort, 
an dem man eine Kunstausstellung 
vermuten würde. Doch gerade dar-
in liegt der besondere Reiz der Aus-
stellung, zu der das Bestattungs-
haus Lociks am 27. September in 
sein „Haus am Wald“ am Voßbarg 
13A einlädt.
Für einen Nachmittag werden dort 
Bilder, Farben und Begegnungen 
im
Mittelpunkt stehen. Zu Gast ist Noah 
Burzlaff, Jahrgang 2007, ein junger 
Künstler, dessen Arbeiten eine er-
staunliche Bandbreite zeigen.
Landschaften stehen neben gegen-
ständlichen und nahezu fotorealis-
tischen Arbeiten, impressionistische 
Einflüsse treffen auf surrealistische 
Bildwelten. Burzlaff arbeitet vor al-
lem mit Aquarell und Acryl auf Lein-
wand und legt sich bewusst nicht auf 
eine einzige Stilrichtung fest.
Sein Weg in die Öffentlichkeit be-
gann bereits 2023 mit seiner ersten 
Ausstellung in Ratekau. Nur ein 
Jahr später folgte mit dem César-
Klein-Preis 2024 eine besondere 
Anerkennung seines künstlerischen 
Schaffens.
Auch über die Region hinaus hat 
Burzlaff inzwischen Erfahrungen ge-
sammelt. Im spanischen Cadaqués 
wurden seine Arbeiten im Rahmen 
einer surrealistischen Gruppenaus-
stellung gemeinsam mit Werken von
zwölf internationalen Künstlerinnen 
und Künstlern gezeigt.

Das „Haus am Wald“ öffnet sich 
für Kunst und Begegnung

Dass diese Ausstellung ausgerechnet 

Honigsüßer Herbststart beim  
„Frühstück 60plus“

Tdf. Strand. Nach der Sommerpau-
se startet das beliebte „Frühstück 
60plus“ der evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinde Timmen-
dorfer Strand mit einem besonderen 
Gast in die neue Jahreszeit.
Am Dienstag, dem 29. September, 
um 10 Uhr sind alle Seniorinnen 
und Senioren herzlich in das Pas-
tor-Pfeiffer-Haus (Gemeindehaus an 
der Waldkirche) eingeladen.
Passend zum Herbstanfang dürfen 

sich die Besucherinnen und Be-
sucher neben einem gemütlichen 
Beisammensein auf einen spannen-
den Vortrag eines regionalen Imkers 
freuen. Der Experte wird den Gäs-
ten seine persönliche Motivation 
zur Honiggewinnung näherbringen 
und Einblicke in die faszinierende 

Arbeit hinter der Entstehung des 
Naturprodukts geben. Zudem wird 
er anschaulich erläutern, welche 
gesundheitlichen Vorteile im Honig 
stecken.
Da für das Frühstück gut kalkuliert 
werden muss, bittet die Kirchenge-
meinde um Beachtung der Anmel-
defristen. Wer bereits auf der beste-
henden Liste eingetragen ist, muss 
nichts weiter tun. Neue Teilneh-
merinnen und Teilnehmer werden 

dringend gebeten, sich bis spätes-
tens Donnerstag, den 24. Septem-
ber, bis 16 Uhr im Kirchenbüro unter 
der Telefonnummer 04503-2582 an-
zumelden. Gesine Loh und ihr Team 
freuen sich auf einen informativen, 
geselligen Vormittag und ein herzli-
ches Wiedersehen.

Nach der Sommerpause startet das beliebte „Frühstück 60plus“ der 
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Timmendorfer Strand 

am 29. September wieder.

Kirchengemeinde St. Michaelis:

Konzert mit Farvenspeel
Pansdorf. Die Evangelisch-Lutheri-
sche Kirchengemeinde St. Michaelis 
Pansdorf lädt am Sonntag, dem 27. 
September, um 16 Uhr zu einem be-
sonderen Konzerterlebnis in die St. 
Michaelis-Kirche ein.
Das Publikum darf sich auf „Far-
venspeel“ spielen, das ist Musik für 
Herz und Seele. „Zuerst einmal sind 
wir Musiker, die gerne immer etwas 
anders agieren, als man es sonst so 
kennt. Wir haben uns gefunden – 
Tanja und Carsten als Musiker-Ehe-
paar und Nadine als musizierende 

Freundin. Der Weg hin zu Far-
venspeel heute, dauerte insgesamt 
25 Jahre,“ berichtet das Trio. „Begin-
nend mit diversen Solo-Projekten in 
Country, Schlager oder Musical, ei-
ner langen Zeit in einer Cover-Band 
begann 2015 die musikalische Ge-
schichte von Farvenspeel.“
2016 veröffentlichten sie mit „Zeit-
los“ das erste Studio-Album und to-
urten ein wenig durch die Republik. 
„Es gab schöne Achtungserfolge, 
TV-Auftritte, Chart-Platzierungen 
und europaweite Radioeinsätze. 

Allerdings definierte 
sich für den einen 
oder anderen Far-
venspeeler dieser 
Erfolg völlig an-
ders.“ Seit 2019 ist 
Farvenspeel als Trio 
unterwegs und spiel-
te auf unzähligen 
Veranstaltungen und 
immer wieder gerne 
in Kirchen, so auch 
am kommenden 
Sonntag in Pansdorf.
Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind herz-
lich willkommen. 
Einlass ist ab 15.30 
Uhr.

„Farvenspeel“ gibt am Sonntagnachmittag ein 
Konzert in der St. Michaelis-Kirche in Pansdorf.

BürgerStiftung Gemeinde Ratekau:

Lübecker Sommeroperette  
zu Gast in Ratekau

Ratekau. Wie schon in den letz-
ten Jahren lädt die BürgerStiftung 
Gemeinde Ratekau zu einem 
Operettenkonzert in die Ces-
ar-Klein-Schule ein: Am Samstag, 
dem 17. Oktober, kommt die 
„Lübecker Sommeroperette“ mit 
Sängern und Sängerinnen nach 
Ratekau.
„Ein musikalischer Nachmittag 
mit bekannten und beschwingten 

Melodien soll uns alle erfreuen.“ 
Unter anderem werden Werke von 
Leo Fall, Eduard Künneke, Emme-
rich Kálmán und Ralph Benatzky 
zu hören sein.
Das Konzert beginnt um 14.30 
Uhr. 
Der Eintritt beträgt 10 Euro. Der 
Kartenvorverkauf per E-Mail an 
buergerstiftung@ratekau.de hat 
bereits begonnen.
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E s weht der Wind  
ein Blatt  vom Baum, 
von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt,  
man merkt es kaum,  
denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein 
bestimmte unser Leben.

Drum wird dies’ 
eine Blatt allein  
uns immer wieder fehlen.

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnen-
beisetzung findet am Freitag, den 25. September 2026 um
11.00 Uhr in der St.-Laurentius-Kirche Süsel statt. 

Kondolenzanschrift: Familie Schebeko
c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstr. 35, 23701 Eutin

Traute Schebeko
geb. Latendorf

* 30. März 1947           † 9. September 2026

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb im Kreise ihrer 
Lieben mit Gottes Segen sanft 

Wir sind sehr traurig 

Wilfried 
Gabriele
Claudia, Dorian und Miguel
Rainer und Martina, Philipp und Nepomuk Don
Wilfried und Tina, Luca und Robin 

Wir trauern um unseren Seniorchef

Günter Blanck
Mit dem Tod eines lieben Menschen verliert man Vieles, 

aber niemals die gemeinsam verbrachte schöne Zeit.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Das Team von Sanitär-Technik Blanck

Frank, Björn, Christian, Ronny, Hasan, 
Ilka, Alexander und Till

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

www.lociks.de  ·  info@lociks.de

Pansdorf
Eutiner Straße 104  
Tel: 0 45 04  –  18 42

Lübeck 
Ostpreußenring 25 
Tel: 04 51 – 70 997 70

Bad Schwartau
Eutiner Straße 2 
Tel: 04 51 – 160 82 660

Hans-Jürgen Korzanowski
„Koscha“

† 27.08.2026

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in der Trauer  
mit uns verbunden fühlten und ihr Mitgefühl  

auf so vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt Frau Pastorin Dr. Smets,  

Sängerin und Pianistin Frau Hallmann,  
der TSV Pansdorf-Familie, 

Niko Starke und Jan Nellies für die liebevolle Reden 
und dem Bestattungsinstitut Lociks.

Annegret Krause und Familie 
Viola Grimm und Familie

Im „Haus am Wald“ in Pansdorf:

Junger Künstler Noah Burzlaff zeigt seine Werke
Pansdorf. Kunst trifft auf einen un-
gewöhnlichen Ausstellungsort: Am 
Sonntag, dem 27. September, prä-
sentiert der junge Künstler Noah 
Burzlaff ab 14 Uhr eine Auswahl 
seiner Arbeiten im „Haus am Wald“ 
des Bestattungshauses Lociks in 
Pansdorf. Der erst 2007 gebore-
ne Künstler aus Lübeck kann trotz 
seines jungen Alters bereits auf 
Ausstellungen im In- und Ausland 
sowie die Auszeichnung mit dem 
César-Klein-Preis zurückblicken.
Ein Bestattungshaus ist auf den ers-
ten Blick vielleicht nicht der Ort, 
an dem man eine Kunstausstellung 
vermuten würde. Doch gerade dar-
in liegt der besondere Reiz der Aus-
stellung, zu der das Bestattungs-
haus Lociks am 27. September in 
sein „Haus am Wald“ am Voßbarg 
13A einlädt.
Für einen Nachmittag werden dort 
Bilder, Farben und Begegnungen 
im
Mittelpunkt stehen. Zu Gast ist Noah 
Burzlaff, Jahrgang 2007, ein junger 
Künstler, dessen Arbeiten eine er-
staunliche Bandbreite zeigen.
Landschaften stehen neben gegen-
ständlichen und nahezu fotorealis-
tischen Arbeiten, impressionistische 
Einflüsse treffen auf surrealistische 
Bildwelten. Burzlaff arbeitet vor al-
lem mit Aquarell und Acryl auf Lein-
wand und legt sich bewusst nicht auf 
eine einzige Stilrichtung fest.
Sein Weg in die Öffentlichkeit be-
gann bereits 2023 mit seiner ersten 
Ausstellung in Ratekau. Nur ein 
Jahr später folgte mit dem César-
Klein-Preis 2024 eine besondere 
Anerkennung seines künstlerischen 
Schaffens.
Auch über die Region hinaus hat 
Burzlaff inzwischen Erfahrungen ge-
sammelt. Im spanischen Cadaqués 
wurden seine Arbeiten im Rahmen 
einer surrealistischen Gruppenaus-
stellung gemeinsam mit Werken von
zwölf internationalen Künstlerinnen 
und Künstlern gezeigt.

Das „Haus am Wald“ öffnet sich 
für Kunst und Begegnung

Dass diese Ausstellung ausgerechnet 

in einem Bestattungshaus stattfindet,
ist kein Zufall. Das Bestattungs-
haus Lociks versteht sein „Haus am 
Wald“ seit seiner Eröffnung im Jahr 
2011 nicht ausschließlich als funkti-
onalen Ort für Trauerfeiern und Ab-
schiede. Das Familienunternehmen, 
dessen Geschichte bis in das Jahr 
1896 zurückreicht und das heute 
in fünfter Generation geführt wird, 
möchte Räume schaffen, in denen 
Menschen zusammenkommen kön-
nen.
Im täglichen Leben des Hauses geht 
es häufig um Erinnerungen, Lebens-
geschichten und die Frage, was von 
einem Menschen bleibt. Kunst be-
schäftigt sich auf ganz andere Weise 
mit ähnlichen Themen: mit Wahr-
nehmung und Erinnerung, mit Ge-
fühlen, Gedanken und persönlichen
Erfahrungen.
So entsteht zwischen dem unge-
wöhnlichen Ausstellungsort und den
Arbeiten Noah Burzlaffs eine Ver-
bindung, die vielleicht erst auf den 
zweiten Blick sichtbar wird.
„Wir möchten unser Haus ganz be-
wusst auch für Begegnungen, Kultur
und Menschen aus unserer Region 
öffnen“, sagt Geschäftsführer Kai 

Lociks. „Als wir Noah und seine Ar-
beiten kennengelernt haben, war für

uns schnell klar, dass wir ihm gerne 
den Raum für eine eigene Ausstel-
lung geben möchten. Junge Men-
schen, die mit Begeisterung etwas 
schaffen und den Mut haben, ihre 
Arbeit öffentlich zu zeigen, sollte 
man unterstützen. Und wir finden, 
dass Kunst wunderbar in unser 
Haus passt.“

Einladung zum Entdecken

Bei der Ausstellung am Sonntag 
steht jedoch ganz Noah Burzlaff im 
Mittelpunkt. 
Besucherinnen und Besucher kön-
nen seine unterschiedlichen Arbei-
ten aus nächster Nähe betrachten, 
miteinander ins Gespräch kommen 
und den jungen Künstler persön-
lich kennenlernen.
Die Kunstausstellung mit Werken 
von Noah Burzlaff findet am Sonn-
tag, 27. September 2026, ab 14 
Uhr im Lociks – Haus am Wald, 
Voßbarg 13A, in Pansdorf, statt. In-

teressierte Besucherinnen und Besu-
cher sind herzlich eingeladen.

Kai Lociks freut sich auf die Ausstellung von Noah Burzlaff 
am kommenden Sonntag. (Foto: hfr)

Honigsüßer Herbststart beim  
„Frühstück 60plus“

Arbeit hinter der Entstehung des 
Naturprodukts geben. Zudem wird 
er anschaulich erläutern, welche 
gesundheitlichen Vorteile im Honig 
stecken.
Da für das Frühstück gut kalkuliert 
werden muss, bittet die Kirchenge-
meinde um Beachtung der Anmel-
defristen. Wer bereits auf der beste-
henden Liste eingetragen ist, muss 
nichts weiter tun. Neue Teilneh-
merinnen und Teilnehmer werden 

dringend gebeten, sich bis spätes-
tens Donnerstag, den 24. Septem-
ber, bis 16 Uhr im Kirchenbüro unter 
der Telefonnummer 04503-2582 an-
zumelden. Gesine Loh und ihr Team 
freuen sich auf einen informativen, 
geselligen Vormittag und ein herzli-
ches Wiedersehen.

Nach der Sommerpause startet das beliebte „Frühstück 60plus“ der 
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Timmendorfer Strand 

am 29. September wieder.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00–23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00–23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00–23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00–21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00–21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00–13.00 Uhr 
	 und 18.00–21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00–21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00–21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00–14.00 Uhr
	 und 16.00–19.00 Uhr
	 Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00–19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00–13.00 Uhr 
	 und 16.00–19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00–15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a
Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de

Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: Sprechstunde jeden 1. Fr. im 
Monat 10–12 Uhr im Alten Rathaus, Tdf. 
Platz, sowie tel. Mo.–Mi. 10–15  Uhr:  
Tel. 0172-3706053 (Karin Naumann) 
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 
Monat 16–17  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 04504/76228	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 2. u. 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8930035, britta.mueller@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de
Balance Selbsthilfegruppe für Depressio-
nen und bipolare Erkrankungen: 
Tel. 0157/32951919

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 23. September 2026 
Ahorn-Apotheke,  
Hauptstr. 50, Bad Schwartau 
AS-Apotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, Eutin
Donnerstag, 24. September 2026 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Wald-Apotheke,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök
Freitag, 25. September 2026 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Humboldt-Apotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck
Samstag, 26. September 2026 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
Elefanten-Apotheke,  
Wesloer Landstr. 50–70, Lübeck
Sonntag, 27. September 2026 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Post-Apotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck
Montag, 28. September 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt
Dienstag, 29. September 2026 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin 
Lilien-Apotheke,  
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf
Mittwoch, 30. September 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Panda-Apotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde

GOTTESDIENSTE
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 27. September, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Lemke)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 27. September, 11.15 Uhr: 
Familien-Erntedankgottesdienst 
(Pn. Schlapkohl u. Team); anschl. 
Brunch

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 27. September, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst (Prädikant Strawe)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Niendorf 

Petri-Kirche
Sonntag, 27. September, 11 Uhr: 
Familien-Gottesdienst m. Vorstellung 
d. Vorkonfirmanden auf Hof Ruesch in 
Häven (P. Höpfner, Diakonin Stobbe)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 27. September, 10 Uhr: Got­
tesdienst m. Abendmahl (Pn. Möller)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Pansdorf

Sonntag, 27. September, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Vorstellung d. neuen 
Konfirmanden (Pn. Rincke)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 27. September, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 27. September, 18 Uhr: 
Abendgottesdienst (P. Stein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 27. September, 18 Uhr: 
Abendgottesdienst m. Verabschiedung 
v. Nicole Ott u. RenseBand 
(Präd. Elstner, J. Wyrwa)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 27. September, 10 Uhr: 
Erntedank-Gottesdienst (Pn. Beno)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Freitag, 25. September, 18 Uhr: Taizé-
Gottesdienst (F. Stingl)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 27. September, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. May)

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 27. September, 10 Uhr: 
Luth. Messe m. Kindergottesdienst

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 23. September 2026 
Ahorn-Apotheke,  
Hauptstr. 50, Bad Schwartau 
AS-Apotheke,  
Plöner Landstr. 8–10, Eutin
Donnerstag, 24. September 2026 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Wald-Apotheke,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök
Freitag, 25. September 2026 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Humboldt-Apotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck
Samstag, 26. September 2026 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
Elefanten-Apotheke,  
Wesloer Landstr. 50–70, Lübeck
Sonntag, 27. September 2026 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Post-Apotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck
Montag, 28. September 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt
Dienstag, 29. September 2026 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin 
Lilien-Apotheke,  
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf
Mittwoch, 30. September 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Panda-Apotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 25.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 26. September, 14 Uhr: 
Erntedank-Gottesdienst im Garten 
(P. Böhrnsen)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 27. September, 10 Uhr: 
Gottesdienst auf dem Dorf in Arfrade
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 27. September, 11 Uhr: 
Andacht Musik & Wort  m. Abendmahl 
(Pn. Mewes-Goeze)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Freitag, 25. September, 18 Uhr: Taizé-
Gebet (U. Rohlfs)
Sonntag, 27. September, 18 Uhr: 
Gottesdienst m. Begrüßung d. neuen 
Konfirmanden (Diakonin Griephan, 
P. Haasler, Pn. Jürgensen, Pn. Mehl)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag, 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

Mittwoch, 23. September, 17.30 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin
Samstag, 26. September, 18 Uhr: 
Hl. Messe in der Christuskirche
Sonntag, 27. September, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe im alten Ritus in St. Joseph, 
Kücknitz

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Bad Schwartau, Maria Königin
jeden 2. Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe 
in der Christuskirche Bad Schwartau

Bad Schwartau, Maria Königin

Sonntag, 29. März, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe, lat.-trid. in St. Joseph, 
Kücknitz
Sonntag, 29. März, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe im alten Ritus in St. Joseph, 
Kücknitz

; parallel Kindergottesdienst

m. Taufe u. Kindergottesdienst
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 24. Mai, 10 Uhr: 
Regionalgottesdienst in Ratekau 
(Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Freitag, 22. Mai, 18 Uhr: Taizé-
Gottesdienst (Prädikantin Elstner)
Sonntag, 24. Mai, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst f. Menschen m. Demenz 
(P. Rasmussen, Team Seniorenarbeit)

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 0 41 55 / 4 93 99 66
www.pflege24nord.de
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Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. | famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Gültig bis 26.9.2026

Von hell über herb und hopfig bis hin zu herrlich anders: Jedes Bier hat seinen ganz eigenen Geschmack. Ob Sie bewährte Klassiker, internationale 

Spezialitäten oder ungewöhnliche Braukreationen bevorzugen – bei famila finden Sie zwischen bayerischem Weißbier, irischem Ale und 

griechischem Lager garantiert Ihr neues oder aktuelles Lieblingsbier. Jetzt probieren und Bier-Vielfalt entdecken!
Von hell über herb und hopfig bis hin zu herrlich anders: Jedes Bier hat seinen ganz eigenen Geschmack. Ob Sie bewährte Klassiker, internationale 

Spezialitäten oder ungewöhnliche Braukreationen bevorzugen – bei famila finden Sie zwischen bayerischem Weißbier, irischem Ale und 

griechischem Lager garantiert Ihr neues oder aktuelles Lieblingsbier. Jetzt probieren und Bier-Vielfalt entdecken!

SOOOOOOVIEL

1.49

Hövels Original
0,5-Liter-Bügelflasche
(1 Liter = 2.98 €)

zzgl. 0.15 € Pfand

6.99

Störtebeker 
New England 
IPA
4 Flaschen á 0,5 Liter
Packung
(1 Liter = 3.50 €)

zzgl. 0.32 € Pfand

1.29

Neumarkter
Lammsbräu
0,33-Liter-Flasche
(1 Liter = 3.91 €)

zzgl. 0.08 € Pfand

1.29

Tegernseer 
Spezial oder hell
0,5-Liter-Flasche je
(1 Liter = 2.58 €)

zzgl. 0.08 € Pfand

5.49

Rothaus
Tannenzäpfle
6 Flaschen à 0,33 Liter
Packung
(1 Liter = 2.77 €)

zzgl. 0.48 € Pfand

5.99

Kronenbourg
1664 Blanc
6 Flaschen à 0,33 Liter
Packung
(1 Liter = 3.03 €)

zzgl. 0.48 € Pfand

1.19

Mythos
Hellenic Beer
0,33-Liter-Flasche
(1 Liter = 3.61 €)

zzgl. 0.25 € Pfand

5.49

Kilkenny
6 Flaschen à 0,33 Liter
Packung
(1 Liter = 2.77 €)

zzgl. 0.48 € Pfand

15.99

Spaten 
Münchner Hell 
Perfect Draft
6-Liter-Fass
(1 Liter = 2.67 €)

zzgl. 5.00 € Pfand

  MALZIG 
röstig

feinherb

  MALZIG 
sü�  g

spritzig-frisch

  MILD 
fruchtig

erfrischend

TROPISCH 
fruchtig 
samtig

WÜRZIG
frisch

malzig

MALZIG
vollmundig

cremig

FEINHERB 
mild 

aromatisch

MILD
fruchtig 
spritzig

MILD
malzig 
sü�  g

6-LITER
FASS

BIO
GLUTENFREI

FRUCHTIG
würzig
cremig

0,75 LITER
Sommelier-

Flasche

Maisel & Friends 
Bavaria Ale
0,75-Liter-Flasche
(1 Liter = 5.32 €)

zzgl. 0.15 € Pfand

3.99

1.99* spar 25%

1.59* spar 18%

1.49* spar 20%

8.49* spar 17%

6.49* spar 15%

6.49* spar 15%

1.49* spar 13%

7.49* spar 20%

18.99* spar 15%

4.99* spar 20%

Sommelier-
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Wo Landschaft zum Panorama und Zeit zum Genuss wird

Info & Reservierungen:       0163 54 75 773 oder           info@hanse-travemuende.de 
     Anleger Travemünde: Überseebrücke 2 und Kaiserbrücke · Anleger Lübeck: Hansekai gegenüber Hansemuseum, An der Untertrave 12-13 
     Anleger Timmendorfer Strand: Maritim Seebrücke, Bäderschiffanleger · Anleger Scharbeutz: Seebrücke Scharbeutz, Bäderschiffanleger 

www.hanseschifffahrt.de MS HANSE TRAVEMÜNDE

Fahrzeit ca. 90 Minuten · Bordrestaurant auf den Schiffen  

Flexibel an Land bleiben – mit dem Tagesticket bestimmt Ihr euer Tempo!  
Ab Travemünde: 30 Minuten oder 4,5 Stunden. 

 Ab Lübeck: 30 Minuten bis 5 Stunden. Gültig auf allen Schiffen

  Ankunft                  Lübeck

EINZELFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . .  18,00 EUR 
Kinder 0 bis inkl. 11 Jahre  . .  15,00 EUR 

HUNDE 
Je Hund  . . . . . . . . . . . . . .  6,00 EUR 
FAHRRAD (Einzelfahrt) . .  9,00 EUR 
 
 
  

HANSE CAT

TÄGLICH ab Travemünde   
Kaiserbrücke, Vorderreihe 64 a 

10:30   12:30   14:30   16:30  
TÄGLICH ab Timmendorfer Strand    

Maritim Seebrücke Timmendorfer Strand, Bäderschiffanleger 

       11:15     13:15     15:15    17:15 
TÄGLICH ab Scharbeutz   

Seebrücke Scharbeutz, Bäderschiffanleger 

       11:30   13:30    15:30   17:30

 TÄGLICH ab Travemünde   
Überseebrücke 2, Travemünde 

        11:00*     15:00*     17:00*  
            12:30              16:30              18:30

DIE CHARMANTE 
STUNDE!  

ab/an TRAVEMÜNDE und PRIWALL 

TÄGLICH mit der MS HANSA  
Überseebrücke 2, Travemünde 

12:30   14:00   15:30 
Erwachsene:  16,00 EUR   I  Kinder 4 bis inkl. 11 Jahre: 12,00 EUR 
Familienkarte (2 Erw. / max. 3 Ki.): 49,50 EUR  I  Hunde: 6,00 EUR

 DIE CHARMANTE STUNDE · FAHRZEIT CA. 60 MIN.

Tagesaktuell zum Dummersdorfer Ufer oder 
 in die malerische Pötenitzer Wiek 

Der schnellste Weg zwischen Travemünde, Timmendorfer Strand und  
Scharbeutz. Mit Panoramablick gleitest Du fast schwerelos über die Ostsee. 

Sonntag und Montag keine Fahrten 

Fahrkarten an 
Bord, im Ticket 
Shop Travemünde  
oder online 
buchbar 

EINZELFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . . . . . .  22,00 EUR 
Kinder 4 bis inkl. 11 Jahre  . . . . .  17,00 EUR  
  

HIN-/RÜCKFAHRT 
Erwachsene  . . . . . . . . . . . . . .  34,00 EUR 
Kinder 4 bis inkl. 11 Jahre  . . . . .  23,00 EUR 
  

FAMILIENKARTE (2 Ew./ max. 3 Kd.) 
Einzelfahrt  . . . . . . . . . . . . . . .  65,00 EUR 
Hin-/Rückfahrt  . . . . . . . . . . .  95,00 EUR 
  

HUNDE 
Je Hund (Einzelfahrt)  . . . . . . . .  8,00 EUR 
Je Hund (Hin-/Rückfahrt)  . . .  10,00 EUR 
  

ZUSATZLEISTUNGEN je Strecke 
Fahrrad  . . . . . . . . . . . . . . . .  9,00 EUR 
Anhänger  . . . . . . . . . . . . . .  8,00 EUR 
Sportbuggy XXL / Bollerwagen   8,00 EUR 
 
Ermäßigungen für Erw.-Gruppen:  
Ab 15 Personen 10% Rabatt 

 TÄGLICH ab Lübeck   
Hansekai gegenüber Hansemuseum, An der Untertrave 12-13 

       10:30*     13:00*      17:00*  
                12:00             14:30              18:30  Ankunft                   Travemünde

*MS HANSE barrierefrei   *MS HANSA 

KOMBITICKET (Hin-/Rückfahrt)  
Erwachsene . . . 30,00 EUR  I  Kinder 0 bis inkl. 11 Jahre . . . 25,00 EUR 

„Leinen los!“ 
Mit uns  

die schönsten  
Ziele vom  

Wasser aus  
erleben.

 an Bord!Kommt
...Meeresduft und  

                            super Aussicht.

  DIE EInzIgE DIrEktE LInIE trAVEMÜnDE – LÜBECk – trAVEMÜnDE 

Fahrkarten  
an Bord,  

im Ticket Shop  
Travemünde  
oder online 

buchbar 

LINIENFAHRT 

strandXpress - die Strandlinie  
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